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Veranstaltungen Homberg (Ohm)

Veranstaltungen Amöneburg

Veranstaltungen Gemünden (Felda)

Datum, Ort, Veranstaltung

29.02.2012
Stadthalle
DRK Homberg, Blutspende

02.03.2012
SG Germania, Generalversammlung

02.03.2012
Kirche Deckenbach
Evgl. Pfarramt Deckenbach,
Gottesdienst zumWeltgebetstag

02.03.2012
Evgl. u. Kath. Kirchengemeinde Homberg,
Ökumenischer Gottesdienst zumWeltgebetstag

02.03.2012
ab Kapellchen, 13.00 Uhr
Homberger Hausfrauenverein e.V., Wanderung

03.03.2012
Platz vor dem Rathaus
Stadt Homberg (Ohm), Bauernmarkt

03.03.2012
Jagdgenossenschaft Deckenbach/Höingen, Haxenessen

03.03.2012
Freiwillige Feuerwehr Appenrod,
Jahreshauptversammlung

03.03.2012
SV Ober-Ofleiden, Jahreshauptversammlung

03.03.2012
Schützengilde Homberg, Mitgliederversammlung

03.03.2012
DGH Schadenbach
GZV Schadenbach 1976 e.V.,
Jahreshauptversammlung

04.03.2012
Spielmanns- und Fanfarencorps Homberg,
Landesmusikversammlung des
Landesfeuerwehrverbandes Hessen

04.03.2012
Homberger Schloss
Stadtverwaltung Homberg, Tag des offenen Schlosses

Datum, Ort, Veranstaltung

01.03.2012,
Bürgerhaus Erfurtshausen
Arbeitskreissitzung, Dorferneuerung Erfurtshausen

02.03.2012,
Bürgerhaus Erfurtshausen
Weltgebetstag, Frauengemeinschaft Erfurtshausen

02.03.2012,
Kirche Roßdorf und Mehrzweckhalle Roßdorf
Weltgebetstag, Frauengemeinschaft Roßdorf

03.03.2012,
Jugendheim Roßdorf
Jahreshauptversammlung, Gesangverein Roßdorf

03.03.2012,
Schützenhaus Rüdigheim
Jahreshauptversammlung,
Verschönerungsverein Rüdigheim

03.03.2012,
Bürgerhaus Erfurtshausen
Preisskatturnier, Sportverein Erfurtshausen

03.03.2012,
Kyffhäuser Amöneburg
Jahreshauptversammlung

05.03.2012,
Schwesternhaus Mardorf
Gesprächskreis, Alzheimer-Gesellschaft

06.03.2012,
Bürgerstuben Amöneburg
Gemütlicher Nachmittag, Seniorenbeirat Amöneburg

07.03.2012,
Bürgerhaus Erfurtshausen
Seniorentreffpunkt, Stadt Amöneburg und VHS

07.03.2012,
Sternstuben Roßdorf
Spielenachmittag für Senioren

Datum, Ort, Veranstaltung

02.03.2012
Evangelische Kirche Ehringshausen
Weltgebetstag, Ev. Kirchengemeinde Ehringshausen

03.03.2012
Karl-Gonter Sportheim, Jahreshauptversammlung,
TSV Burg-/Nieder-Gemünden

04.03.2012
Jahreshauptversammlung,
Obst- und Gartenbauverein Ehringshausen
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Frauen
aller Konfessionen

laden ein zum

Weltgebetstag
am Freitag,
2. März 2012

Steht auf für Gerechtigkeit
Die Weltgebetstagsordnung

kommt in diesem Jahr aus Malaysia.

Gottesdienst-Orte und Uhrzeiten:
siehe Kirchliche Nachrichten

Ohmtal-Bote - 4 - Nr. 9/2012



Sitzung des Ortsbeirates
Nieder-Ofleiden

Am Dienstag, dem 06.03.2012, findet in Homberg (Ohm), Stadtteil Nie-
der-Ofleiden eine Sitzung des Ortsbeirates statt.

Die Sitzung beginnt um 20:30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus im An-
schluß an die Anliegerversammlung und ist öffentlich.

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung

2. Feststellung Beschlussfähigkeit

3. Fortführung der Friedhofsgestaltungsideen

4. Informationsaustausch zum Gewerbegebiet
einschl. des Gesamt-Entwässerungskonzeptes

5. Sanierungsmaßnahmen Sporthalle

6. Statusabfrage zu gestellten Anträgen

7. Verschiedenes

Homberg (Ohm), den 24.02.2012
gez. R. Böttner, Ortsvorsteher
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Wichtige Telefonnummern für Sie!
Notruf

Notruf/Polizei 110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung 112
Rettungsdienst 06641/19222
Polizeistation Alsfeld 06631/9740

Achtung!
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden 06641/19222

Publikumszeiten der Stadtverwaltung
Montag bis Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag von 14.00 bis 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Sprechstunden des Bürgermeisters
nach Vereinbarung

Internet
Homepage www.homberg.de

zentrale E-Mail stadt@homberg.de

Telefonanschlüsse
Vorwahl: 06633

Stadtverwaltung, Zentrale 184-0
Telefax Hauptverwaltung 184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung 184-49
Telefax Zulassungsstelle 84-47
Telefax Bauhof 911455
Telefax Feuerwehr 64149
Telefax Kläranlage 06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße 5558
Telefax Schwimmbad 642305

Der Bürgermeister
Herr Bürgermeister Prof. Béla Dören
Sekretariat:
Frau Gumpert 184-21
Frau Heidt-Kobek 184-23
Kultur, Tourismus,
Ohmtal-Bote:
Frau Claar 184-43
E-Mail: rund@homberg.de

Hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungs- und Standesamt:
Herr Haumann 184-24
Gewerbe- und Standesamt:
Herr Dluzenski 184-25
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Herr Böcher, Frau Klaper 184-29/26
Personalwesen:
Herr Fiedler/Frau Nierichlo 184-27
Frau Opper/Frau Deeg 184-51/-52

Zulassungsstelle:
Frau Böcher 184-48

Finanzverwaltung
Amtsleiterin: Frau Hisserich 184-34
Stadtkasse: Frau Weber, Frau Reiß 184-39/35
Rechnungswesen: Fr. Myska 184-37
Steueramt: Herr Schmitt 184-36

Bauverwaltung
Amtsleiter: Herr Rühl 184-32
Hoch-, Tiefbau: Herr Tost 184-30
Friedhofswesen, Verwaltung städtischer
Einrichtung: Herr Strauch 184-31/38
Liegenschaften/Marktwesen:
Frau Seibert/Frau Kraft/ 184-46/44
Bauhof 9110455
Mo. - Do. 07.00 - 16.00 Uhr
Fr. 07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung 0162/8279451

Kindergärten
Integrative Kindertagesstätte Hochstraße 5551
Kiga Friedrichstraße/städt. Krabbelgruppe 5537
Kindergarten Büßfeld 5586
Kindergarten Nieder-Ofleiden 06429/7126
Ev. Kindergarten Maulbach 1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege 06641/977-420

Sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt: Herr P. Pfeil 212
Kläranlage 06429/495
Schwimmbad 1446
Stadthalle 1218
Diakoniestation Ohm/Felda 06400/90243

Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer 5577
Bleidenrod - Herr Widauer 06634/295
Büßfeld - Herr Beyer 7456
Dannenrod - Frau Süßmann 911820
Deckenbach - Herr Becker 919175
Erbenhausen - Herr Österreich 06635/961013
Gontershausen - Herr Köhler 292
Haarhausen - Herr Völlinger 1321
Höingen - Herr Gemmer 7122
Homberg - Herr Dr. Burmeister 918847
Maulbach - Herr Seim 7004
Nieder-Ofleiden - Herr Böttner 06429/6398
Ober-Ofleiden - Frau Feyh 5234
Schadenbach - Herr Scholl 7185

Schulen
Grundschule Homberg 814
Grundschule Homberg, Außenstelle 382
Gesamtschule Ohmtal 5075

Bekanntmachungen

Impressum: BÜRGERZEITUNG
Wochenblatt mit öffentlichen Bekanntmachungen
der Kommunalverwaltung

Die Heimat- und Bürgerzeitung mit den öffentlichen Bekanntmachungen erscheint wöchentlich.
Herausgeber, Druck und Verlag: Verlag + Druck Linus Wittich KG, 36358 Herbstein, Industriestraße
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Internet-Adresse: www.wittich.de, E-Mail-Adresse: info@wittich-herbstein.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Der Bürgermeister. Verantwortlich für den übrigen redaktio-
nellen Teil: Raimund Böttinger, Tel. 06643/9627-0. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Andreas
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Bezugspreis: 7,25 E im Vierteljahr bei Ortszustellung, im Bedarfsfall Einzelstücke durch den Verlag
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Bauleitplanung der Stadt Homberg (Ohm);
hier: Aufstellung eines Bebauungsplanes

„Erweiterung Gewerbegebiet Büßfeld“,
StT Büßfeld
Aufstellung eines Bebauungsplanes
„Gewerbegebiet Appenrod“,
StT Appenrod
Aufstellung eines vorhabenbezogenen
Bebauungsplanes „Reitanlage Maulbach“,
StT Maulbach

Die Stadtverordnetenversammlung hat in ihrer Sitzung am 23.02.2012 die
Aufstellung der oben genannten Bebauungspläne beschlossen.

Der Bebauungsplan „Erweiterung Gewerbegebiet Büßfeld“ sieht als Pla-
nungsziel die Entwicklung neuer Gewerbeflächen vor und ist folgender-
maßen abgegrenzt:

Der Bebauungsplan „Gewerbegebiet Appenrod“ sieht als Planungsziel die
Entwicklung neuer Gewerbeflächen vor und ist folgendermaßen abge-
grenzt:

Der vorhabenbezogene Bebauungsplan „Reitanlage Maulbach“ sieht als Planungsziel die Entwicklung einer Gewerbefläche mit der Zulässigkeit „An-
lage für sportliche Zwecke“ vor und ist folgendermaßen abgegrenzt:

Homberg (Ohm), den 29.02.2012
Der Magistrat der Stadt Homberg (Ohm)

Prof. Dören
(Bürgermeister)

Bauleitplanung der Stadt Homberg (Ohm);
hier: Bebauungsplan „Erweiterung Gewerbegebiet Büß-

feld“, StT Büßfeld
Bebauungsplan „Gewerbegebiet Appenrod“, StT Ap-
penrod
Bebauungsplan „Gewerbegebiet Nieder-Ofleiden“, StT
Nieder-Ofleiden
Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Reitanlage Maul-
bach“, StT Maulbach

Der Öffentlichkeit wird gem. § 3 (1) BauGB frühzeitig Gelegenheit gege-
ben, sich über die Grundzüge der Planungen zu informieren. Der Vorent-
wurf der Bebauungspläne liegt zu diesem Zwecke in der Zeit

von Montag 12.03.2012 bis
einschl. Donnerstag, 12.04.2012

im Rathaus der Stadt Homberg (Ohm), Marktstraße 26, EG Zimmer 0.1
während der Dienststunden zu jedermanns Einsicht aus.
Die Dienststunden der Verwaltung sind in diesem Nachrichtenblatt veröf-
fentlicht.
Während dieser Frist wird Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung ge-
geben. Ferner können von jedermann Anregungen schriftlich oder zur Nie-
derschrift im Rathaus, Marktstraße 26, vorgebracht werden.
Homberg (Ohm), den 29.02.2012

Der Magistrat der Stadt
Homberg (Ohm)

Prof. Dören
(Bürgermeister)
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Fertigstellung der Baumaßnahme
„Erneuerung und Erweiterung

der Gruppenkläranlage Nieder-Ofleiden“
Bereits im Oktober 2009 wurde bekannt gemacht, dass der Magistrat in
seiner Sitzung am 12.10.2009 die Fertigstellung der Baumaßnahme „Er-
neuerung und Erweiterung der Gruppenkläranlage Nieder-Ofleiden“ fest-
gestellt hat. Aufgrund der vorgenannten Rechtsvorschriften entsteht damit
die Beitragspflicht für alle durch die Abwasseranlage erschlossenen
Grundstücke im Sinne des § 16 der Entwässerungssatzung der Stadt
Homberg (Ohm).
Wie ebenfalls mitgeteilt, werden die Endabrechnungsbescheide für die
vorgenannte Baumaßnahme ortsteilsweise ergehen. Der Beitragssatz ver-
bleibt gemäß § 10 Absatz 2 b) der Entwässerungssatzung der Stadt Hom-
berg (Ohm) bei 0,20 €/m2 Grundstücks- und Geschossfläche, so dass
keine erheblichen Nachforderungen zu erwarten sind. Lediglich bei Grund-
stücks- oder Geschossflächenveränderungen sowie Eigentumswechsel
sind eventuelle Nachforderungen oder Rückzahlungen zu erwarten.
Die Endabrechnungsbescheide für den Ortsteil Büßfeld werden daher An-
fang März diesen Jahres versandt, alle weiteren - noch nicht abgerech-
neten - Ortsteile werden je nach Fertigstellung der entsprechenden
Endabrechnungsbescheide ergehen.
Homberg (Ohm), 29.02.2012

Der Magistrat der Stadt Homberg (Ohm)
Prof. Béla Dören

Bürgermeister

Neugestaltung der Straßenoberfläche
in einem Teilbereich der Straße

„Zum Gänsholz“ und „Zum Felsenmeer“;
hier: Ausführung von Kanal-, Wasserleitungs- und Straßenbauarbei-
ten
Teilbereich Zum Gänsholz vom Anschluss Mittelstraße bis zum An-
wesen Zum Gänsholz 18
Teilbereich Straße Zum Felsenmeer vom Anschluss Zum Gänsholz
bis zum Straßenanschluss „Zum Elsengarten“
Der Magistrat der Stadt Homberg (Ohm) beabsichtigt, in einem Teilbe-
reich der oben genannten Straßenabschnitte die Erneuerung von Kanal
und Wasserleitung vorzunehmen.
In diesem Zuge soll auch eine Erneuerung der Straßenoberfläche vorge-
nommen werden.
Zur Erläuterung der vorgesehenen Baumaßnahmen werden daher alle
Grundstücksanlieger zu einer Informationsveranstaltung

am 06.03.2012 ab 19.30 Uhr in das
Dorfgemeinschaftshaus Nieder-Ofleiden

eingeladen.
Um Kenntnis wird gebeten.
Homberg (Ohm), den 29. Februar 2012

Prof. Béla Dören
Bürgermeister

Fundsachen
Bei der Stadtverwaltung Homberg (Ohm) sind folgende Fundsachen
abgegeben worden:
Fundsache Fundort
1 Schlüssel mit blauem Anhänger

Kläranlage Nieder-Ofleiden
1 Schlüssel DOM mit Anhänger Ralf

Stadtkirche Homberg (Ohm)
1 Schlüssel mit Anhänger Wohnung

Fa. Repp, Frankfurter Straße, Homberg (Ohm)
Der Eigentümer kann sein Besitzrecht innerhalb der gesetzlichen Frist von
6 Monaten bei der Stadtverwaltung Homberg (Ohm), Rathaus, Zimmer
0.1, anmelden.

Auskunfts- und Übermittlungssperren
im Melderegister

1. Veröffentlichung von Jubiläumsdaten
Die Bestimmungen des Hessischen Meldegesetzes lassen es grundsätz-
lich nicht zu, Personendaten zu veröffentlichen. Eine Ausnahme hiervon
setzt nach § 34 Hess. Meldegesetz ein vom Empfänger glaubhaft ge-
machtes berechtigtes Interesse voraus. Der Hessische Minister des In-
nern hat die Übermittlung von Jubiläumsdaten an die Presse ohne
Einwilligung der Betroffenen für zulässig erachtet, da sie im Hinblick auf
die öffentliche Aufgabe der Presse im öffentlichen Interesse liegt. Die Be-
kanntmachung durch das Nachrichtenblatt Rund um Homberg als amtli-
ches Verkündungsorgan der Stadt Homberg (Ohm) ist insoweit mit einer
Presseveröffentlichung gleichzusetzen.
Die Stadt Homberg (Ohm) veröffentlicht grundsätzlich die Daten der
Jubiläen, an denen offiziell ein Glückwunsch der Stadt ausgespro-
chen wird. Es handelt sich hierbei um den 80., 85., 90., und die fol-
genden Geburtstage, sowie um die Goldene Hochzeit und danach
folgende Ehejubiläen. Personen, die eine Veröffentlichung solcher
Jubiläumsdaten nicht wünschen, werden gebeten, eine Sperre dieser
Daten im Einzelfall rechtzeitig beim Einwohnermeldeamt der Stadt
Homberg (Ohm) zu beantragen.

2. Hinweise zu Auskunftssperren
Die Meldebehörden haben nach den für sie geltenden Vorschriften eine
Reihe von bestimmten Mitteilungspflichten an bestimmte staatlichen Stel-
len und im begrenzten Umfang auch an Bürger. In diesem Zusammen-
hang weisen wir darauf hin, dass jede(r) Einwohner(in) gegenüber der
Meldebehörde ein Recht auf gebührenfreie Einrichtung von Auskunfts-
bzw. Übermittlungssperren hat. Auf Antrag können folgende Sperren ein-
getragen werden.
1. Schutzwürdige Belange (sogenannte totale Sperre § 34 Abs. 5 HMG).

Die Eintragung dieser Sperre setzt voraus, dass der Betroffene der
Meldebehörde das Vorliegen von Tatsachen glaubhaft macht, die die
Annahme rechtfertigen, dass ihm oder einer anderen Person aus der
Melderegisterauskunft eine Gefahr für Leben, Gesundheit, persönli-
che Freiheit oder ähnlicher schutzwürdiger Belange erwachsen kann.
Die Auskunftssperre endet spätestens mit Ablauf des zweiten auf die
Eintragung folgenden Kalenderjahres. Sie kann auf Antrag verlängert
werden. Unter bestimmten Voraussetzungen kann sie im Einzelfall
von der Meldebehörde widerrufen werden, wenn ein glaubhaft ge-
machtes Interesse des Betroffenen an der Auskunftssperre überwiegt.
(§ 34 Abs. 6 HMG).

3. Internetsperre (§ 34 a)
Der Betroffene hat das Recht, ohne Angabe von Gründen der Wei-
tergabe seiner Daten in elektronischer Form zu widersprechen.

4. Recht auf informationelle Selbstbestimmung/Direktwerbung (§ 6
MRRG)
Die Meldebehörde darf eine einfache Melderegisterauskunft nicht er-
teilen, wenn diese offensichtlich für Zwecke der Direktwerbung be-
gehrt wird und der Betroffene der Übermittlung seiner Daten zu
Werbezwecken widersprochen hat.

5. Religionsgesellschaften (Familienangehörige § 32 Abs. 2 HMG).
Betroffene Familienangehörige (Ehegatte, minderjährige Kinder und
die Eltern minderjähriger Kinder), die nicht derselben öffentlich recht-
lichen Religionsgesellschaft des anderen Familienmitgliedes oder kei-
ner öffentlich rechtlichen Religionsgesellschaft angehören, können
verlangen, dass ihre Daten nicht der Kirche übermittelt werden, der
das andere Familienmitglied angehört. Die Sperre gilt nicht, soweit
Daten für Zwecke des Steuererhebungsrechts der jeweiligen Kirche
ermittelt werden.

6. Parteien/Wählergruppen ( § 35 Abs. 5 in Verbindung mit Abs. 1 und 2
HMG).
Der Betroffene hat das Recht, ohne Angabe von Gründen der Wei-
tergabe seiner Daten an Parteien, andere Träger von Wahlvorschlä-
gen, Wählergruppen, Träger für Abstimmungen, Bürger- und
Volksbegehren zu widersprechen.

7. Alters- und Ehejubiläen ( § 35 Abs. 5 in Verbindung mit Abs. 3 HMG)
.
Der Betroffene hat das Recht, ohne Angabe von Gründen der Wei-
tergabe seiner Daten aus Anlass seiner Alters- oder Ehejubiläum an
Mitglieder gewählter staatlicher oder kommunale Vertretungskörper-
schaften (Mandatsträger), Presse und Rundfunk zu widersprechen.
Neben der öffentlich rechtlichen Religionsgesellschaft, der der Be-
troffene angehört, erhält auch die Staatskanzlei Kenntnis von der
Sperre, um sie entsprechend berücksichtigen zu können.

8. Adressbuchverlage ( § 35 Abs. 5 in Verbindung mit Abs. 4 HMG).
Adressbuchverlagen darf Auskunft über Namen, akademische Grade
und Anschriften volljähriger Einwohner erteilt werden. Der Betroffene
hat das Recht, ohne Angabe von Gründen der Weitergabe seiner
Daten an Adressbuchverlage zu widersprechen.

9. Bundesamt für Wehrverwaltung (§ 18 Abs 7 MRRG)
Für die Übersendung von Informationsmaterial über Tätigkeiten in der
Bundeswehr übermitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für
Wehrverwaltung jährlich die Namen und Anschriften von Personen mit
deutscher Staatsangehörigkeit, die im darauffolgenden Jahr volljäh-
rig werden. Der Weitergabe kann ohne Angabe von Gründen wider-
sprochen werden.
Das Eintragen einer Auskunfts- oder Übermittlungssperre ist nur auf
schriftlichen Antrag hin möglich, der bei der Meldebehörde der Stadt
Homberg (Ohm) erhältlich ist.
Gesetzlich vorgeschriebene Sperren sind:

1. Bestehen eines Adoptions- und Pflegschaftsverhältnisses (§ 34 Abs.
7 Nr. 2 HMG)

2. Sperre bei adoptierten, nichtehelichen und für ehelich erklärten Kin-
dern (§ 34 Abs. 7 Nr. 1 HMG).

3. Sperre bei Transsexuellen (§ 5 TSG)
Homberg (Ohm), den 29.02.2012

Der Magistrat der Stadt Homberg (Ohm)
Prof. Béla Dören

Bürgermeister

Stadtsanierung Homberg (Ohm)
Hiermit werden nochmals alle Grundstücksbesitzer und -eigentümer da-
rauf hingewiesen, dass die endgültige Abrechnung aller genehmigten
Maßnahmen unter Vorlage aller erforderlichen Unterlagen bis zum
30.05.2012 bei der Stadtverwaltung Homberg zu erfolgen hat. Unterlagen,
die nach zuvor genannten Termin zur Vorlage kommen, können bei der
Förderung nicht mehr berücksichtigt werden. Für Rückfragen stehen Herr
Strauch und Herr Tost unter Telefonnummer 06633 / 184-31 und 184-30
gerne zur Verfügung.

Homberg (Ohm), den 21. Dezember 2011
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Sprechzeiten
Erreichen der Stadtverwaltung

für behinderte Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine Be-
hindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige telefoni-
sche Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.

Ortsgerichte/Schiedsmann
Ortsgericht Homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg, Böhmer Weg 3 91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)

Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4 96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod

Ortsgericht III
OG-Vorsteher Willy Schäfer
Homberg-Büßfeld, Bleidenröder Straße 15 75 22
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod

Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17 51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden

Schiedsmann
Klaus Pfeil, Marktstr. 23
(im Verwaltungsgebäude gegenüber dem Rathaus)
Termine nur nach tel. Vereinbarung unter: 06633/7396

Öffnungszeiten des Museums Homberg
Brauhausgasse

Sonntags 15.00 bis 17.00 Uhr
oder nach Vereinbarung unter 06633/184-31 oder 240

Spiel- und Lernstube Homberg
für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag 15.00 bis 17.30 Uhr
im Untergeschoss des Kindergartens, Friedrichstraße 3 (in den Ferien und
an Feiertagen geschlossen).

Öffnungszeiten der Bibliothek
(Gesamtschule)
Dienstag von 15.30 bis 19.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 17.30 Uhr

Rentenberatung
Sprechtage des Versichertenältesten der Deutschen Rentenversi-
cherung, Jürgen Klein
Jeden ersten und dritten Dienstag im Monat von 13 bis 17 Uhr, Markt-
straße 23
(Verwaltungsgebäude gegenüber dem Rathaus)
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630) 298 oder kleinmei-
ches@web.de
Ständiger Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung in Marburg,
Softwarecenter 5 a (alte Jägerkaserne)
Terminvereinbarung unter (06421) 8041000.

Sprechstunden der Sprachheilbeauftragten
Frau Lange im Jahre 2012

Die Sprachheilbeauftragte, Frau Edith Lange, hält im Monat Februar fol-
gende Beratungsstunden ab:
Um telefonische Anmeldung über das Gesundheitsamt Lauterbach, Tel.:
(06641) 977-183 o. (06641) 977-191 wird gebeten.
Kindertagesstätte Hochstraße, Hochstraße 18, 35315 Homberg
(Ohm), am Dienstag, dem 06. März 2012, von 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr
In den Beratungsstunden werden Eltern sprachauffälliger Kinder und Ju-
gendlicher kostenlos und fachkundig beraten und es können weitere Maß-
nahmen veranlasst werden.

Sprechtag des Hessischen Amtes für
Versorgung und Soziales

Am Dienstag, den 06. März 2012 findet der nächste Sprechtag für Ver-
sorgung und Soziales in Alsfeld, Marktplatz 14, Rathaus, Sitzungssaal
von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr statt.

Kommission zur Förderung der
Städtepartnerschaft Homberg/Thouaré

Jugendbegegnungswoche
ging am Samstag zu Ende

Homberg (kli) Am Samstag endete die Jugendbegegnungswoche von
Schülern der Ohmtalschule und Jugendlichen aus Hombergs Partnerstadt
Thouaré mit der Heimreise am Samstagmorgen.
Die vorherige Woche und der vorherige Abend standen ganz im Zeichen
der Gemeinsamkeiten. Zunächst ließ man den Freitag nochmals Revue
passieren. Die Homberger und die französischen Jugendlichen besuchten
Gießen unter anderem um gemeinsam Bowling zu spielen und gemein-
sam zu Shoppen. Wie Horst Speckhardt erwähnte, gefiel sowohl den
Deutschen wie auch den Franzosen das Bowlingspielen besonders gut
und der verdiente Jubel galt sowohl den Schülern aus Thouaré wie auch
denen aus Homberg. Wie immer konnten die Austauschschüler aus
Thouaré letzte Einkäufe tätigen, um den Lieben zu Hause Andenken mit-
bringen zu können oder um den Gasteltern Dankeschön Erinnerungen zu
überreichen. An den freien Abenden veranstalteten die Kommissionen aus
Homberg und Thouaré ihr abschließendes Resümee, bei dem eigentlich
nur Positives zu berichten war. Leider gab es gesundheitsbedingt das Aus-
scheiden von Brunhilde Bady. Diese war von Anfang an in die Kommissi-
onsarbeit eingebunden. Schulleiter Carsten Röhrscheid würdigte ihren
Einsatz für die gute gemeinsame Sache und stellte mit Nicole Anceaux
die neue Stellvertreterin für dieses Amt vor. Sie war als Begleiterin die ge-
samte Woche mit dabei, kümmerte sich um die Schüler und stellte sich
als liebevolle, freundliche und hilfsbereite Mitstreiterin vor. Bertrand Lanoe
war ebenfalls langjähriger Mitarbeiter in der französischen Kommission
und musste aus Gesundheitsgründen ausscheiden. Auch seine Arbeit
wurde gewürdigt. Er war zuverlässig, freundlich und sorgte im Rahmen
der Pressearbeit für die Übermittlung von Nachrichten während der ge-
meinsamen Tage in der Jugendbegegnungswoche. Schulleiter Carsten
Röhrscheid überreichte nach den Würdigungen Geschenke an alle eh-
renamtlich arbeitende Mitstreiter.
Der Abschiedsabend verlief nach gewohnten, aber sehr schönen Vorga-
ben. Busfahrer Dominique, der immer gut gelaunt ist zauberte wieder Crê-
pes in Vollendung. Horst Speckhardt war die gesamte Woche über mit
unterwegs, sorgte für die richtige Fahrtroute und die Pünktlichkeit wäh-
rend der Ausflüge. Klaus Christ, Horst Speckhardt und andere Kommissi-
onsmitglieder halfen beim Getränke- und Crêpesverkauf und standen zur
Verfügung, wenn sie gebraucht wurden. Ein wichtiger Punkt an diesem
Abend waren die gegenseitigen Dankegeschenküberreichungen der Kom-
missionen und Vertreter der Schule. Es wurde Wein aus dem Loiregebiet
(Muscadet) mit Apfelwein aus den Obsthainen an der Ohm getauscht
sowie Blumen überreicht. Die französischen Betreuungspersonen und die
Homberger Begleiter hatten einen wesentlichen Anteil am Gelingen der
Begegnungswoche. Ohne die unverzichtbaren Unterstützer wären die täg-
lichen Exkursionen und das kennenlernen des Gastgeberlandes schwer
vorstellbar. In den internationalen Dankeschönreigen wurden Horst Speck-
hardt, Beate Goßfelder-Michel, Brunhilde Bady, Carsten Röhrscheid, Bert-
rand Lanoe, Friederike Feyh, Lidia Bardelmann, Busfahrer Dominique
sowie Brigitte und Christoph Brechet (Jahrelange Verdienste) eingebun-
den.
Schulleiter Carsten Röhrscheid hatte Gruß- und Dankesworte gesprochen.
Die Jugendbegegnungen gebe es nun schon 30 Jahre lang und etwa 40
Schüler wären ständig an den Gegenbesuchen beteiligt. Brunhilde Bady
sprach für die Franzosen und zeigte ebenfalls ihre Freude über die ge-
lungenen und gelebten Jugendbegegnungen. Man müsse den immer
nachfolgenden Schülergenerationen dankbar sein. Friederike Feyh sprach
ebenfalls den Teilnehmern und Verantwortlichen der Begegnungen, die
sich engagiert in die Austauschwochen einbanden den Dank aus. Sie lobte
die Franzosen die sehr gut mit den Deutschen harmonierten. Besonders
wurde auch Lidia Bardelmann von der Ohmtalschule für die begleitende
Unterstützung beim Gegenbesuch erwähnt, ebenso Busfahrer Dominique.
Er sei nicht nur ein sehr guter Fahrer, sondern kümmere sich auch um die
Schüler/innen und gefalle durch sein freundliches Wesen. Zu den Höhe-
punkten des Abschiedsabends zählten die Liedvorträge der Gastschüler,
die gekonnt vorgetragen und dafür mit einem tollem Applaus belohnt wur-
den. Die Jugendlichen wuchsen dabei über sich hinaus und es gelang
alles mit viel Harmonie, Fantasie und fröhlichem Liedgut. Auch ein Sketch
hatten die Franzosen einstudiert und sorgten bei dessen Vortrag für viel
Fröhlichkeit. Zu den Besonderheiten des Abends zählte selbstverständ-
lich die Einweisung der neuen Kommissionsmitglieder in ihr zukünftiges
Aufgabengebiet. Sie tauschten ebenfalls Geschenke aus. Schulleiter
Carsten Röhrscheid eröffnete mit der Begrüßung die Veranstaltung. Brun-
hilde Bady erklärte den Wechsel der Mitstreitern.
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Der Schüleraustausch finde schon seit 30 Jahren statt, da müssten schon
die Enkel mit dabei sein. Weitere Schüler stellten am Flügel „Bop Moran“
vor. Es gab mehrere Beiträge zu hören die alle gut gelungen waren. Der
Schüleraustausch, so Röhrscheid diene besonders den Schulen. Er lobte
alle die sich aktiv in die Kommissionsarbeit einbrächten und den Aus-
tausch mit Leben erfüllten. Lidia Bardelmann organisierte den Austausch
von schulischer Seite. Sie sei das Bindeglied von der Schule zur Stadt
Homberg. Röhrscheid lobte auch den langjährigen Mitstreiter und Bus-
fahrer Dominique, der zuverlässig all die Jahre agierte. Auch Friederike
Feyh dankte im Namen der Homberger Kommission und wünschte wei-
terhin viel Glück und ein gutes Handling. Im Anschluss gingen die Ju-
gendlichen gemeinsam in eine Homberger Disco.
Trotz starkem Nebel und ungünstige Witterungsverhältnisse, die die lange
Heimreise verzögerten, sind wie zu erfahren war, die französischen Gäste
gut und unbeschadet zu Hause angekommen.
Foto (kli) Die Bilder zeigen:

Geschenkübergabe an verdiente Mitstreiter von links Schulleiter Carsten
Röhrscheid, Horst Speckhardt, Karin Fei, Juliette Guilett, Lidia Bardel-
mann, Busfahrer Dominique, Hanns-Michael Diening, Nicole Anceaux,
Jean Claude Delerue, Brunhilde Bady und Friederike Feyh,

Die Austauschschüler beim gelungenen Gesangsauftritt,

Busfahrer Dominique bedankte sich herzlich bei Brunhilde Bady für die
langjährige gemeinsame Arbeit in der französischen Kommission zur Städ-
tepartnerschaft

Homberger Kultur-Stammtisch im März 2012
am 9. März 2012:

HoKuS in der Stadthalle!
Beim Homberger Kultur-Stammtisch (HoKuS) kommen Menschen zu-
sammen, die Freude haben an Ereignissen rund um Kunst und Kultur in
der näheren und etwas ferneren Umgebung. Also von Theater über Kon-
zert und Kino bis zu interessanten Ausstellungen und von Frankfurt über
Gießen und Marburg bis Homberg (Ohm). Man tauscht sich aus, spricht
sich gegebenenfalls ab, diskutiert miteinander und lernt einander kennen.
Fast immer kommen „Neue“ hinzu, denn jeder ist herzlich willkommen.
Beim Treffen im Februar wurde denn auch eine Zeit lang etwa über In-
szenierungen in Marburg, besondere Filme im Kino und Frankfurter Mu-
seen gesprochen, inklusive der aktuellen Beobachtung, dass in der
großstädtischen Künstlerszene von so manchen Bestrebungen zu hören
ist, im ländlichen Raum „Kunsthäuser“ oder Ähnliches aufzubauen. Das
könnte eine so genannte „Win-Win-Entwicklung“ für beide sein, die Länd-
lichen wie die Städtischen.
Kein Wunder also, dass man bei HoKuS im Februar dann doch wieder
beim Thema „Homberger Schloss“ landete - und blieb. Denn dieser Aus-
tausch von Stadt und Land passt, so hieß es, gut zu der gewünschten zu-
künftigen Offenheit des Schlosses, um die derzeit sehr viele Mitbürger aus
Nah und Fern kämpfen. Siehe u. a. www.schlosspatrioten.de. Gemeint ist
eine Offenheit in mehrfachem Sinne: offen für viele Menschen, offen für
eine gute Zukunft. In diesem Zusammenhang betonte der anwesende Bür-
germeister seinen Wunsch, das Schloss insofern einer zukunftweisenden
Offenheit zuzuführen, als es zunächst einmal vor allem offen für die Hom-
berger Bürger sein soll. An den beiden Tagen des offenen Schlosses, am
26. 2. und 4. 3., werde es darum gehen, allen Hombergern „ihr“ Schloss
so zu präsentieren, dass sich am Ende die Aufgeschlossenheit des
Schlosses auf die Bürger übertragen hat. Das wäre dann natürlich auch
ganz im Sinne von HoKuS.
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Und so hat der Homberger Kultur-Stammtisch selbstverständlich zuge-
sagt, an „seinem“ zweiten Freitag im Monat März auf ein eigenes Treffen
zu verzichten und statt dessen gemeinsam zum Bürgergespräch rund um
den Schlosskauf in die Stadthalle zu gehen, wo eine hoffentlich große An-
zahl an „aufgeschlossenen“ Bürgern eine hoffentlich für den hiesigen
Standort große Stunde erleben wird. HoKuS trifft sich also am 9. 3. 2012
um 20.00 nicht wie sonst immer in der Hainmühle, sondern in der Stadt-
halle.

Informationen zur Müllentsorgung:
Sprechzeiten

Sprechzeiten des Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis (ZAV):
Telefonische Erreichbarkeit : (06641) 9671-71.
Montag bis Freitag von 08.30 Uhr - 17.30 Uhr
oder unter
(06641) 9671-23
Dienstags und Donnerstag von 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Freitags von 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Persönliche Beratungen:
Mittwochs von 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstags von 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
ZAV-Zentrale: Tel.: (06641) 9671-0
Fax: (06641) 9671-20
E-mail: info@zav-online.de
Internet: www.zav-online.de

Nichtentleerung Müllgefäße
Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgende Ent-
sorger wenden:

Hausmüll:
Firma Veolia Umweltservice, Tel.: (06641) 9180-10;

Papiertonnen:
Firma Johannes Fehr GmbH & Co. KG, Tel.: (0561) 51101-0.

Gelbe Tonne und Sperrmüllabfuhr:
Firma Sita Mitte GmbH & Co. KG, Tel.: (0800) 1889966.

Sperrmüllabfuhrkarten
Die grünen Abfuhrkarten zur Sperrmüllentsorgung sind bei der Stadtver-
waltung Homberg (Ohm) vorhanden und können bei Bedarf abgeholt wer-
den.
Darüber hinaus teilt der Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis
(ZAV) mit, dass Sperrmüllanmeldungen formlos gestellt werden können.
Ausreichend wäre ein Kurzbrief mit Angaben der abzuholenden Gegen-
stände sowie Adresslage, auch per Fax oder E-Mail möglich.
Des weiteren besteht die Möglichkeit den Sperrmüll auch über die Home-
page www.zav-online.de und/oder telefonisch über die Sperrmüllhotline
anzumelden.
Die telefonische Beantragung ist immer unter der Sperrmüllhotline Tel.:
(06641) 9671-22
montags von 08.00 Uhr - 12.00 Uhr und
mittwochs von 12.00 Uhr - 16.00 Uhr
möglich.

Neubestellung oder Rückgabe von
„Gelben Tonnen“

Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die Ent-
sorgungsfirma Sita Mitte GmbH & Co. KG statt. Bitte melden Sie sich unter
Tel.: (0800) 1889966 oder 0661/8686-0.

Annahmestelle für die Entsorgung von
Elektro-Kleingeräten
aus privater Herkunft

Am Feuerwehrstützpunkt, Güntersteiner Weg 2 in 35315 Homberg (Ohm)
werden

jeden ersten Montag im Monat

zwischen 14.00 Uhr und 16.00 Uhr
Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung entgegen
genommen. Bittea beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben
werden können, die mondestens zwei Kanten von weniger als 50 Zenti-
meter Kantenlänge haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und
Anhaftungen sein und dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zu-
stand sein. Es werden ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und
nicht von Gewerbetreibenden entgegen genommen. Nachfolgend aufge-
führte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
- Leuchtstoffröhren,
- Gasentladungslampen,
- Monitore
- Bildschirme
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle
„Vogelsberger Lebensräume“

Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung
unter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van den
Berg.

Neue Arbeit Vogelsberg
Wir holen ab:
Wiederverwertbare Elektrogroßgeräte 06631 / 96 41 70
Wiederverwertbare Gebrauchtmöbel 06631 / 96 41 19

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Mittwoch, den 29. Februar 2012
Bezirke Homberg,
Gemünden u. Kirtorf:
Praxis Dr. med. Noelke/Dr. Saeger, Am Hohen Tor 16,
35315 Homberg (Ohm), Tel. 06633/821
Samstag, den 03.03.2012
Bezirke Homberg,
Gemünden u. Kirtorf:
Praxis Dr. Carsten Rottmann, Frankfurter Straße 27,
35315 Homberg (Ohm), Tel. 06633/235
Sonntag, den 04.03.2012
Bezirke Homberg,
Gemünden u. Kirtorf:
Praxis Ilse Römer, Brühlweg 10, 35329 Gemünden (Felda),
Tel. 06634/274

Wir gratulieren:
zur Goldenen Hochzeit am 02. März 2012
den Eheleuten Frieda und Georg Panske
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Appenrod, Hauptstr. 35
Homberg (Ohm), den 29.02.2012
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Mittwoch, den 07.03.2012
Bezirke Homberg,
Gemünden u. Kirtorf:
Praxis Dr. med. Dieter Ladwig, Berliner Straße 9a,
35315 Homberg (Ohm),Tel. 06633/398
Der Dienst beginnt und endet um 8.00 Uhr

Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notrufnummer: 01801/ 555 777 9317
Mittwoch, den 29. Februar 2012
NILPFERD-APOTHEKE, Niederkleiner Straße 38,
35260 Stadtallendorf, Tel. (06428) 442144
Donnerstag, den 01. März 2012
RATHAUS-APOTHEKE, Dietrich Seefisch, Frankfurter Straße 25,
35315 Homberg (Ohm), Tel. (06633) 325
St.-MARTIN-APOTHEKE, Ringstraße 2 - 6, 35279 Neustadt (Hessen),
Tel.: (06692) 91 90 45
Freitag, den 02. März 2012
ALBERT-SCHWEITZER-APOTHEKE, Albert-Schweitzer-Straße 26,
35260 Stadtallendorf, Tel. (06428) 92480
Samstag, den 03. März 2012
APOTHEKE H. JUNG, Borngasse 26, 35274 Kirchhain,
Tel. (06422) 2037
Sonntag, den 04. März 2012
MARKT-APOTHEKE, Am Markt 8, 35260 Stadtallendorf,
Tel.: (06428) 69 66
OHM-APOTHEKE, Bahnhofstraße 14, 35329 Gemünden (Felda),
Tel. (06634) 9175 90
Montag, den 05. März 2012
STADT-APOTHEKE, Neustädter Straße 21, 36320 Kirtorf,
Tel. (06635) 223
Dienstag, den 06. März 2012
TEICH-APOTHEKE, Niederkleiner Straße 5,
35260 Stadtallendorf, Tel. (06428) 921059
Mittwoch, den 07. März 2012
BAHNHOF-APOTHEKE, Bahnhofstraße 12 1/2,
35274 Kirchhain, Tel. (06422) 10 50
Dienstbereitschaft der Homberger Apotheken:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag ist grundsätzlich immer eine
der Homberger Apotheken bis 19.00 Uhr dienstbereit.

Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst
an Wochenenden und Feiertagen für den Bereich Homberg zu erfragen
bei der City-Ambulanz 06631/800060

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere 06429/829105
Kleintiere 06429/1484
Tierärztegemeinschaft Dr. J. Steimer und A. Sebald
Unter der Röte 9,
35274 Kirchhain-Langenstein 06422/897630

Kindergarten Friedrichstraße
Kindergartenkinder erstürmten

das Homberger Rathaus
Homberg (kli) Trotz frostiger Temperaturen und feinem Nieselregen hat-
ten sich am Fastnachtsdienstag die Kinder des Kindergarten Friedrich-
straße auf den Weg in Richtung Rathaus gemacht um dort das Gebäude
und seine Besatzung anzugreifen und gefangen zu nehmen weil dies in
der Fastnachtszeit so üblich ist und man sich das als Angreifer einmal im
Jahr erlauben darf. Der Schreck war dem Bürgermeister und dem anwe-
senden Büropersonal in die Glieder gefahren und sorgte für mächtige Auf-
regung beim neuen Rathauspersonal. Man hatte sich einen sehr guten
Zeitpunkt zur Erstürmung des wunderbaren Gebäudes ausgesucht. Denn
es war Mittagszeit und die Angestellten wollten zum Essen gehen. Bür-
germeister Béla Dören ahnte schon beim laut ertönenden Gesang im Sit-
zungssaal, dass etwas besonderes in der Luft lag. Er hatte sich vorbereitet
und einen der älteren Schlipse umgebunden, denn es ist ebenfalls üblich,
dass die Schlipse an diesem Tag ungestraft abgeschnitten werden dürfen.
Dass die Kinder natürlich nicht ganz so angriffslustig waren zeigte sich
sehr bald. Es wurden lustige und schöne Lieder gesungen zum Beispiel
wenn in Homberg die Frühkartoffeln blühn. Der Bürgermeister musste
gleichfalls Rätselaufgaben und Geschicklichkeitsübungen absolvieren.
Das Liedersingen war gar nicht so schwer, denn die meisten kannten das
Liedgut bereits und stimmten fröhlich ein. Zuvor war der Zug der Kinder
von der Friedrichstraße zum Rathaus angetreten worden. Dies geschah
laut lärmend denn so ein bisschen Angst hatten die Kinder schon.

Der Bürgermeister hatte eine Musikvorgabe zu lösen und durfte mit einem
Löffelspiel und verschieden großen Flaschen neue Lieder vorstellen. Die
eigentlich gut gelungen waren. Der Bürgermeister hielt schon eine ganze
Weile seinen Schlips feste in der Hand und verteidigte ihn bis zum Letz-
ten, ansonsten hatte er noch eine hübsche weitere Arbeit zu erledigen,
denn die Kinder wollten padou den großen Rathausschlüssel aus der
Hand des Bürgermeisters haben, so entstand ein hochinteressanter
Kampf mit allerlei Tricks, denn wie könnte es anders sein, den die Kinder
für sich entschieden. Das Stadtoberhaupt griff ebenfalls zu Tricks und warf
herrliche Kamelle über die Angreifer. Diese wussten zunächst nicht ob es
sich um eine Abwehrmaßnahme handelte oder einer Ruhigstellung mit
Kamelle und Schokolade. Die größeren Kinder hatten diese Tricks durch-
schaut und versuchten nun eine schnelle Entscheidung um den Rathaus-
schlüssel zu ergreifen. Die kleineren Kinder sorgten mit unbekümmerten
Liedern für eine beruhigende Situation und so ging der Kampf zu Gunsten
der Rathausbesatzung zu Ende. Der Bürgermeister wusste natürlich, dass
er den Schlüssel sehr bald wieder bekommen würde, denn ein Rathaus
ohne Schlüssel das wäre schon ein wenig trostlos.
Foto (kli) Die Bilder zeigen:

Kinder und Begleitpersonen im Flur des Rathauses,

Der abgeschnittene Schlips fand
eine Weiterverwendung

Bürgermeister
Béla Dören mit
Schlüssel und
ohne Schlips auf
der Rathaustreppe
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Freundeskreis Vogelsberg e.V.
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und

-gefährdete, sowie deren Angehörige,
in der Gemeinde Homberg

Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) von 19.30 bis
21.00 Uhr im evang. Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den glei-
chen Zeiten statt.

In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter den Tel.-Nr.:
06633-911287
06635-1250
06633-5876
06401/21308
06634-1449 (für Angehörige)

Freiwillige Feuerwehr
der Stadt Homberg (Ohm) 1862 e.V.

Jahreshauptversammlung
Am Samstag, 10. März 2012 findet um 19:00 Uhr die 150. Jahreshaupt-
ver-sammlung der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Homberg (Ohm) 1862
e. V. in der Stadthalle statt.
Alle aktiven und passiven Mitglieder, die Mitglieder unserer Jugendfeuer-
wehr sowie unsere Ehrenmitglieder sind hierzu herzlich eingeladen.
Die Einsatzabteilung, die Jugendfeuerwehr u. das Spielmanns-u. Fanfa-
rencorps treffen sich um 18:15 Uhr zum gemeinsamen Fußmarsch durch
die Stadt am Feuerwehrstützpunkt.
Bitte die geänderte Anfangszeit (19:00 Uhr) beachten!
Tagesordnung:
1. Eröffnung, Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Begrüßung, Totenehrung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Wehrführers
5. Bericht des Jugendfeuerwehrwartes und der Sprecherin der Kinder-

feuerwehr
6. Bericht des Leiters der Musikabteilung
7. Bericht des Kassenwartes
8. Bericht der Kassenprüfer sowie Entlastung des Vorstandes
9. Neuwahlen der Kassenprüfer für das laufende Geschäftsjahr 2012
10. Ehrungen und Beförderungen
11. Gäste haben das Wort
12. Verschiedenes (Anfragen u. Mitteilungen)
Anträge zur Ergänzung der Tagesordnung sind bis spätestens 03.03.2012
schriftlich beim 1. Vorsitzenden einzureichen.

gez.
Wolfgang Schmidt

1. Vorsitzender

NAJU-Gruppe Homberg/Ohm
Das nächste NAJU-Treffen findet am Samstag, den 03. März um 10.00Uhr
in der Aula der Grundschule (Hochstraße) statt.
Wir werden die einzelnen Elemente des Insektenhotels weitesgehendst
fertigstellen. Da wir das mit Lehm und Farbe machen wollen, zieht euch
bitte alte Sachen an!

Redaktionsschlussvorverlegung
Bitte unbedingt beachten!!!
Liebe Leserinnen und Leser,
wegen der Osterfeiertage ist für die Ausgaben 14 und 15 eine
Vorverlegung notwendig.

Ausgabe 14
Sämtliche Berichte und Inserate müssen am Freitag,
30.03.12, bis 08.00 Uhr im Verlag vorliegen, später eingehende
Manuskripte können leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ausgabe 15
Sämtliche Berichte und Inserate müssen am Donnerstag,
05.04.12, bis 08.00 Uhr im Verlag vorliegen, später eingehende
Manuskripte können leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

Strohbärenumzug 2012 in Deckenbach
Homberg-Deckenbach (kli) Die Dorfjugend hatte im Hof der Familie Wil-
helm einen Strohbären gewickelt und zog mit ihm durch das Dorf. Erfreu-
lich ist die Tatsache, dass sich dieser traditionelle Brauch bis in die
Jetztzeit erhalten hat. Die Zeitspanne der Bärenumzüge hat in der Fast-
nachtszeit seinen Höhepunkt. Besonders lebt man diesen heimatkundli-
chen Aspekt in den sogenannten Walddörfern und in der Ohmaue. Früher
wurden junge Männer mit „Schuttestruh“ (Erbsen- oder Bohnenstroh) um-
wickelt und zu einer bärenähnlichen Figur geformt. Mit diesen Tanzbären,
die vom Bärenführer durch die Dörfer geleitet wurden versuchte man den
Winter auszutreiben und im Gegenzug mit der Strohverbrennung am Ende
des Umzugs dem Frühling den Einzug zu ebnen. Deckenbach ist ein sol-
ches Dorf in dem man die Tradition des Bärenwickelns und des Fast-
nachtsumzugs in Ehren hält. Am Nachmittag hatten sich die Kinder des
Dorfes und ihre Eltern sowie die heranwachsenden Jugendlichen bereit er-
klärt, den „Schuttebär“ zu stellen und als Bärenleiter zu fungieren. Im Ge-
folge des Bären liefen viele Kinder mit die wie früher mit bunten Farben im
Gesicht bemalt waren und auch hübsche Kostüme angezogen hatten. Au-
ßerdem waren Frauen mit Körben und Taschen unterwegs, um an den
einzelnen Haustüren um Eier, Speck und Wurst zu bitten. Auf dem Weg
durch das Dorf verkündeten Lärminstrumente dass der Zug naht. Laute
Helaurufe hallten ebenfalls durch die Gassen. Uwe Margolf war wie immer
maßgeblich am Wickeln beteiligt. 35 Kinder hatten sich dem Bär ange-
schlossen und zeigten ihre Freude über die Abwechslung im Dorfalltag.
Am Abend treffen sich die älteren Jahrgänge der Dorfjugend ebenfalls
zum Bärenwickeln und zum Umzug mit Eiersammeln um dem folgenden
feierlichen Frühlingsbegrüßen und Winteraustreiben beizuwohnen.

Foto (kli) Das Bild zeigt: Der Strohbär und seine Begleiter stellten sich in
der Dorfmitte von Deckenbach zum Bild

Bärenumzug in Gontershausen
Homberg-Gontershausen (kli) Die Tradition der Bärenumzüge wird im
Ohmtal noch in Ehren gehalten. In Gontershausen gab es zwischenzeit-
lich keine Strohbären und auch kein Strohwickeln mehr. In diesem Dorf
sprach man vom Schuttebär, da früher das Stroh von Erbsen und Bohnen
zum Wickeln verwandt wurde. Die Strohranken waren einfach zu hand-
haben und das Kleid des Strohbärs zerfiel nicht gleich in viele Teile. Heut-
zutage muss man sich sehr viel mehr mühen um das Stroh aus den
Hochdruckpressen bärengerecht verarbeiten zu können. Nichts desto trotz
gaben sich die Gontershäuser genauso viel Mühe wie die Jugend in an-
deren Dörfern damit ein stattlicher Strohbär zustande kommt, denn nach
wie vor schauen die Bärenführer wer wohl den schönsten Bär gewickelt
hat. Im Hof von Dieter Metz wickelten mehrere Männer den Strohbär, leg-
ten ihn in Ketten und er bekam noch ein Seil zum Führen und ein weite-
res um einen Blecheimer daran zu befestigen. Damit konnte man
problemlos durch das Geklappere den Lärmpegel erhöhen. Neben dem
Strohbär und seinen Führern zogen auch noch Mädchen und Frauen mit
durchs Dorf und sammelten in den Häusern Eier, Wurst, Speck oder Geld.
Die Organisation dieser Aufgabe lag in Händen von Bärbel Wehmeyer
und Antonia Köhler. Während David Pitzer in der Strohhülle steckte und
die Kinder ärgerte wie es eben an Fastnacht mit dem Strohbär üblich ist.
Die Gruppe mit dem Bären durchstreifte die Dorfstraßen von Gonters-
hausen, es waren der Ostring, der Schultheißenweg, die Straße zum Edel-
hof und Am Kirchpfad. Weiterhin mit dabei waren Lothar Theiß und
Andreas Schraub. Die Kinder brachten sich in die Arbeiten ein und pass-
ten gut auf damit sie eines Tages ebenfalls bei diesem schönen Brauch
mitwirken können.

Foto (kli) Das Bild zeigt: Die Gontershäuser Jugend beim Umzug mit dem
Sammeln von Eiern, Wurst und Speck
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Veranstaltungen in Maulbach
03.03.2012
Landfrauenverein, Generalversammlung

10.03.2012
FFw Maulbach, Generalversammlung Feuerwehrraum

17.03.2012
VDK Maulbach, Generalversammlung, Gaststätte Pein’s Eck

24.03.2012
Vogel und Natursch. Maulbach, Generalversammlung Gaststätte Pein’s
Eck

Christliche Frauengruppe Maulbach
Am 10. März 2012 lädt unsere Christliche Frauengruppe Maulbach von
14.30 bis 17.00 Uhr zu einem Nachmittag für Frauen ins Dorfgemein-
schaftshaus Maulbach ein.

Das Thema des Nachmittags lautet:
Mut zur Lücke – Nicht alles können und doch gut sein.
Unsere Referentin Doris Möser-Schmidt aus Marburg wird darüber spre-
chen. Musik wird den Nachmittag umrahmen. Wir wünschen uns gute Ge-
spräche bei Kaffee und Kuchen und ein Büchertisch lädt zum Verweilen
ein. Anmeldungen sind erbeten unter den Telefonnummern: 06633/1593
und 06633/1462.

Tischtennis-Minimeisterschaften
Ortsentscheid Nieder-Ofleiden

am 11.02.2012
Am Samstagmorgen fanden in der Sporthalle in Nieder-Ofleiden die TT-
Minimeisterschaften statt. Ziel dieser Veranstaltung ist es, dass die Kinder
Spaß und Lust am Tischtennis spielen entwickeln und erste Turniererfah-
rungen machen können. Startberechtigt waren alle Kinder, die noch nicht
in einer Mannschaft gemeldet und jünger als Jahrgang 1999 sind. Neun
Jungen und Mädchen im Alter von 7-11 Jahren kämpften um den Titel.
Gespielt wurde zunächst in 2 Gruppen und dann im einfachen K.-o.-
System. Dabei setzte sich Saranya Weicker vor Lars Zinnkann (2.), Isis
Balke (3.), Shania Balke (4.) durch. Alle Spieler/innen haben sich in ihrer
jeweiligen Altersklasse für den Kreisentscheid qualifiziert und am Ende
eine Urkunde, sowie einen (kleinen) Preis erhalten.

Hintere Reihe: Sophie Böttner, Maja Heller, Isis Balke, Marc-Laurin Fuchs,
Lars Zinnkann
Vorderer Reihe: Saranya Weicker, Anne Brand, Shania Balke, Thor Balke

Deutsches Rotes Kreuz Homberg
86. Jahreshauptversammlung

Einladung
Der Ortsverein Homberg des Deutschen Roten Kreuzes lädt zur

86. Jahreshauptversammlung
am Freitag, den 09. März 2012 um 19.30 Uhr,

in die „Seniorensesidenz Goldborn“ in Homberg (Ohm)
alle Mitglieder, Gönner und Freunde recht herzlich ein.
Anträge zur Tagesordnung sind schriftlich bis zum 02. März 2012 beim 1.
Vorsitzenden: Reinhold Fischer, Kastanienweg 13, 35315 Homberg, ein-
zureichen.
Der Ortsverein würde sich freuen, Sie als unsere Gäste begrüßen zu kön-
nen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Jahresbericht 1. Vorsitzenden
2. Bericht Bereitschaftsleitung
3. Bericht Zeugwart
4. Bericht Schatzmeister
5. Prüfungsbericht Rechnungsprüfer/in und Entlastung des Vorstandes
6. Wahlen:
· Rechnungsprüfer/in
· Delegierten zur Kreisversammlung
8. Haushaltplan 2012
9. Ehrungen
10. Gäste haben das Wort
11. Anfragen und Mitteilungen

158. Blutspende in Homberg (Ohm)
Am Mittwoch, dem 29. Februar 2012 laden das Deutsche Rote
Kreuz OV Homberg (Ohm) und der Blutspendedienst Baden-
Württemberg-Hessen
von 16:00 bis 20:00 Uhr wieder zum Blut spenden in die Stadt-
halle Homberg (Ohm) ein.
Wie immer, wird Ihnen nach der Blutspende von unserem Service-
Team ein herzhaftes Essen sowie Getränke angeboten.
Während der Blutspende werden Ihre Kinder in der Kinderecke von
unseren Mitgliedern, gerne betreut.
Im Interesse der Gesundheit des Blutspenders und zum Schutze
des Patienten wird das gespendete Blut untersucht. Von der Norm
abweichende Ergebnisse werden dem Spender mitgeteilt. Außer-
dem erhält der Blutspender einen Unfallhilfe- und Blutspende-Pass,
in dem Blutgruppe und Rhesusfaktor eingetragen sind.
Der DRK-Blutspendedienst Hessen deckt über 90 Prozent des Be-
darfs an Blut und Blutprodukten in Hessen. Dazu werden wöchent-
lich 5.500 Blutspenden benötigt.
Damit jeder Kranke und Verletzte die Blutprodukte, die er benötigt,
auch weiterhin bekommen kann, appelliert das Deutsche Rote
Kreuz an alle Mitbürgerinnen und Mitbürger, Blut zu spenden.
Spenden kann jeder gesunde Erwachsene zwischen 18 und 71 Jah-
ren, wobei Erstspender nicht älter als 60 Jahre alt sein sollten. Ein
gültiger Lichtbildausweis ist mitzubringen. Weitere Informationen
zum Thema Blutspende gibt’s unter der kostenlosen Hotline: 0800-
1194911, oder im Internet unter:
www.blutspende.de
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Frauenselbsthilfe nach Krebs
Landesverband Hessen e.V.

Gruppe Homberg (Ohm)
Wir treffen uns wieder am Dienstag, 06. März 2012 im „Pfarrer-Praetorius-
Haus“, in der Körnerstraße, Homberg (Ohm), um 19.00 Uhr.
Ansprechpartnerinnen sind Renate Grimm, Tel. 06634/ 1740 und Petra
Wiegand Tel. 06633/ 7186

Homberger Stiefel-Club 1959 e.V.
Stammtisch am 02.03.2012

Alle Aktiven und Helfer dürfen sich diesen Freitag in die HSC-Räumlich-
keiten eingeladen fühlen zum ersten Kreativ-Stammtisch nach unserer
Kampagne! Los geht’s um 20:00 Uhr!

Imkerverein Homberg und Umgebung
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Am Montag, den 5. März 2012, 19.00 Uhr, findet die diesjährige Jahres-
hauptversammlung unseres Imkervereins im Güntersteiner Hof in Hom-
berg statt.
Die Vereinsmitglieder werden um Teilnahme gebeten.

Motorradfahrer „Garagen-Jungs“
Jeden 2. Samstag im Monat ab 20.00 Uhr „Stammtisch.“
Info: Tel.: 06633/379.

Obst- und Gartenbauverein Homberg
Einladung

zur Jahreshauptversammlung am Freitag, den 02.03.2012 um 19.30 Uhr
im Frankfurter Hof in Homberg. Alle Mitglieder, deren Familienangehörige
sowie Freunde und Gönner des Vereins werden zu dieser Versammlung
recht herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Eröffnung, Begrüßung und Totengedenken
2. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
3. Bericht der Kassenwartin
4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
5. Teilneuwahl des Vorstandes

1. Vorsitzender
Schriftführer
Beisitzer

Förderverein Homberg
der Diakoniestation Ohm/Felda

Einladung zur Jahreshauptversammlung
des Fördervereins Homberg der Diakoniestation Ohm/Felda

Diagnose Demenz
Eine Diagnose, die im ersten Schrift mehr Fragen als Antworten auf-
wirft.
Betroffen sind Demenzkranke, Angehörige, Nachbarn Freunde, Eh-
renamtliche und helfende Berufe.
Weitere Fragen drehen sich um den medizinischen Hintergrund, Ge-
sellschaft und Demenz, Alltag mit Demenz, Therapie, Betreuung und
Pflege, Entlastung von Angehörigen, gesetzliche Leistungen.
Im Rahmen der Jahreshauptversammlung des Fördervereins Hom-
berg der Diakoniestation Ohm-Felda gibt Herr Dr. Wulf, Oberarzt der
psychiatrischen Abteilung im medizinischen Zentrum in Lauterbach,
mit einem Vortrag zum Thema Demenz Antworten und Hilfen, die zu
mehr Sicherheit im Umgang mit dieser Krankheit führen sollen.
Zu dieser Veranstaltung
am 15. März 2012 um 19.30 Uhr
im Brauhaus in Homberg
sind nicht nur die Mitglieder des Fördervereins, sondern ausdrück-
lich auch alle anderen Interessierten eingeladen.

Die Tagesordnung sieht im einzelnen folgende Punkte vor:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Bericht des 1, Vorsitzenden über die Vorstandsarbeit
4. Bericht der Rechnerin
5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
6. Vorstandswahlen
7. Wahl der Kassenprüfer
8. Bericht von Frau Susanne Liebl über die Arbeit der Diakonie-

station
9. Informationen von Herrn Dieter Bock über aktuelle Veränderun-

gen im Gesundheitswesen
10. Vortrag von Herrn Oberarzt Dr. Wulf über das Thema „Demenz“
11. Verschiedenes

6. Wahl eines Kassenprüfers/in
7. Ehrungen
8. Veranstaltungen 2012
9. Verschiedenes, Satzungsänderung
10. Schlusswort
Nach dem offiziellen Teil findet wieder unsere Tombola statt.
Anträge zur Ergänzung der Tagesordnung sind schriftlich bis zum
24.02.2012 beim 1. Vorsitzenden, Gerhard Oberer, Goethestraße 23,
35315 Homberg/Ohm einzureichen.

Gerhard Oberer
1. Vorsitzender

Schützengilde Homberg
Mitgliederversammlung

Am Freitag, den 02.03.2012 findet um 20.00 Uhr im Hotel „Frankfurter Hof“
unsere diesjährige Mitgliederversammlung statt. Alle Mitglieder sind dazu
recht herzlich eingeladen. Da dieses Jahr der Vorstand neu gewählt wer-
den muss, bitten wir um rege Teilnahme.

Luftpistole - Grundklasse
Auch ihren letzten Wettkampf konnten unsere Pistolenschützen gewin-
nen. Als Tabellenerster steigen sie in die Kreisklasse auf.
Sgi Homberg - SV Stumpertenrod 1366:1151 Ringe
Alex Decher 349 Ringe
Willi Reich 335 Ringe
Klaus-D. Schmidt 338 Ringe
Ernst Schipper 344 Ringe

Luftgewehr - Grundklasse 3
Mit einem dritten Tabellenrang ist die Luftgewehrmannschaft sehr zufrie-
den, auch wenn der letzte WEtkampf gegen den Tabellenersten verloren
wurde.
SGi Homberg : SV Udenhausen 1432:1455 Ringe
Anette Herold 349 Ringe
Birgit Mahr 351 Ringe
Nicolai Kubitschek 366 Ringe
Andre Tanaskowitsch 366 Ringe

TV Homberg
Weibliche Jugend E - Bezirksliga A-Mitte

(25.02.2012) [ffeyh]
TSG Reiskirchen - TV Homberg 60:60
Nachdem das Spiel gegen die HSG Pohlheim vom 11.02.2012 deutlich
mit 70:20 gewonnen werden konnte, gelang den E-Jugend Mädchen in
Reiskirchen das Kunststück eines Unentschieden. Denn beide Mann-
schaften hatten am Ende 12 Tore, die von jeweils 5 Spielerinnnen erzielt
worden waren also 60:60 nach Punkten. Da beide Mannschaften in etwa
gleich stark waren und sich ein munteres Spiel entwickelte war die Punk-
teteilung die logische Konsequenz.
Es spielten: Lena Jilg(1), Laura Jilg(2), Sophie Zimmer, Annika Nolte(2),
Ida Sartorius(2), Luisa Belzer, Johanna Schneider, Lena Dörr, Anna
Fuchs, Penelope Schwarz, Julia Merz, Julia Pieter(5), Johanna Maria
Schneider, Isabella Miniaci, Anna Schraub

Frauen I - Bezirksliga B-Nord (25.02.2012) [tbue]
HSG Grünberg/Mücke - TV Homberg 14:19 (6:10)
Sieg im Spitzenspiel um den Meistertitel
Die Spannung im Vorfeld dieser Begegnung kannte keine Grenzen, denn
allen Beteiligten war klar, dass sich der Sieger dieser Partie voraussicht-
lich den Meistertitel und damit verbunden den Aufstieg in die Bezirksklasse
A sichern wird (hierzu bedarf es jedoch noch eines Sieges aus den ver-
bleibenden beiden Rundenspielen).
Im Wissen um die Bedeutung dieses Spiels wurde eigens ein Fanbus (!)
des TV Homberg eingesetzt und so fanden, neben den vielen Grünberg
Fans, zahlreiche Homberger Fans den Weg in die Grünberger Sporthalle
um ihr Team anzufeuern. Die Halle war somit mit ca. 250 (!!!) Fans beider
Lager mehr als gut gefüllt.
Insbesondere diese ungewöhnliche Kulisse schien jedoch in den An-
fangsminuten des Spiels beide Mannschaften zu lähmen und sichtlich ner-
vös, unter der Last dieses Druckes, begannen beide Teams das Spiel sehr
verhalten und so war der Spielstand von 1:1 nach 8. Minuten nicht ver-
wunderlich.
Leider konnte dieses Spitzenspiel in der Folge dem Anspruch nicht ge-
recht werden und so bekamen die Zuschauer zwar ein spannendes, je-
doch nicht gerade hochklassiges Spiel zu sehen.
Der entscheidende Faktor auf Seiten des TVH war einmal mehr das über-
legene Tempogenstoßspiel, dem die Gastgeber nichts entgegen zu setz-
ten hatten. Obwohl der TVH über die gesamte Spielzeit nur kurzzeitig sein
spielerisches Potential abrufen konnte und zahlreiche gute Ansätze durch
technische Fehler zu Nichte gemacht wurden, kämpften die TVH-Damen
die gesamten 60. Minuten und ließen keinen Zweifel daran aufkommen,
wer am Ende als Sieger den Platz verlassen würde.
Ein Kompliment an die gastgebende HSG Grünberg/Mücke, die sich trotz
ihres dezimierten Kaders zu keinem Zeitpunkt aufgab und dem TVH einen
tollen „Kampf“ bot.
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Letztendlich mussten jedoch auch die HSG-Damen, die sich als faire Ver-
lierer zeigten, die Überlegenheit des TVH akzeptieren und so wurde be-
reits Minuten vor dem Abpfiff auf Seiten des TVH ausgelassen gefeiert.
Bilanzierend muss man feststellen, dass der TVH das Spiel souverän ge-
wonnen hat, ohne die gewohnte Sicherheit und Überlegenheit auszu-
strahlen. Allerdings sei an dieser Stelle auch erwähnt, dass der TVH nicht
gegen den Tabellenletzten, sondern gegen den einzigen verbliebenen Auf-
stiegskonkurrenten gewann und nunmehr das selbst gesteckte Saison-
ziel, der Aufstieg, zum Greifen nah ist.
Das gesamte Team und der Vorstand der Handballabteilung bedankt sich
bei den unglaublich tollen Fans, die ihre Mannschaft über die gesamte
Spielzeit phantastisch unterstützten und ohne die dieser Sieg wohl nicht
möglich gewesen wäre. Eine unglaubliche und wohl einmalige Atmo-
sphäre haben die Homberger Fans der Mannschaft in Grünberg bereitet
und die TVH-Damen können sich hoffentlich im kommenden Heimspiel
mit einem Sieg und dem damit verbundenen Aufstieg revanchieren.
Bei noch zwei ausstehenden Saisonspielen könnte sich der TVH nun be-
reits schon am kommenden Wochenende (03.03.2012, 16.30 Uhr, Groß-
sporthalle Homberg) gegen den Tabellendritten, die HSG Dilltal, vorzeitig
die Meisterschaft und den damit verbundenen Aufstieg in die Bezirks-
klasse A sichern.
Um diese für den Aufstieg noch notwendigen Punkte zu erspielen, hofft
das gesamte Team auf zahlreiche Unterstützung unserer Fans und derer,
die es noch werden wollen.
Für den TVH spielten: Christin Repp; Sabrina Wolowiec; Elisa Pfeil (4);
Nina Röhrig; Janine Böttner; Sarah Zipf (1); Nadine Mensdorf (1); Kirsten
Balzer; Nicole Gadek (3); Frederike Eder (2); Katharina Zimmermann (4);
Natascha Waltemathe (1); Caro Repp; Yeliz Onanmis (2).

TV Homberg
Badmintontraining

Montag
Jugend: 18.45 bis 20.15 Uhr
Senioren: 20.15 bis 21.45 Uhr

Mittwoch
Jugend und Senioren von 18.45 bis 21.45 Uhr.
Gäste sind herzlich willkommen.

Ansprechpartner:
Volker Stiller, Tel.: 06633/91 96 66
Werner Arnold, Tel.: 06633/54 43

VdK Ortsgruppe Homberg (Ohm)
Mitgliederversammlung

Wie bereits in der schriftlichen Einladung mitgeteilt, findet die diesjährige
Mitgliederversammlung

am Samstag, den 10. März 2012 um 15.00h
im Hotel »Frankfurter Hof« statt.
Folgende Tagesordnungspunkte stehen an:
1) Eröffnung und Begrüßung
2) Totenehrung
3) Feststellung der ordnungsgemäßen und fristgerechten Einladung so

wie Beschlussfähigkeit
4) Geschäftsberichte der/des

a) Ortsgruppenvorsitzenden
b) Rechners
c) Frauenbeauftragten

5) Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
6) Verschiedenes
Ein gemeinsames Essen beendet die Versammlung. Um Anmeldung bis
zum 07..03.2012 unter Tel. 06633/1306 oder 06429/7002 wird gebeten.

Information Gesundheit
Der Ortsverbandsvorstand wurde von einem ortsansässigen Busunter-
nehmer darüber informiert, dass von der Fa. zweimal im Monat, jeweils
am Freitag, die Vulkan Therme in Herbstein angefahren wird. Der Fahr-
preis beträgt 13,—EUR der Eintritt in die Therme inkl. Wassergymnastik
5,50EUR.
Die nächsten Termine wären der 09. und 29.03.2012.
Nähere Auskunft unter Tel. 06633/919340 oder 41.

Burschenschaft Backhausjugend Bleidenrod
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Der Vorstand der Backhausjugend Bleidenrod lädt alle Mitglieder, und sol-
che die es gerne werden möchten, recht herzlich zur diesjährigen Jah-
reshauptversammlung ein.
Sie findet am Samstag, den 3. März 2012 um 20.00 Uhr in der Kegelstube
im Felsenkeller statt.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung durch den 1.Vorsitzenden
2. Feststellung der Anwesenheit
3. Jahresbericht des 1.Vorsitzenden
4. Jahresbericht des Rechners
5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
6. Neuwahlen
7. Verschiedenes

Der Vorstand

Freiwillige Feuerwehr Büßfeld
Einsatzabteilung

Am Montag, den 05.03.2012 um 20.00 Uhr findet im Feuerwehrgeräte-
haus eine Feuerwehrübung statt. Ich bitte um rege Teilnahme.

Der Wehrführer

Tischtennisgemeinschaft Büßfeld
Büßfeld II auf Meisterkurs

Kreisliga

TTC Vockenrod II - TTG Büßeld II 7 : 9
Im Spitzenspiel der Kreisliga 1 errang die TTG in einer abwechslungsrei-
chen Partie nach hartem Kampf einen knappen 9:7 Sieg.
Der 3:0 Führung nach den Doppel folgten drei Niederlagen nach den ers-
ten Einzeln. Jilg, Beyer, N und Kraft brachten dann die TTG erneut mit 6:3
in Front. Vockenrod hielt jedoch dagegen. Vier Siege in Folge bedeutete
die 7:6 Führung für die Gastgeber. Kraft und Norbert Beyer brachten nun
erneut die TTG mit 8:7 in Front, so dass das Abschlussdoppel die Ent-
scheidung bringen musste. Hier behielten Markus Christ und Mario Jilg
nach hartem Fight nach fünf Sätzen die Oberhand, was den 9:7 Sieg be-
deutete.
Für Büßfeld spielte:
Jilg/Christ 2, Moser, M/Kraft 1, Beyer, M./Winkler,Ch. 1 Beyer, M., Moser,
M., Jilg 1,Christ, Kraft 2, Beyer, N. 2

1. Kreisklasse

TTG Mücke IV - TTG Büßfeld III 2 : 9
Auch die dritte Mannschaft hält weiter den Meisterschaftskurs ein. Gegen
Mücke IV kam man zu einem ungefährdeten Sieg.
Am kommenden Wochenende wird wohl die Entscheidung über die Meis-
teschaft fallen, wenn man im Heimspiel auf den Tabellenzweiten Nieder-
Ofleiden trifft.
Für Büßfeld spielte:
Beyer, N./IVölzing 1, Höhn,H./ Delibas, K. 1 Winkler, Ch./Seipp, R. 1
Beyer, N. 2, Höhn, H. 2, Seipp, R., Winkler, Ch., Völzing 1, Delibas, K. 1

2. Kreisklasse

TTC Hergersdorf III - TTG Büßfeld V 9 : 4
Trotz aller Bemühungen konne man gegen den Tabellenzweiten nicht an-
kommen. Am Ende musste man mit einer 9:4 Niederlage im Gepäck die
Heimfahrt antreten.
Für Büßeld spielte:
Schmidt,Jan/Emrich, Keil/Keller, Schmidt, Jens /Schmidt, S. 1
Schmidt,Jan, Keil, Schmidt, S. 1, Keller 1, Emrich 1 Schmidt, Jens

Aufstieg der 3. Herren in die Kreisliga
so gut wie sicher

Mit dem Sieg gegen Mitfavorit Nieder-Ofleiden dürfte der dritten Mann-
schaft der TTG Büßfeld in der der 1. Kreisklasse der Aufstieg in die Kreis-
liga nicht mehr zu nehmen sein.

1 Kreisklasse
TTG Büßfeld III - SV Nieder-Ofleiden I 9 : 3
Im Toppspiel der 1. Kreisklasse 1 schlug die TTG Büßeld den Tabellen-
zweiten Nieder-Ofleiden klar mit 9:3. Damit dürfte dem Aufstieg in die
Kreisliga nichts mehr imWege stehen.Hatte man im Vorrundenspiel gegen
die in gleicher Besetzung angetreten Mannschaft noch eine bittere 9:7
Niederlage hinnehmen müssen so gelang nun ein klarer Heimsieg.Bereits
nach den Doppeln führte man mit 3:0, der Grundstein zum Sieg war ge-
legt. Norbert Beyer verlor dann gegen Schuchmann nach hart umkämpf-
ten 5 Sätzen, doch vier weitere Siege in Folge brachten die 7:1 Führung.
In der Folge gab man lediglich noch zweimal einen Punkt ab und am Ende
war es Christoph Winkler mit seinem Sieg gegen Carli, der die TTG dem
Platz an der Sonne ein gewaltiges Stück näher brachte.
Für Büßfeld spielte:
Beyer, N./Völzing 1, Höhn, H./Delibas, K. 1, Winkler, Ch./Schlosser 1
Beyer, N. 1, Höhn, H. 1, Winkler,Ch. 2, Delibas, K. 1, Völzing 1, Schlos-
ser

TTG Büßfeld IV - TTC Wettsassen 2 : 9
Trotz heftiger Gegenwehr konnte man gegen die Gäste aus Wettsassen
nicht punkten. Man wird sich wohl mit dem Geganken an den Abstieg ver-
traut machen müssen.
Für Büßfeld spielte:
Räther/Delibas, H., Kehl/Schlosser, Seipp, A./Oehler 1
Kehl, Schlosser, Räther, Seipp, A. 1, Delibas, H., Oehler

Bezirksliga
TTG Büßfeld I - TTC Wißmar 9 : 2
Gegen ersatzgeschwächte Gäste hatte man keine allzugroße Mühe zwei
weitere Pluspunkte einzufahren. Die TTG bleibt damit im Kampf um den
Relegationsplatz weiter am Ball. Eine Vorentscheidung wird wohl nächs-
ten Freitag fallen, wo die TTG beim punkgleichen Rivalen in Watzenborn-
Steinberg antreten muss.
Für Büßfeld spielte:
Kräupl/Schönfelder 1, Habermehl/Winkler, U. 1 Moser, R./Kraft 1 Kräupl
1, Schönfelder 2, Habermehl 1, Moser, R., Winkler, U. 1, Kraft 1
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Kreisliga
TV Grebenau II - TTG Büßfeld II 1 : 9
Gegen ersatzgeschwächte Gastgeber hatte man leichtes Spiel so dass
auch der Sieg in dieser Höhe voll auf in Ordnung geht.
Für Büßfeld spielte:
Jilg/Christ 1, Beyer, M./Höhn, A. 1, Moser, M./Kraft 1 Beyer, M. 2, Moser,
M. 1, Jilg 1, Christ, Kraft 1, Höhn, A. 1

2. Kreisklasse
TTG Büßfeld V - TV Helpershain III 9 : 4
Gegen den Tabellenletzten Helpershain zeigte man diesmal keine Schwä-
che und am Ende ging man als verdienter Sieger von den Tischen.
Für Büßfeld spielte:
Keil/Keller 1, Schmidt,Jan/Emrich,Schmidt/Jens/Schmidt 1 Schmidt, Jan 1,
Keil 1, Schmidt, S. 1, Keller 2, Emrich 1, Schmidt, Jens 1

Ergebnisse
Jugend-Kreisliga
SC Lanzenhain - TTG Büßfeld I 4 : 6

Jugend-1. Kreisklasse
TTG Mücke III - TTG Büßfeld II 4 : 6

Vdk Büßfeld- Schadenbach
Einladung zur Jahreshauptversammlung

mit anschließendem Altennachmittag am 10. März 2012 um 14.00 Uhr im
Landgasthof Fleischhauer, Büßfeld.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Todengedenken
3. Rückblick auf das Jahr 2011
4. Bericht der Kassenführerin
5. Bericht der Revisoren
6. Antrag auf Entlastung des Vorstandes
7. Verschiedenes
Eingeladen sind alle Mitglieder mit ihrem Partner, Gäste sind herzlich will-
kommen.

Der Vorstand

Ev. Posaunenchor Deckenbach
JHV des ev. Posaunenchores

der Pfarrei Deckenbach
Homberg-Deckenbach (kli) Am Donnerstag veranstaltete der ev. Posau-
nenchor der Pfarrei Deckenbach seine Jahreshauptversammlung. Der 1.
Vorsitzende Detlef Filipp eröffnete mit der Begrüßung die Veranstaltung.
Schriftführerin Elke Stein gab ihren Bericht, in dem sie über die Bläserar-
beit referierte, während der 1. Vorsitzende die Ereignisse beim Posau-
nenchor beleuchtete. Er verband seine Ansprache mit dem Lied „Zeichen
der Liebe“. Das Jahr, so Filipp habe wieder einen randvollen Terminka-
lender gehabt. Unter anderem erwähnte er gleich eine größere Anzahl von
Auftritten. Er sprach von feierlichen Untermalungen bei Konfirmationen
und Jubiläumskonfirmationen. Auftritte hatte man auch in mehreren Nach-
bardörfern wie Rüddingshausen und Weitershain. Des Weiteren hatte er
als Vorsitzender wieder an die vielen Ständchen erinnert, mit denen man
die Bewohner der Walddörfer erfreute. So verschönte man goldene und
grüne Hochzeiten um einige zu nennen ferner waren auch musikalische
Geburtstagsgratulationen dabei. Mit im Vordergrund stand die Begleitung
von vielen Gottesdiensten die dem Posaunenchor ein besonderes Ge-
präge verliehen. Filipp dankte allen Aktiven und sprach die Hoffnung aus,
dass es den Chor noch lange geben möge. Chorleiter Walter Schaaf
zeigte ebenfalls Freude. Es sei ein aktives Jahr gewesen und zeige, dass
der Posaunenchor auch musikalisch auf sehr gutem Niveau stehe. Es
waren ansprechende positive und mutmachende Worte. Den Kassenbe-
richt gab Rechner Siegfried Werner. Diesen hatten die Revisoren Gudrun
Gemmer und Reinhold Wilhelm geprüft und für in Ordnung befunden. Auf
ihren Antrag und per Abstimmung erfolgte die Entlastung von Rechner
und Vorstand. Zu neuen Kassenprüfern wählte man Reinhold Wilhelm und
Edgar Röhrich. Filipp verwies auf insgesamt 75 Einsätze im vergangenen
Jahr. Die Bläser aus den Walddörfern unterstützten mehrmals bei Auftrit-
ten den Posaunenchor Nieder-Ofleiden. Gegenseitige Hilfen sind bei den
Chören selbstverständlich. Unter Verschiedenes sprach man über das
Fest zum Jubiläumsjahr, dazu wären viele Helfer erforderlich. Mehrere
Vorstandsmitglieder nahmen an übergeordneten Veranstaltungen teil.
Zum Beispiel an Sitzungen zum Jahr der Kirchenmusik sowie am Stadt-
liedertag. Der 1. Vorsitzende meinte bei Punkt Verschiedenes, es gebe
wenig Änderungen. Der Trend gehe scheinbar weg von den Bläsern und
hin zur Kirchenmusik. Weitere Einladungen erfolgten zu Vereinsvertreter-
versammlungen zum Dekanatsmusiktag sowie zum Homberger Feuer-
wehr Jubiläum.
Walter Schaaf verwies auf das näher rücken des Jubiläumsjahres 2013.
Er zeigte sich zufrieden mit den Leistungen der Bläser und den vielseiti-
gen Bläserauftritten und sprach ein herzliches Dankeschön an alle aus.
Der Posaunenchor sei gut aufgestellt und wenn kein Leistungsabfall
komme blicke man gut gerüstet nach vorne.

Foto (kli) Das Bild zeigt: Für langjährige Mitgliedschaft und Treue dankte
der 1. Vorsitzende mit der Überreichung von Urkunden und Präsenten fol-
genden Mitgliedern von links Marco Becker, Mirco Schaaf und Brigitte
Lerch auf dem Bild rechts mit dabei der 1. Vorsitzende Detlef Filipp. Die
Mitglieder Jens Gemmer und Holger Laub standen ebenfalls zur Ehrung
an, sie konnten aber nicht anwesend sein

Gemischter Chor „Eintracht“ Deckenbach
Jahreshauptversammlung

Der Vorstand des Gemischten Chores „Eintracht“ Deckenbach lädt hier-
mit alle aktiven und passiven Mitglieder zur Jahreshauptversammlung für
das Geschäftsjahr 2010 am Freitag, den 16. März 2012 um 20.00 Uhr in
das DGH in Deckenbach recht herzlich ein.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Berichte des Vorstandes
4. Aussprache zu den Berichten
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes
7. Neuwahlen
8. Ergänzungswahlen
9. Ehrungen
10. Verschiedenes
Der Vorstand bittet um pünktliches und zahlreiches Erscheinen.

Obst- und Gartenbauverein Deckenbach
Einladung zum Arbeitseinsatz beim

OGV Deckenbach
Homberg-Deckenbach (kli) Der Vorstand des Obst- und Gartenbauverein
Deckenbach lädt seine Mitglieder für Samstag, den 10. März 2012 um 10
Uhr zu einem Arbeitseinsatz auf das vereinseigene Grundstück am Schön-
berg ein.
Gleichzeitig möchte man jetzt schon auf die Jahreshauptversammlung mit
Familienabend am Samstag, dem 24. März 2012 im DGH in Deckenbach
hinweisen.
Zu den genannten Veranstaltungen ist die gesamte interessierte Bevöl-
kerung herzlich eingeladen.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
mit Familienabend

Hiermit laden wir alle Mitglieder und interessierte Gäste zur diesjähri-
gen Jahreshauptversammlung mit anschließendem Familienabend am

Samstag den 24. März 2012, 19 h
ins Dorfgemeinschaftshaus Deckenbach ein.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Verlesung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung
4. Geschäftsbericht des Vorstandes
5. Kassenbericht
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Aussprache zu den Berichten
8. Entlastung des Vorstandes
9. Neuwahl Kassenprüfer
10. Beschlussfassung über Anträge, die bis zum 19. März 2012 beim 1.

Vorsitzenden Thorsten Gröb schriftlich vorliegen müssen
11. Verschiedenes
Im Anschluß an die Jahreshauptversammlung findet wieder unser Fami-
lienabend statt. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Wir blicken wieder gespannt auf einen interessanten Vortrag unseres Kol-
legen Kurt Linker. Unsere diesjährige Saatgutaktion dreht sich um die Son-
nenblume. Dieses wird neben Restbeständen der Mischungen der
vergangenen Jahre zum Kauf angeboten.

Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung und Interesse Eurerseits.
Der Vorstand
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Freiwillige Feuerwehr Haarhausen
Einladung zur Generalversammlung

Am Samstag, den 10. März 2012, findet um 20,00 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Haarhausen die diesjährige Generalversammlung statt. Der
Vorstand bittet um vollzähliges und pünktliches Erscheinen aller Mitglie-
der.
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Wehrführers
5. Bericht des Schriftführers
6. Bericht des Rechners
7. Entlastung des Vorstandes
8. Neuwahl eines Kassenprüfers
9. Bericht des Jugendwartes
10. Bericht der Jugendfeuerwehr (Rechner und Schriftführer)
11. Beförderungen
12. Verschiedenes

f.d.R.
Hartmut Fleischhauer

(Schriftführer)

Obst- und Gartenbauverein Haarhausen
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2012

Die Jahreshauptversammlung 2012 findet am Freitag, den 16. März 2012
um 19:30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in Haarhausen statt.
Alle Mitglieder und deren Partner sind herzlich eingeladen. Die Ver-
sammlung beginnt mit einem gemeinsamen Essen.

Peter Drößler (1. Vorsitzender)

Ev. Posaunenchor Nieder-Ofleiden
Jahreshauptversammlung

Der Ev. Posaunenchor Nieder-Ofleiden lädt alle Aktiven-, Passiven-, För-
derkreis- und Ehrenmitglieder, sowie alle Anfänger zur Jahreshauptver-
sammlung ein. Die Versammlung findet am 03.03.2012 um 20.00 Uhr im
Übungsraum des Posaunenchores (altes Dorfgemeinschaftshaus, Mittel-
straße) statt.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Bericht der Schriftführerin
5. Bericht der Rechnerin
6. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
7. Bericht der Chorleiter
8. Neuwahlen
9. 85jähriges Bestehen in 2012
10. Verschiedenes
Um pünktliche und zahlreiche Teilnahme wird gebeten. Der Posaunen-
chor lädt zu Beginn der Versammlung zu einem Essen ein.

Der Vorstand

Freiwillige Feuerwehr Ober-Ofleiden
Übung

Die nächste Übung findet am Freitag, den 02.03. 2012 um 20.00 Uhr statt.
Übungsthema: Einsatzübung nach FwDV
Die Alarmierung erfolgt über Sirene.

Evang. Pfarramt Homberg/Ohm
Dienstag, 28.2.
19.30 Uhr Gospelchorprobe im Gemeindehaus

Mittwoch, 29.2.
19.15 Uhr Generalprobe zum Weltgebetstag in der

katholischen Kirche

Freitag, 02. März.
19.00 Uhr Weltgebetstagsgottesdienst in der katholischen Kirche;

anschl. gemütliches Beisammensein im kath. Gemeinde-
saal

19.30 Uhr Freundeskreis, Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und
-gefährdete im Gemeindehaus

19.30 Uhr Angehörigengruppe im Gemeindehaus

Sonntag, 4. März

Reminiscere
09.30 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche
10.30 Uhr Kindergottesdienst

Montag, 5.3.
16.30 Uhr Gottesdienst im Altenheim Am Wingenhain
18.00 Uhr Kinderchorprobe

Dienstag, 6.3.
19.30 Uhr Gospelchorprobe im Gemeindehaus

Weltgebetstag
in der katholischen Kirche St. Matthias

Frauen aller Konfessionen laden jedes Jahr weltweit am ersten Freitag im
März ein zum Weltgebetstag. In jedem Jahr ist ein anderes Lad verant-
wortlich für die Gestaltung der Gottesdienstordnung. Die Frauen aus Ma-
laysia haben in ihrer Gottesdienstordnung Habakuk und die hartnäckige
Witwe in den Mittelpunkt gestellt. Stellvertretend prangern sie das Leid
der Welt an und fordern ihr Recht ein.
Seien Sie alle herzlich eingeladen, die bunte Vielfalt von Malaysia zu ent-
decken, einem Land, etwas kleiner als Deutschland, dessen beiden
Hauptteile 500 km voneinander entfernt liegen, geteilt durch das chinesi-
sche Meer. Eine bunt gemischten Bevölkerung, eine Fülle verschiedener
Religionen prägen das Leben der Menschen dieses Landes.
Erfahren Sie, wie mutige Frauen sich gegen Unrecht und Unterdrückung
zur Wehr setzen und miteinander rufen: „Steht auf für Gerechtigkeit!“

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 8 bis 12 Uhr.
Homberg, An der Stadtkirche 7, Tel. 06633 314
eMail: ev-kirche-homberg@t-online.de
Homepage: www.kirche-homberg.de

Nächstes Treffen
der Informations- und Motivationsgruppe für Angehörige von Suchtab-
hängigen und -gefährdeten: Kontakt: 06634/1449

Telefonseelsorge
Es findet sich immer jemand, mit dem man reden kann -
auch bei der Telefonseelsorge
0 800 - 111 0 111
0 800 - 111 0 222
Vertraulich - anonym - Tag und Nacht

Evang. Kirchengemeinde Appenrod
Freitag, 2. März 2012 -Weltgebetstag der Frauen-
19 Uhr Gottesdienst in der Appenröder Kirche

Rund um den Erdball feiern Frauen an diesem Tag in über
hundert Ländern der Erde den Weltgebetstags-Gottes-
dienst nach derselben Ordnung, mit denselben Texten und
Liedern. Frauen aus Appenrod haben sich darauf vorbe-
reitet und laden ganz herzlich auch alle Maulbacher und
Dannenröder Frauen dazu ein. Im Anschluss daran ha-
ben sie ein gemütliches Beisammensein im Dorfgemein-
schaftshaus vorbereitet.

Vortrag in der Gemeindebücherei
Am Donnerstag, den 8. März wird Lynn Kehl abends um 19.30 Uhr in un-
serer Gemeindebücherei die Frage beantworten: „Welche Bibel soll ich
lesen?“. Heute gibt es viele deutsche Ausgaben des Alten und Neuen Tes-
taments. Welche ist am besten verständlich? Welche kommt dem Urtext
am nächsten. Was ist eine „Senfkorn-Bibel“? Das Bücherei-Team lädt
herzlich dazu ein.
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Einladung zum Frauennachmittag
Am Samstag, den 10. März lädt die Christliche Frauengruppe statt zum
Frauenfrühstück diesmal von 14.30 - 17.00 Uhr zum „Frauennachmittag“
im DGHMaulbach ein. Verbunden mit einem Kaffeetrinken spricht die Re-
ferentin Doris Möser-Schmidt zum Thema: „Mut zur Lücke - Nicht alles
können und doch gut sein“. Wegen des Kaffeetrinkens bitten wir um An-
meldungen unter Telefon 06633 / 1593 oder 06633 / 1462.

Evang. Kirchengemeinde
Burg-Gemünden-Bleidenrod

Donnerstag, 01.03.12
19.00 Uhr Kochabend m. d. Eltern d. Konfis u. Kirchenvorstehern im

DGH in Otterbach

Freitag, 02.03.12
19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen im Dorfgemeinschaftshaus in

Burg-Gemünden
mit Informationen zum Land und Leben aus Malaysia mit
anschl. gemeinsamen Probieren von malaysischem Es-
sen

Sonntag, 04.03.12
13.00 Uhr Gottesdienst in Burg-Gemünden, Prädikant Ruppert
Haushaltsplanentwurf 2012
Der Haushaltsplanentwurf 2012 kann vom 21.02.12 bis zum 06.03.12 im
Pfarrbüro in Nieder-Gemünden, Hohlstr. 7 eingesehen werden. Wir bitten
um Voranmeldung unter der Tel. Nr. 0 66 34 - 2 29.
Chorleiter, Chorleiterin gesucht!
Nähere Informationen erhalten Sie im Pfarramt Burg-Gemünden- Blei-
denrod unter der Tel. Nr. (0 66 34) 2 29.

Evang. Pfarramt Deckenbach
Dienstag, 28. Februar
20.00 Uhr Vorbereitungskreis Weltgebetstag,

Generalprobe Kirche Schadenbach

Donnerstag, 1. März
20.00 Uhr Posaunenchor, Jugendheim

Freitag, 2. März
19.30 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag, Schadenbach

Sonntag, 4. März Reminiszere
10.00 Uhr Gottesdienst in Deckenbach

Kollekte: Für die Arbeit in der eigenen Gemeinde

Montag, 5. März
20.00 Uhr Elternabend für die Konfirmandinnen und Konfirmanden,

Jugendheim Deckenbach (betr. Konfirmation 2012)

Dienstag, 6. März
20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung

Weltgebetstag
Am ersten Freitag im März laden wir herzlich zum Weltgebetstagsgottes-
dienst nach Schadenbach ein (2. März, 19.30 Uhr). Die Gottesdienstord-
nung kommt in diesem Jahr aus dem asiatischen Land Malaysia.
Im Anschluss an den Gottesdienst lädt der Vorbereitungskreis zu kleinen
landestypischen Spezialitäten ein. Die Kollekte des Gottesdienstes ist für
Frauenhilfsprojekte in aller Welt bestimmt.

Bürozeiten:
Montag 9.30 - 12 Uhr
Donnerstag 9.30 - 12 Uhr

Vorbereitungstreffen
für die Jubiläumskonfirmation 2012

Die Pfarrei Deckenbach möchte auch in diesem Jahr wieder zu einer Feier
der Jubiläumskonfirmation einladen. Angesprochen sind die Damen und
Herren, die 2012 ihre Silberne, Goldene, Diamantene oder Eiserne Kon-
firmation feiern. Das sind die Konfirmationsjahrgänge 1987, 1962, 1952
und 1947.
Am Donnerstag, den 22. März (19 Uhr, Jugendheim Deckenbach, Am
Schönberg 9) lädt die Kirchengemeinde zu einem Vorbereitungstreffen
ein, bei dem ein Termin festgelegt und der Rahmen der Feier besprochen
werden soll.
Interessierte aus den genannten Jahrgängen sind herzlich zum Vorberei-
tungsabend eingeladen! Bitte - falls vorhanden - die Adressen auswärtiger
Jubiläumskonfirmandinnen und -konfirmanden mitbringen.

Evang. Kirchengemeinde Dannenrod
Freitag, 2. März 2012 -Weltgebetstag der Frauen-
19 Uhr Gottesdienst in der Appenröder Kirche

Rund um den Erdball feiern Frauen an diesem Tag in über
hundert Ländern der Erde den Weltgebetstags-Gottes-
dienst nach derselben Ordnung, mit denselben Texten und
Liedern. Frauen aus Appenrod haben sich darauf vorbe-
reitet und laden ganz herzlich auch alle Dannenröder Frau-
en dazu ein. Im Anschluss daran haben sie ein gemütli-
ches Beisammensein im Dorfgemeinschaftshaus vorbe-
reitet.

Sonntag, 4. März 2012 -Reminiszere-
10 Uhr 45 Gottesdienst (Kollekte für die eigene Gemeinde)

Vortrag in der Gemeindebücherei
Am Donnerstag, den 8. März wird Lynn Kehl abends um 19.30 Uhr in un-
serer Gemeindebücherei die Frage beantworten: „Welche Bibel soll ich
lesen?“. Heute gibt es viele deutsche Ausgaben des Alten und Neuen Tes-
taments. Welche ist am besten verständlich? Welche kommt dem Urtext
am nächsten. Was ist eine „Senfkorn-Bibel“? Das Bücherei-Team lädt
herzlich dazu ein.

Einladung zum Frauennachmittag
Am Samstag, den 10. März lädt die Christliche Frauengruppe statt zum
Frauenfrühstück diesmal von 14.30 - 17.00 Uhr zum „Frauennachmittag“
im DGHMaulbach ein. Verbunden mit einem Kaffeetrinken spricht die Re-
ferentin Doris Möser-Schmidt zum Thema: „Mut zur Lücke - Nicht alles
können und doch gut sein“. Wegen des Kaffeetrinkens bitten wir um An-
meldungen unter Telefon 06633 / 1593 oder 06633 / 1462.

Evang. Pfarramt Ehringshausen
Dienstag, 28. Feb.
15.00 Uhr Flötenkreis 1 in Zeilbach
15.30 Uhr Konfirmandenstunde in Ermenrod

Mittwoch, 29. Feb.
14.00 Uhr Frauenkreis Ermenrod / Zeilbach

Donnerstag, 1. März
15.30 Uhr Flötenkreis 2 in Zeilbach
14.30 Uhr Hausbibelkreis in Ehringshausen

Freitag, 2. März Weltgebetstag
19.30 Uhr Gottesdienst in Ehringshausen, Weltgebetstags-Team

Kollekte: für die Arbeit der Weltgebetstags-Frauen

Sonntag, 4. März Reminiscere
10.00 Uhr Gottesdienst in Ermenrod, Pfr. Harsch
11.00 Uhr Gottesdienst in Zeilbach, Pfr. Harsch

Kollekte: eigene Gemeinde

Dienstag, 5. März
15.00 Uhr Flötenkreis 1 in Zeilbach

Konfirmandenstunde entfällt!
19.30 Uhr Frauenkreis in Ehringshausen

Mittwoch, 7. März
14.00 Uhr Frauenkreis Ermenrod / Zeilbach

Donnerstag, 8. März
15.30 Uhr Flötenkreis 2 in Zeilbach

Sonntag, 11. März Okuli
10.00 Uhr Gottesdienst in Ehringshausen, Lekt. Schlögel
11.00 Uhr Gottesdienst in Rülfenrod, Lekt. Schlögel

Kollekte: für besondere gesamtkirchliche Aufgaben

Anmeldung für den neuen Konfirmandenkurs
Für die neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden, die im Jahr 2013 kon-
firmiert werden wollen, findet die Anmeldung am Donnerstag, den 15.
März 2012 um 19.00 Uhr in der Michaeliskirche zu Ehringshausen statt.
Hauptsächlich betrifft dies die Geburtsjahrgänge 98/99. Bitte bringen Sie
zur Anmeldung das Stammbuch oder (so vorhanden) eine Taufbeschei-
nigung mit.

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
mittwochs von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
freitags von 8.30 Uhr bis 11.00 Uhr
Am Freitag, den 9. März, bleibt das Pfarrbüro geschlossen!
Ehringshausen, Hauptstr. 29, Tel. 06634 360

Weltgebetstag
Frauen aller Konfessionen laden jedes Jahr weltweit am ersten Freitag im
März ein zum Weltgebetstag. In jedem Jahr ist ein anderes Lad verant-
wortlich für die Gestaltung der Gottesdienstordnung. Die Frauen aus Ma-
laysia haben in ihrer Gottesdienstordnung Habakuk und die hartnäckige
Witwe in den Mittelpunkt gestellt. Stellvertretend prangern sie das Leid
der Welt an und fordern ihr Recht ein.
Seien Sie alle herzlich eingeladen, die bunte Vielfalt von Malaysia zu ent-
decken, einem Land, etwas kleiner als Deutschland, dessen beiden
Hauptteile 500 km voneinander entfernt liegen, geteilt durch das chinesi-
sche Meer. Eine bunt gemischten Bevölkerung, eine Fülle verschiedener
Religionen prägen das Leben der Menschen dieses Landes.
Erfahren Sie, wie mutige Frauen sich gegen Unrecht und Unterdrückung
zur Wehr setzen und miteinander rufen: „Steht auf für Gerechtigkeit!“
Der Gottesdienst für das Kirchspiel Ehringshausen beginnt um 19.30 Uhr
in der Michaeliskirche in Ehringshausen.
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Evang. Kirchengemeinde Maulbach
Freitag, 2. März 2012 -Weltgebetstag der Frauen-
19 Uhr Gottesdienst in der Appenröder Kirche

Rund um den Erdball feiern Frauen an diesem Tag in über
hundert Ländern der Erde den Weltgebetstags-Gottes-
dienst nach derselben Ordnung, mit denselben Texten und
Liedern. Frauen aus Appenrod haben sich darauf vorbe-
reitet und laden ganz herzlich auch alle Maulbacher Frau-
en dazu ein. Im Anschluss daran haben sie ein gemütli-
ches Beisammensein im Dorfgemeinschaftshaus vorbe-
reitet.

Sonntag, 4. März 2012 -Reminiszere-
09 Uhr 30 Gottesdienst (Kollekte für die eigene Gemeinde)
Vortrag in der Gemeindebücherei
Am Donnerstag, den 8. März wird Lynn Kehl abends um 19.30 Uhr in un-
serer Gemeindebücherei die Frage beantworten: „Welche Bibel soll ich
lesen?“. Heute gibt es viele deutsche Ausgaben des Alten und Neuen Tes-
taments. Welche ist am besten verständlich? Welche kommt dem Urtext
am nächsten. Was ist eine „Senfkorn-Bibel“? Das Bücherei-Team lädt
herzlich dazu ein.
Einladung zum Frauennachmittag
Am Samstag, den 10. März lädt die Christliche Frauengruppe statt zum
Frauenfrühstück diesmal von 14.30 - 17.00 Uhr zum „Frauennachmittag“
im DGHMaulbach ein. Verbunden mit einem Kaffeetrinken spricht die Re-
ferentin Doris Möser-Schmidt zum Thema: „Mut zur Lücke - Nicht alles
können und doch gut sein“. Wegen des Kaffeetrinkens bitten wir um An-
meldungen unter Telefon 06633 / 1593 oder 06633 / 1462.

Evangelischer Posaunenchor
der Pfarrei Maulbach

Montag, 5. März 2012
20 Uhr Übungsstunde

Evang. Kirchengemeinde Nieder-Gemünden,
Elpenrod und Hainbach

Mittwoch, 29.02.12
14.00 Uhr Frauenkreis in Nieder-Gemünden
14.00 Uhr Frauenkreis in Otterbach

Donnerstag, 01.03.12
14.00 Uhr Frauenkreis in Elpenrod
14.00 Uhr Frauenkreis in Hainbach
19.00 Uhr Kochabend mit den Eltern der Konfirmandinnen und Kon-

firmanden und Kirchenvorstehern im DGH in Otterbach

Freitag, 02.03.12
19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen im Dorfgemeinschaftshaus in

Burg-Gemünden m. Informationen zum Land und Leben
aus Malaysia m. anschl. gemeinsamen Probieren von ma-
laysischem Essen

Sonntag, 04.03.12
15.00 Uhr „Biblische Weinprobe“ in der ev. Kirche in Elpenrod

Das Weigut Schmitt aus Flonheim bietet seinen Wein zur
Verkostung an.
Bibelstellen, die mit Wein zu tun haben, werden vorge-
stellt. Für die
musikalische Umrahmung ist ebenfalls gesorgt. Wir laden
alle Mitbürgerinnen
und Mitbürger recht herzlich dazu ein!

Mittwoch, 07.03.12
14.00 Uhr Seniorennachmittag im ev. Gemeindehaus in Nieder-Ge-

münden
Es gelten folg. Busabfahrtszeiten:
13.45 Uhr Hainbach, Bushaltestelle
13.50 Uhr Elpenrod, Bushaltestelle
13.55 Uhr Nieder-Gemünden, ehem. Tankstelle Karl
14.00 Uhr Ankunft

Die Rückfahrt in die jeweiligen Ortsteile wird gegen 16.40
Uhr sein.

Evang. Kirchengemeinde Nieder-Ofleiden
Mittwoch, 29. Februar
14.30 Uhr Kindergarten-Gottesdienst

Evangelische Kirchengemeinden
Ober-Ofleiden/Gontershausen,

Nieder-Ofleiden und Haarhausen
Freitag, 02. März
19.00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag in Ober-Ofleiden

„Steht auf für Gerechtigkeit“ - unter diesem Motto steht
der diesjährige Weltgebetstag, die Liturgie wurde von Frau-
en aus Malaysia erarbeitet, ein Land der Vielfalt. Nicht nur
kulinarisch, auch kulturell, ethnisch und religiös lebt Ma-
laysia von der Verschiedenheit seiner Menschen und Kul-
turen. Das zumeist friedliche Miteinander der Religionen Is-
lam, Christentum, Buddhismus und Hinduismus und der
verschiedenen Bevölkerungsgruppen Malaien, Chinesen,
Inder und Indigene prägen Gesellschaft und Kultur Ma-
laysias. Überlieferte Traditionen verbinden sich mit einer
modernen, aufstrebenden Wirtschaft zum vielseitigsten
Staat Südostasiens. Seien Sie uns zu diesem Gottes-
dienst und zu einem kleinen Imbiss im Anschluss an den
Gottesdienst herzlich willkommen!

Evangelische Kirchengemeinde Haarhausen
Sonntag, 04. März
10.00 Uhr Gottesdienst

Kath. Pfarrei Johannes Paul II.
Gottesdienste und Termine in der Kirche

„St. Matthias“ Homberg
Mittwoch, 29.02. Aschermittwoch
18.30 Uhr Firmstunde
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit sakramentalem Segen
19.00 Uhr Vorbereitungtreffen zum ökum. Weltgebetstag der Frau-

en

Freitag, 02.03. Weltgebetstag der Frauen aller Konfessionen
Herz-Jesu-Freitag
09.30 Uhr Krankenkommunion Frau Hiebing
19.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag der Frau-

en, anschl. Beisammensein im Pfarrsaal

Sonntag, 04.03. 2. Fastensonntag
09.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Frühschoppen der Firmlinge (Cof-

fee-Stop)

Dienstag, 06.03. Fridolin v. Säckingen
16.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum Goldborn
19.00 Uhr Frauenkreis Homberg

Weltgebetstag aus Malaysia:
Steht auf für Gerechtigkeit!

Am Freitag, den 2. März 2012 wird in über 170 Ländern der Erde der Got-
tesdienst zum Weltgebetstag gefeiert. Die Gottesdienstordnung kommt
dieses Jahr von Frauen unterschiedlicher Konfessionen aus Malaysia. Ein
zentrales Thema dieses Weltgebetstages ist die Forderung an die malay-
sische Regierung Rechte für Hausangestellte zu verankern und damit die
menschenunwürdigen Zustände für 300.000 Frauen und Mädchen in Ma-
laysia zu beenden.
Beharrlich sein und aktiv werden für Gerechtigkeit! Im Gottesdienst erle-
ben wir dafür inspirierende Beispiele: den Propheten Habakuk, eine na-
menlose Witwe und die malaysische Menschenrechtsaktivistin Irene
Fernandez. Und immer wieder gibt es Gelegenheit, sich zu fragen: Wo
setzen sich Menschen bei uns für Gerechtigkeit ein? Denn auch wir müs-
sen uns einmischen, wenn Menschenrechte missachtet werden. So wie
die Malaysierin Irene Fernandez und ihre Menschenrechtsorganisation
Tenaganita: Sie machen öffentlich, dass viele der rund 300.000 Hausan-
gestellten in Malaysia ausgebeutet werden. Die Kollekte, die 2012 bei den
Gottesdiensten zumWeltgebetstag in Deutschland zusammenkommt, un-
terstützt neben zahlreichen Frauenprojekten weltweit auch die Arbeit von
Tenaganita.
Der Weltgebetstag ist eine große, weltweite Basisbewegung christlicher
Frauen. Jedes Jahr, immer am ersten Freitag im März, wird er von Men-
schen in über 170 Ländern der Welt gefeiert. Der Gottesdienst wird ge-
meinsam von Frauen unterschiedlicher Konfessionen vorbereitet. Auch in
unzähligen Gemeinden in ganz Deutschland organisieren und gestalten
Frauen in ökumenischen Teams den Weltgebetstag. In Deutschland wer-
den zu den zahlreichen ökumenischen Gottesdiensten auch 2012 wieder
hunderttausende Besucherinnen und Besucher erwartet. Weltgebetstag -
das ist gelebte Ökumene! In Homberg sind Sie herzlich eingeladen um 19
Uhr in der Kath. Pfarrkirche St. Matthias am Weltgebetstagsgottesdienst
und dem anschließend Beisammensein im Pfarrsaal teilzunehmen.
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Gottesdienste und Termine in der Kirche
„Erscheinung des Herrn“ Nieder-Gemünden

Sonntag, 04.03. 2. Fastensonntag
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Unser Pfarrbüro im Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm) erreichen Sie
unter der Tel.: (0 66 33) 3 47, dem Fax (0 66 33) 91 12 04 oder der E-Mail-
Adresse info@pfarrgruppe-alsfeld-homberg.de.
Die Pfarrsekretärinnen sind in der Regel, jeweils von 9.00 - 12.00 Uhr, an
folgenden Tagen anwesend:
Frau Sidonie Lüttebrandt am Montag und Mittwoch.
Frau Ursula Stiller am Freitag.
In allen pfarramtlichen Fällen erreichen Sie
Herrn Pfarrer Jerzy Dmytruk unter der Tel. Nr. (0 66 31) 2374,
Herrn Kaplan Christoph Nowak unter der Tel. Nr. (0 66 33) 347,
Herrn Pfarrvikar Pater Jacob Karippai unter der Tel. Nr. (0 66 38) 255,
Herrn Pfarrvikar Pfarrer Peter Kemmerer unter der Tel. Nr. (0 66 41)
9127600
Herrn Diakon Jochen Dietz unter der Tel. Nr. (0 66 36) 1456
Unsere Gemeindereferentin Frau Sonja Hiebing ist im Pfarrbüro Homberg
oder unter ihrer Tel. Nr. (0 66 33) 91 19 24 zu erreichen.
Informieren Sie sich auch auf unserer Internetseite: www.katholisch-als-
feld-homberg.de
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Kinder- Basar
im Bürgerhaus Erfurtshausen

Am Samstag,
dem 10.03.2012

Von 10.00 Uhr - 13.00 Uhr

Es wird gut erhaltene Kinderbekleidung, Spielwaren,
Fahrzeuge u.v.m. an zahlreichen Verkaufstischen angeboten.

Über ihren Euern Besuch freut sich die
Gymnastikgruppe Erfurtshausen



Öffnungszeiten
der Stadtverwaltung Amöneburg

Die Stadtverwaltung im Rathaus ist von Montag bis Freitag in der Zeit von
08.30 bis 12.00 Uhr zur allgemeinen Sprechstunde geöffnet.
Für einen Besuch vor 08.30 Uhr oder am Nachmittag wird eine Termin-
absprache erbeten, um sicherzustellen, dass der gewünschte Ge-
sprächspartner auch persönlich anwesend ist.
Die Stadtverwaltung hat zusätzlich jeden Donnerstagnachmittag von 15.00
bis 18.30 Uhr geöffnet.
Eine Terminanmeldung für diesen Dienstleistungsnachmittag ist nicht er-
forderlich.
Die Stadtverwaltung ist unter der Telefonnummer 06422/92950 zu errei-
chen.
Telefax-Nr. 06422/929522.

Notdienst nach Dienstschluss der Stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären Ar-
beitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.

Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters 06422/9295-11
Hauptamt 9295-23
Standesamt 9295-24
Bauamt 9295-26 und -16
Meldeamt 9295-28
Finanzabteilung 9295-11
Kasse 9295-29
Museum 9295-10

Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-Nr.
0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft für Was-
serrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit nach
Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.

Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von jedem
Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die Uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.

Telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr

In den Stadtteilen werden wöchentlich einmal Sprechstunden
durchgeführt:
Rüdigheim (Treffpunkt) 06429/7032
montags von 15.30 bis 16.00 Uhr
Roßdorf Mehrzweckhalle 06424/2452
mittwochs von 15.30 bis 16.00 Uhr
Erfurtshausen (Bürgerhaus) 06429/7466
donnerstags von 15.30 bis 16.00 Uhr
Mardorf (Schwesternhaus,
Marburger Straße 12) 06429/8266264
dienstags von 15.30 bis 16.00 Uhr

Ortsvorsteher
Amöneburg Herbert Fischer, Koppelkaute 20 06422/3873
Mardorf Heinrich Benner, Lindenweg 3 06429/7723
Roßdorf Stephan Maus

Vorderstraße 22 06424/923736
Rüdigheim Martin Bieker,

Niederkleiner Straße 24 06429/401
Erfurtshausen Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1 06429/1216

Schiedsmann
Norbert Heiland, Brücker Str. 2, 35287 Amöneburg 06422/3764
Stellvertretender Schiedsmann / Schiedsfrau
Kordula Hof, Kellmarkstraße 21,
35287 Amöneburg-Mardorf 06429/7677

Ortsgericht
Ortsgerichtsvorsteher Karl-Heinz Kräling
Zu den Hobern 20, Mardorf, 35287 Amöneburg 06429/405

oder 0173/3439794
Sprechstunden nach Vereinbarung
Stellvertretender Ortsgerichtsvorsteher
Roland Ott, Stockwiesenweg 16,
35287 Amöneburg 06422/5591

Bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
Bürgerstuben Amöneburg 06422/6714
Karl Braun, Ritterstr. 22 06422/2107
Bürgerhaus Mardorf 06429/316
Frau Anna Schick, Homberger Straße 11, Mardorf 06429/7399
Mehrzweckhalle Roßdorf 06424/2452
Frau Angelika Müller, Mönchweg 1 06424/5173
Treffpunkt Rüdigheim 06429/7032
Malgorzata Kappel, Niederkleiner Str. 15 06429/7580
Bürgerhaus Erfurtshausen 06429/7466
Erika Mann, Hauptstr. 19 06429/829974
„Gemeenshaus Mardorf“
Marburger Str. 2
Ansprechpartnerin bzw. Hausmeisterin
Frau Karin Schweißguth-Linne, Kellmarkstr. 17, 35287 Amöneburg-Mar-
dorf, Tel. 06429/576 oder KarinSchweissguthLinne@t-online.de

Annahme von Sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsamm-
lungen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig
bekannt gegeben.

Korksammelstelle in Amöneburg
Korkabfälle (nur Flaschenkorken, Korkuntersetzer, -platten und -pin-
wände) können von Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 16.00 Uhr und
am Freitag von 7.00 bis 12.45 Uhr im Rathaus Amöneburg, Zimmer 2 (Fi-
nanzabteilung/Stadtkasse), abgegeben werden. In den Stadtteilen besteht
die Möglichkeit, Korkabfälle während der Außensprechtage der Stadtver-
waltung von 15.00 bis 16.00 Uhr zu entsorgen.

Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus, in
Mardorf jeweils während der Außensprechstunden der Stadtverwaltung
von 15.00- 16.00 Uhr, in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshau-
sen im Bürgerhaus und in Rüdigheim im Treffpunkt.
Einwurfzeiten:
Amöneburg:
während der Öffnungszeiten des Rathauses
Roßdorf, Rüdigheim und Erfurtshausen:
jeweils während der Außensprechstunden
der Stadtverwaltung von 15.00 bis 16.00 Uhr
Mardorf:
Im Schwesternhaus Mardorf können Altbatterien während der Sprech-
stunde der Stadtverwaltung (Dienstag von 15.30 Uhr - 16.00 Uhr) abge-
geben werden.
Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.

Betriebszeiten der Erdaushubdeponie/Annahme von
Bauschuttkleinmengen

Öffnungszeiten der Kreis-Erdaushubdeponie
(ehem. Basaltwerk Nickel)

Sommerhalbjahr
Montag - Donnerstag von 07.00 bis 16.30 Uhr
Freitag von 07.00 bis 14.00 Uhr

Winterhalbjahr
Montag - Donnerstag von 07.30 bis 15.30 Uhr
Freitag von 07.00 bis 14.00 Uhr

Annahme von Bauschuttkleinmengen
Aufgrund der zum 01.04.2006 neu in Kraft getretenen Abfallsatzung der
Stadt Amöneburg werden ab diesem Zeitpunkt Bauschutt-Kleinmengen
aus privaten Haushaltungen der Amöneburger Bürgerschaft im Bringsys-
tem angenommen. Als Kleinmengen wird dabei eine Menge von bis zu
einer Pkw-Ladung (ca. 0,5 Tonnen) angesehen). Größere Anlieferungen
können abgewiesen werden.
Als Annahmestelle für die Bauschuttkleinmengen wurde von der
Stadt in Absprache mit dem Betrieb für Abfallwirtschaft Marburg-Bie-
denkopf die Erdaushubdeponie Amöneburg festgelegt.
Für die Anlieferung der Bauschuttkleinmengen wird vom Betriebsperso-
nal der Erdaushubdeponie eine Gebühr in Höhe von pauschal 3,00 Euro
pro Anlieferung erhoben. Durch Ausweisdokument hat der Anlieferer ge-
genüber dem Betriebspersonal nachzuweisen, dass er Einwohner der
Stadt Amöneburg ist. Die persönlichen Daten des Anlieferers werden zu
Auswertungszwecken gespeichert. Anliefer, die nicht Einwohner der Stadt
Amöneburg sind, können ebenfalls anliefern. Hierfür beträgt der Preis zur-
zeit 15,- Euro pro Tonne.
Der Erdaushubdeponie Amöneburg, die vom Betrieb für Abfallwirtschaft
Marburg-Biedenkopf betrieben wird, ist wie folgt zu erreichen:
Telefon 06422/1471
Fax 06422/890995

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage Stausebach
Tel. 06422/7442
Montag bis Freitag 08.00 bis 15.30 Uhr
jeden letzten Samstag im Monat 09.00 bis 12.00 Uhr

Standorte der Wertstoff-Container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer sowie für Weißblech (Dosenschrott)
bestückt.
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Amöneburg
Parkplatz „Gollgarten“, K 30
Parkplatz „Bonifatiusstraße“ (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „Steinweg/Tränkgasse“ (Altkleider Fa. Bicker)
Bauhof „Nicolaistraße“

Mardorf
Kläranlage „Zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Hinter dem Bürgerhaus
Am Grillplatz

Roßdorf
Bei der Mehrzweckhalle
Am Sportplatz (Altkleider Fa. Bicker)
Feuerwehrhaus, Am Dorfbrunnen

Rüdigheim
Am Schützenhaus, In den Raingärten,
(Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)

Erfurtshausen
Festplatz
Altes Feuerwehrgerätehaus (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)

Aufgrund erheblicher Lärmbelästigung der Nachbarn bitten wir die Bevöl-
kerung, die Einwurfzeiten der Glascontainer zu beachten:

von 07.00 -bis 13.00 Uhr
und 15.00 bis 20.00 Uhr

Kein Einwurf an Sonn- und Feiertagen.

Kostenlose Annahme von Baum- und Strauchschnitt
auf der Erddeponie Amöneburg. Weitere Informationen unter
06422/1471 (Deponie) oder Stadtverwaltung Amöneburg 06422/92950.
„Betriebszeiten der Erdaushubdeponie/Annahme von Bauschuttklein-
mengen und Baum- und Strauchschnitt“:

Borromäusbücherei Rüdigheim

Wöchentliche Öffnungszeiten:
Sonntag von 10.00 bis 11.00 Uhr
Mittwoch von 20.00 bis 21.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Internetadresse: www.eopac.de
Bücherei St. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)
Öffnungszeiten:
Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr

NULL bis SECHS - Präventive Beratung für Eltern und KiTas
Kostenfreie Beratung bei allen Fragen zur Entwicklung und Erziehung von
Kindern zwischen 0 - 6 Jahren
Ansprechpartnerin für die Stadt Amöneburg:
Frau Haberhausen (Dipl.-Pädagogin)
Info und Anmeldung:
Tel.: (06426) 93 06 49 oder (0170) 916 15 74 (Mo. - Fr. 8:30 - 12:30 Uhr)

Offene Sprechstunden:
• Jeden 2. Dienstag im Monat 8:00 - 9:00 Uhr

im Kindergarten Amöneburg (Steinweg 38)
• Jeden 3. Dienstag im Monat 8:00 - 9:00 Uhr

im Kindergarten Roßdorf (Auf der Boine 2)
• Jeden 4. Dienstag im Monat 8:00 - 9:00 Uhr

im Kindergarten Mardorf (Kindergartenstraße 7)

Museum Amöneburg
Museum Amöneburg macht Winterpause

Das Museum Amöneburg mit Naturschutz-Informationszentrum macht
Winterpause und ist daher seit 15. November 2011 für den allgemeinen
Besuchsverkehr geschlossen und öffnet wieder am 15. April 2012.
Gruppen können nach Anmeldung bei der Museumsleitung (ca. 10 - 14
Tage vorher) das Museum auch in der Winterpause besuchen und dort
eine Führung in Anspruch nehmen.

Kostenlose Annahme von Baum- und Strauchschnitt durch den
Abfallzweckverband Lahn-Fulda (ALF).
Der ALF weist darauf hin, dass ausschließlich sauber getrennter Ast-
schnitt (ab 20 mm Durchmesser) mit überwiegend verholzten An-
teilen, unvermischt mit sonstigen Bioabfällen, angenommen werden
kann. Gleichermaßen können auch dickere Stämme, Äste, Kronen-
holz sowie Wurzelstöcke frei von Erde und Steinen kostenfrei an-
geliefert werden.
Unverholzte Materialien hingegen, wie z. B. einjähriger Hecken-
schnitt sowie Reisig mit hohem Laubanteil, Stauden, Laub sowie
Grasschnitt sind von einer Annahme ausgeschlossen und werden
ggf. zurückgewiesen! Diese Bioabfälle müssen über die Biotonne
oder über die Kompostierungsanlage Stausebach kostenpflichtig
entsorgt werden.
Weitere Informationen unter 06422/1471 (Deponie) oder
06422/92950 (Stadtverwaltung).

Auch der museumspädagogische Dienst wird weiterhin für jeden Freitag
in der Zeit von 10.30 bis 12.30 Uhr angeboten; dazu ist jedoch eine vor-
herige Themen- und Terminabsprache, ebenfalls etwa 10 - 14 Tage vor-
her, nötig.
Für sonstige Fragen etc. steht die Museumsleitung unter Tel. Nr.
06422/2474 bzw, email: drschneideramoe@gmx.de jederzeit zur Verfü-
gung.

Wichtige Telefonnummern
Selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-
mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung,
Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36
(Herr Sander und Frau Hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de
Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
Hildegard Kräling, Vorsitzende Tel.:06429-405
Walter Wachtel, stellvertr. Vorsitzender Tel.:06424-5985
Karl-Heinz Kraus, Beiratsmitglied Tel.:06424-2179
Brigitte Krauskopf, Beiratsmitglied Tel.:06422-857485

Neues Internetangebot kommt in Kürze

In der ersten Märzhälfte wird das neue Internetangebot der Stadt Amöne-
burg unter der bekannten Internetadresse www.amoeneburg.de freige-
schaltet. Nachdem die Rathausverwaltung in den letzten Jahren die
Internetseite in völliger Eigenregie erstellt und verwaltet und aktuell ge-
halten hatte, hatte man sich mit dem technischen Fortschritt und der Not-
wendigkeit für einen modernen Auftritt dafür entschieden, einen externen
Anbieter zu beauftragen. Die Wahl fiel auf den Anbieter Kommune-Aktiv,
der spezielle Angebote auf die Bedürfnisse von Städten und Gemeinden
macht. Kürzlich wurde das vollständige Webdesign vorgestellt, welches
auf dem Bild zu sehen ist. Es ist modern und vollständig barrierefrei und
auch in einer Hochkontrastvariante anzusehen. Das Angebot ist so pro-
grammiert, dass es von den unterschiedlichen Endgeräten bis hin zu
Smartphones und IPads erkannt und in der richtigen Auflösung dargestellt
wird. Viele Dinge der alten Internetseite werden übernommen. Es kom-
men aber auch einige Neuerungen dazu, wie z.B. der interaktive Veran-
staltungskalender, ein hochmodernes Ratsinformationssystem sowie eine
attraktive Immobilienbörse. Derzeit ist die Verwaltung damit beschäftigt
die erforderlichen Daten einzupflegen.

Neue Publikationen des Museums
In der Reihe „Amöneburger Blätter“ (Beiträge und Mitteilungen des
Amöneburger Museums zur Geschichte, Landschaft und Volks-
kunde) hat das Museum im 2. Halbjahr 2011 ein neues Heft mit dem
Titel „Die Dorf- und Burgstelle Forst im Herrenwald“ vorgelegt. Die
Publikation umfasst 24 Seiten und enthält zahlreiche Abbildungen.
Im Februar 2012 erscheinen Heft 1 und 2 der „Amöneburger Blätter“,
in welchem „Verschwundene und erhaltene Grabdenkmäler in der
Amöneburger Stiftskirche“ — eine 24seitige Dokumentation mit Ori-
ginalkopien — vorgestellt und beschrieben werden.
Beide Hefte kosten 6, 50 € zzgl. Versandkosten und können über die
Museumsleitung bezogen werden.
Unter der Rubrik „Besondere Schriften“ wurde weiterhin der Son-
derdruck „Die Familien und Einwohner der mainzischen Ämter Amö-
neburg und Neustadt im Jahre 1734“ vorgelegt. Das gebundene Heft
umfasst 15 Seiten, kostet 4, 80 € und ist ebenfalls über die Muse-
umsleitung erhältlich.
Hinweisen möchten wir Sie auf den Internet-Auftritt des Amönebur-
ger Museums, in welchem alle bisherigen Veröffentlichungen auf-
gelistet sind.

Ohmtal-Bote - 23 - Nr. 9/2012



Durch ein sogenanntes Content-Management-System ist die Internetseite
sehr einfach Password geschützt von jedem internetfähigen Gerät auf die-
ser Welt verwertbar. Dadurch soll das Internetredaktionsteam vergrößert
werden, so dass die einzelnen Arbeitsbereiche im Rathaus für bestimmte
Bereiche für die Aktualisierungen verantwortlich werden. Hierdurch wird
die Seite stets aktuell und informativ gehalten, ein Muss für moderne In-
ternetplattformen. Mit der Freischaltung der Seite im März wird auch eine
Facebook-Seite der Stadt Amöneburg eingeführt, die eine Platz für Dis-
kussion und Austausch für Bürger/innen und Gäste bieten soll.

Roßdorfer Karnevalisten erkämpfen sich mit
Wortwitz die Macht im Rathaus

Unser Bild zeigt die Truppe des RCC Roßdorf Faschingsdonnerstag vor
dem Eingang des Amöneburger Rathauses. Mit viel körperlicher Unter-
stützung und reichem Wortwitz baten sie um Zutritt und um die Macht im
Amöneburger Rathaus. Obwohl der Magistrat eine Menschenkette gebil-
det hatte, um den Zutritt zu versperren gelang es den Karnevalisten durch
Androhung von Schimpf und Schaden für die Ratherren in das Rathaus
einzudringen. Dort hatte der Magistrat vorgesorgt und es gelang ihm die
Karnevalisten mit Speisen und Getränke von der Plünderung der Stadt-
kasse abzuhalten. Allerdings mussten Sie sich mächtig strecken, um den
Rathausschlüssel zu ergattern, den Sie nach Ablauf der diesjährigen Ses-
sion wieder im Rathaus abgaben. Alle Beteiligten hatten mächtig Spaß. Es
lebe der Roßdorfer Karneval mit einem donnernden Rissderf - Deer Zou!

Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf
Der Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf ist eine gemeinsame Ein-
richtung der Pflege- und Krankenkassen und des Landkreises Marburg-
Biedenkopf. Er bietet allen Bürgern mit Unterstützungs- und Hilfebedarf,
deren Angehörigen und Menschen mit Behinderungen umfassende, qua-
lifizierte und kostenlose Informationen und Beratung zu Pflegeangeboten
sowie die Organisation aller notwendigen pflegerischen, medizinischen
und sozialen Leistungen. Die Beratungen erfolgen direkt im Pflegestütz-
punkt oder bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pflegeheim.

Sprechzeiten
im Beratungszentrum, Am Grün 16, 35037 Marburg: Mittwoch und Freitag
jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und Donnerstag von 14.00 Uhr bis
17.00 Uhr sowie weitere Termine nach Vereinbarung an allen Tagen von
Montag bis Freitag.
Telefonische Erreichbarkeit Montag bis Freitag 10.00 Uhr 16.00 Uhr

Pflegeberatung
Dieter Kurth und Nicola Konnerth, 06421 405-7401

Sozialberatung
Diana Gillmann-Kamm und Ingrid Labitzke, 06421 405-7402
E-Mail: pflegestuetzpunkt@marburg-biedenkopf.de

DRK Schweinsberg ist auch für Stadtgebiet
Amöneburg zuständig

Gemeinsam mit seinem Stadtallendorfer Amtskollegen Bürgermeister
Manfred Vollmer überbrachte Amöneburgs Bürgermeister Michael Richter-
Plettenberg der DRK-Bereitschaft in Stadtallendorf-Schweinsberg im Rah-
men ihrer Jahreshauptversammlung in der letzten Woche die besten
Grüße und den Dank der Stadt Amöneburg für die dort geleistete Arbeit.
Das DRK-Schweinsberg ist auch für die Stadt Amöneburg zuständig und
leistet an vielen Stellen ehrenamtliche Sanitätsdienste. So geschehen
beim Autofreien Sonntag, KulturSpektakel, Wandertagen und vielen an-
deren Veranstaltungen mehr. Zudem kann das DRK auch bei größeren
Feuerwehreinsätzen für Verpflegungseinsätze angefordert werden. Seit
2011 führt das DRK in Kooperation mit dem Blutspendedienst und der
Stadt Amöneburg einen Blutspendetermin in der Mehrzweckhalle in Roß-
dorf durch. Dieser ist sehr gut angekommen und hat bereits eine Reihe
von neuen Spendern hervorgebracht.
Das DRK Schweinsberg, dem auch eine Reihe von Mitglieder aus dem
Stadtgebiet Amöneburg angehören, hat im vergangenen Jahr mehr als
5.000 ehrenamtliche Stunden erbracht und etwa 450 Einsätze zu erledi-
gen gehabt.

Feuerwehr Mardorf im Einsatz

Der erste Feuerwehreinsatz der Feuerwehr Mardorf in diesem Jahr ereig-
nete sich am Mittwochabend um 20:30 Uhr.
Hinter dem Bürgerhaus Mardorf wurde von der stellvertretenden Ortsvor-
steherin Kathrin Schick ein Feuer in einem Gartengrundstück bemerkt.
Sie alarmierte sofort über den Notruf 112 die Feuerwehr.

Die Feuerwehr Mardorf war schnell vor Ort und konnte den Brand einer
Hecken- und Buschreihe, die einen Garten abgrenzen, schnell löschen.
Die Gartenanlage wurde vor größeren Schäden bewahrt, die Feuerwehr
Mardorf konnte mit ihrem Einsatzleiter Rüdiger Kempf nach 45 Minuten
den Einsatz wieder beenden.

Einladung zur Einweihung des neuen
Einsatzleitwagen (ELW)
und zur anschließenden gemeinsamen
Jahreshauptversammlung mit

Tagesordnung,
am Freitag, den 09.03.2012 um 19:30 Uhr

in der MZH Rossdorf
1. Einweihung und Übergabe Einsatzleitwagen (ELW)
2. Eröffnung und Begrüßung
3. Totenehrung
4. Grußworte der Gäste
5. Protokoll des Fachdienstleiters für Öffentlichkeitsarbeit über die ge-

meinsame Jahreshauptversammlung vom 04.03.2011
6. Bericht des Stadtbrandinspektors
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7. Berichte der Fachdienstleiter
a) Stadtjugendfeuerwehrwart
b) Fachdienstleiter Ausbildung
c) Fachdienstleiter Atemschutz
d) Fachdienstleiter für Maschinen und Geräte
e) Fachdienstleiter Funk
f) Fachdienstleiterin für Brandschutzerziehung und Frauen

8. Neuwahl
a) Wahl des Stadtbrandinspektor
b) Wahl des stellvertretenden Stadtbrandinspektor

9. Ernennung der Fachdienstleiter
10. Ehrungen und Beförderungen
11. Vorausschau 2010
12. Verschiedenes
35287 Amöneburg, 20.02.2012

Stefan Krähling
Stadtbrandinspektor

Rentenberatung
Die nächste Sprechstunde des Versichertenältesten der Deutschen Ren-
tenversicherung Otto Koch findet am

Montag, 12. März 2012 von 12.30 bis 14.30 Uhr
im Schwesternhaus in Mardorf, Marburger Straße 12, statt.
Bitte vereinbaren Sie rechtzeitig vorher bei der Stadtverwaltung
Amöneburg, Tel. 06422/9295-18 einen Termin, damit lange Wartezei-
ten vermieden werden.
Herr Koch bietet: Beratung in allen Rentenfragen, Rentenanträge
Kontenklärungen
Beratung Altersteilzeit
Beratung private Altersvorsorge (Riesterrente)
Selbstverständlich berät Herr Koch auch Versicherte der Deutschen Ren-
tenversicherung Bund (vormals Bundesversicherungsanstalt für Ange-
stellte).
Im April findet keine Sprechstunde statt. Nächster Termin ist dann
Montag, 14. Mai 2011.

und das Team des Seniorentreffpunktes

Die Volkshochschule Marburg-Biedenkopf
und die Stadt Amöneburg laden alle

Seniorinnen und Senioren des
Seniorentreffpunktes Amöneburg A für die

Stadtteile Amöneburg, Erfurtshsn., Mardorf, Roßdorf u. Rüdigheim

zu einem Vortag ein:

„Schön war die Jugend“

- und wie ist sie heute?

In der heutigen Zeit hört man ja immer wieder den
Spruch „Wir waren früher anders“ usw. Und wie ist es
wirklich, waren wir anders in der Jugend als die heutige
Jugend. Dazu haben wir Herrn Detlef Ruffert eingeladen
für

Mittwoch, 07. März 2012
in der Zeit von 14.30 Uhr bis 16.45 Uhr
in das Bürgerhaus Erfurtshausen

Wohnberatung für Senioren und Menschen
mit Behinderungen

Wunsch nach bedarfs- und altersgerechten
Wohnräumen

Die Ansprüche und Bedürfnisse an die Wohnraumumgebung steigen und
verändern sich mit zunehmendem Alter oder mit dem auftreten verschie-
denster Behinderungen. Immer häufiger leben ältere Menschen nach dem
Auszug ihrer Kinder allein in Häusern und Wohnungen, die nicht barrie-
refrei sind. Dann ist es wichtig, Tipps für kleine bauliche Veränderungen
zu bekommen. Fast immer geht es dabei um eine altersgerechte Gestal-
tung von Sanitäranlagen, oft auch von Eingangsbereich, Küche und
Treppe. Die Anpassung des Wohnraums, spezielle Hilfsmittel und mo-
derne Technik können den Alltag erleichtern und zu einer selbstständigen
Lebensführung beitragen.
Die Wohnraumanpassung spiegelt sich in ganz banalen Dingen wider. So
stellen sich die Fragen, ob Stufen von Treppen oder Duschen zu hoch
sind oder ob der Lichtschalter in der richtigen Höhe angebracht sind. Woh-
nungen sollten sich den ändernden Bedürfnissen anpassen, sodass die
Menschen auch noch im hohen Alter oder mit Behinderungen in den ei-
genen vier Wänden wohnen können.
Wohnberater unterstützen bei der Planung eines barrierefreien
Wohnraumes
Hier bietet eine Wohnberatung eine wertvolle Unterstützung: Die Wohn-
berater werden an Ort und Stelle aktiv.
Sie informieren über Möglichkeiten der barrierefreien Wohnraumanpas-
sung, über Wohnalternativen , Hilfsmittelverordnung und Möglichkeiten
der Pflegeerleichterung.
Ehrenamtlich im Auftrag der Stadt Amöneburg.

Weitere Infos und Terminabsprache:
WOHNBERATUNG DER STADT AMÖNEBURG
Martin Kewald-Stapf , Fachkraft für Gesundheits- und Sozialdienst-
leistungen (IHK)
Telefon 06422/1883

Einladung zur Sitzung des
Arbeitskreis Dorferneuerung Erfurtshausen

am Donnerstag den 01. März 2012 um 20.00 Uhr
im Bürgerhaus Erfurtshausen

Im Namen der Stadt Amöneburg als Trägerin der Dorferneuerung Er-
furtshausen, und in Abstimmung mit der Arbeitskreissprecherin sowie dem
Landkreis Marburg-Biedenkopf, möchten wir Sie recht herzlich zur dritten
Sitzung des Arbeitskreis Dorferneuerung Erfurtshausen

am Donnerstag den 01. März 2012 um 20.00 Uhr
in das Bürgerhaus Erfurtshausen einladen.

Für diese Sitzung wird folgende Tagesordnung vorgeschlagen:
1) Nahwärmenetz

Stand der Machbarkeitsstudie
Diskussion weiteres Vorgehen
Genossenschaftsgründung
Terminplanung

2) Projekte 2012
Gesamtkonzept „Dorfinnengestaltung“
Umfeldgestaltung Bürgerhaus
Terminplanung

3) Private Maßnahmen und Beratung
4) Termine und Verschiedenes
Über eine rege Teilnahme an der Sitzung würden wir uns sehr freuen;
Gäste sind gerne willkommen.

Mit freundlichen Grüßen
Richter-Plettenberg Schick
Bürgermeister Arbeitskreisvorsitzende
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Seniorentreffpunkt Amöneburg
Abfahrtszeiten des Busses

Die nächste Veranstaltung findet am 07.03.2012 im Bürgerhaus Er-
furtshausen statt.
Bitte beachten Sie die Abfahrtszeiten des Busses:
13.50 Uhr Rüdigheim, Bushaltestelle
13.55 Uhr Amöneburg, Bahnhof
14.00 Uhr Amöneburg, Kesselgasse
14.05 Uhr Amöneburg, Ritterstraße
14.15 Uhr Roßdorf, Bushaltestelle Am See
14.20 Uhr Mardorf, Kreuzplatz

Anzeige
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Wir gratulieren zum Geburtstag…
in Mardorf

Herrn Peter Schick, Kindergartenstraße 12, am 02.03., 83 Jahre
Herrn Josef Preis, Am Gansacker 12, am 04.03., 86 Jahre
Frau Dr. Heide Lauter-Bufe, Kirchhainer Straße 19, am 05.03., 74 Jahre
Frau Erika Schick, Dorfgraben 3, am 07.03., 83 Jahre
Herrn Georg Schneider, Gartenweg 4, am 07.03., 78 Jahre
Herrn Erich Lauer, Kapellenweg 13, am 07.03., 74 Jahre

in Roßdorf
Frau Christine Luzius, Rosenweg 3, am 03.03., 80 Jahre

in Rüdigheim
Frau Helga Weber, An der Hauptstraße 24, am 05.03., 76 Jahre
Herrn Helmut Wachtel, Auf dem Knorren 21, am 06.03., 75 Jahre
Wir wünschen allen Jubilaren ein gutes und gesundes neues Le-
bensjahr.

90 Jahre alt
wurde im Stadtteil Mardorf Herr Karl Benner.

(Foto: Ehefrau, Enkelkinder sowie Ortsvorsteher und Erster Stadtrat.)

Ortsvorsteher Heinrich Benner, Neffe des Jubilars Karl Benner, sowie
Bernd Riehl, Erster Stadtrat, überbrachten die Glückwünsche des Magis-
trats mit Herrn Richter-Plettenberg sowie des Ortsbeirats. Zusätzlich
wurde eine Urkunde von Ministerpräsident Volker Bouffier sowie Gruß-
worte von Landrat Robert-Fischbach sowie Kreistagsvorsitzenden Detlef
Ruffert übergeben. Der Jubilar schmunzelte bei den Grußworten, dass er
jetzt wohl die 100 Jahre schaffen würde, wurde ihm doch im Ohmtalboten
erst für 80 Jahre gratuliert.
Der rüstige Jubilar erzählte einige Anekdoten seines Lebens. Dabei war
der Rückzug zum Ende des Krieges eine wichtige Station.
Im Kreis der Familie und Freunde wurde die Feier begangen.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Ostkreis
Am Scheidfeld 1a
35260 Stadtallendorf Tel. 06428/2727

Sprechzeiten:
Mo. - Fr.
19.00 - 23.00 Uhr
Wochenende und Feiertage
09.00 - 13.00 Uhr und 19.00 - 23.00 Uhr

Telefonische Erreichbarkeit:
Mo., Di., Do. 19.00 - 08.00 Uhr
Mi. und Fr. 13.00 - 08.00 Uhr
Wochenende und Feiertage 08.00 - 08.00 Uhr

Tierärztlicher Notdienst
für Groß- und Kleintiere

Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen Tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

Caritas-Sozialstation Amöneburg
Information und Beratung

Grund- und Behandlungspflege, Hauswirtschaftliche Versorgung

Unterstützung bei der Klärung der Kostenübernahme
Marburger Straße 12,
35287 Amöneburg-Mardorf Tel. 06429/549

Mobil 0173/6507638
Telefonsprechstunde
Montag bis Freitag 12.00 Uhr - 14.00 Uhr

Tel. 06421/45577
Ihr Ansprechpartner: Raphael Glade, Pflegedienstleitung

Pflegedienste
Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg

Pflegeteam Cerstin Hofmann
Tel. 06422/6903 oder 0173/3043841

AurA-Tagespflege
„Goldener Stern“,
Kirchstraße 3, Amöneburg-Roßdorf, Tel. 06424/964644

Fax 06424/964643

DAHEIM –
Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Krankenpflege e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg, Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg, Tel. 06422/1883

Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf Tel. 112
Krankentransporte Tel. 06421/19222

Stromversorgung
E.ON Mitte AG - Strom- und Gasversorgung,
Kundenservice 0800/3250532
Entstörungsdienst:
- Strom 0800/3410134
- Gas 0800/3420234

Beratungsstelle für das
Trägerübergreifende Persönliche Budget

Persönliches Geld statt Sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der Antrag-
stellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung (S.u.B.) e.V.
Am Schützenplatz 3, 35039 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Apotheken- Notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm

Integrationsfachdienst IFD
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44,

35037 Marburg
Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeits-
leben
für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer
Tel.: 06421/68513 -11 Frau Domnick, Herr Lüke; -13 Herr Wolff
-14 Frau Knieß und -15 Frau Hering
Telefonische Sprechzeiten:
Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30 -17:00 Uhr

Hilfen zur Arbeitsvermittlung
Beratung und Unterstützung zur beruflichen Eingliederung von ar-
beitsuchenden Menschen mit Behinderungen
Tel.: 06421/6851314 Frau Knieß; 06421/ 614270 Frau Alberti und
06421/9994354 oder 0160/97787705 Dirk Eberlein
Beratung in Biedenkopf ist möglich,
Kontakt: Herr Schnarre 0175/5544298

Schüler
Beratung und Begleitung von Schülern mit Behinderung im Über-
gang Schule und Beruf. Kontakt: Frau Knieß 06421/6851314

Fachdienst für Hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen
bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer
Sprechzeiten.
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St. Johannes d.Täufer,
Amöneburg
St. Antonius d. Einsiedler,
Rüdigheim

Sonntag, 04. März 2012 - 2. Fastensonntag (B)
Kollekte: für die Kirchensanierung (A.) / die Kirchengemeinde (R.)
Rüdigheim:
09.00 Uhr Hl. Messe -
Fastenprediger: Pfarrer Ferdinand Rauch
für Heinrich Balzer/ Berthold Höck/ alle Verst. d. Fam.
Mönninger
Amöneburg:
10.15 Uhr Hl. Messe -

Fastenprediger: Pfarrer Ferdinand Rauch
für die Pfarrgemeinde

11.30 Uhr Taufe Ida Lachmann (a)
19.00 Uhr Hl. Messe

z. E. d. Muttergottes als Dank

Montag, 05. März 2012
Rüdigheim:
14.00 Uhr Rosenkranzgebet an der Grotte

Dienstag, 06. März 2012
Amöneburg:
18.15 Uhr stille eucharistische Anbetung (bis 18.45 Uhr)
19.00 Uhr Hl. Messe

für Hugo Ferjantz
Rüdigheim:
19.00 Uhr Kreuzwegandacht

Mittwoch, 07. März 2012
Amöneburg:
19.00 Uhr Rosenkranzgebet
Rüdigheim:
19.00 Uhr Hl. Messe

der Gottesmutter zum Dank

Freitag, 09. März 2012
Amöneburg:
18.30 Uhr Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Hl. Messe

für Heinrich Braun (Jtg.)/ Fam. Dörr u. Thomas Wagner/
Karl u. Veronika - Luise Weber

Sonntag, 11. März 2012 - 3. Fastensonntag (B)
Kollekte: für die Kirchensanierung (A.)/ die Kirchengemeinde(R.)
Rüdigheim:
09.00 Uhr Hl. Messe -

Fastenprediger: Diakon Gerhard Jungmann
z. E. d. hl. Dreifaltigkeit f. Karl u. Christine Feußner

Amöneburg:
10.15 Uhr Hl. Messe -

Fastenprediger: Diakon Gerhard Jungmann
für die Pfarrgemeinde

11.30 Uhr Taufe Johanna Schäfer
19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes

Samstag, 03. März - Herz-Mariä-Samstag
Erfurtshsn.
18.00 Uhr Familiengottesdienst - Messdiener: Gruppe

Zur immerwährenden Hilfe als Dank/

Sonntag, 04. März - 2. Fastensonntag
Mardorf
09.00 Uhr Hl. Messe

f. Eckhard Lauer (Jtg.) u. verst. Eltern/ f. Peter Gerlach u.
Angeh./

18.00 Uhr Rosenkranz

Roßdorf
10.30 Uhr Hl. Messe - Messdiener: Gruppe 1

f. Josef u. Katharina Ried, Sohn Reinhard u. verst. An-
geh./ f. Karl u. Steffen Maus u. Angeh./ f. leb. u. verst. der
Fam. Maus u. Luzius/

13.30 Uhr Taufe: Juliana Rhiel
Amöneburg
19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes

Montag, 05. März - Fastenzeit 2. Woche
Erfurtshsn.
20.00 Uhr Dia-Vortrag über Medjugorje - im Bürgerhaus

„Das Wirken Gottes in unserer Zeit am Beispiel von
Medjugorje“ mit Diakon Wilfried Jockel
Zu diesem Vortrag laden die kfd-Frauengemeinschaft
und der Kolpingverein alle Mitglieder und Interessierten
rechtherzlich ein.

Mardorf
19.00 Uhr Rosenkranz

Dienstag, 06. März - Hl. Fridolin von Säckingen
Mardorf
09.00 Uhr Hl. Messe

f. Josef Wilhelm u. Theresia Schick u. Söhne/
09.45 Uhr Krankenbesuch nach Absprache mit Diakon Jockel
Roßdorf
15.30 Uhr Erstkommunionunterricht
19.00 Uhr Rosenkranz

Mittwoch, 07. März - Hl. Perpetua und Felizitas
Erfurtshsn.
17.00 Uhr Erstkommunionunterricht
18.30 Uhr Kreuzweg
19.00 Uhr Hl. Messe - Messdiener: Gruppe 4

f. Richard Luzius (Jtg.) u. verst. Angeh./
Mardorf
16.00 Uhr Erstkommunionunterricht
19.00 Uhr Rosenkranz

Donnerstag, 08. März - Hl. Johannes von Gott
Erfurtshsn.
09.45 Uhr Krankenbesuch nach Absprache mit Diakon Jockel
Mardorf
19.00 Uhr Rosenkranz
Roßdorf
18.30 Uhr Kreuzweg
19.00 Uhr Hl. Messe - Messdiener: Gruppe 2

f. Josef Horst u. verst. Angeh. u. f. Veronika Botthof/

Freitag, 09. März - Hl. Bruno von Querfurt, hl. Franziska von Rom
Mardorf
18.00 Uhr Stille Anbetung
18.30 Uhr Kreuzweg
19.00 Uhr Hl. Messe

f. Maria Katharina Rausch u. Angeh./ f. Peter Hugo u. Ehe-
frau Elisabeth Schick u. verst. Angeh./ in besonderer Mei-
nung/

Samstag, 10. März
Mardorf
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse

f. Willi Aloysius Schick (3. Stbm .)/ f. Christine u. Rudolf
Schick u. Schwester Wilhelmine/ zum hl. Josef f. Josef
Heinrich Schick, Eltern, leb u. verst. Angeh./ f. Wilhelm
Schick (Zur Ecke)/ zu Ehren der hl. Philomena/

Sonntag, 11. März - 3. Fastensonntag
Erfurtshsn.
09.00 Uhr Hl. Messe - Messdiener: Gruppe 1

f. Heinrich Fischer, Schwiegereltern u. Kinder/ f. Kathari-
na Detscher/ f. Franziska u. Karl Mengel u. verst. Eltern/

Mardorf
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistische Anbetung
Roßdorf
10.30 Uhr Hl. Messe - Messdiener: Gruppe 2

f. Karoline u. Josef Gerlach u. Martin Nau/ f. Franz u. Mag-
dalena Rausch u. Sohn Anton/ f. Karl u. Elisabeth Ried/ f.
Maria Lauer u. verst. Angeh./

Amöneburg
19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes

Beichtgelegenheit:
Nach der Hl. Messe oder nach Absprache.
(Bitte in der Sakristei melden.)

Sprechzeit Pfarrer:
Nach der Hl. Messe oder nach Absprache jederzeit möglich
(Bitte in der Sakristei oder im Pfarrbüro melden).

Öffnungszeiten der Pfarrbüros
M a r d o r f , Dorfgraben 6
Tel.: 0 64 29 - 2 85 Fax: 0 64 29 - 82 96 04
E-Mail: sankt-hubertus-mardorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Montag: 10.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag, Freitag: 08.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 17.00 bis 20.00 Uhr
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R o ß d o r f , Konrad-Adenauer-Platz 5
Tel.: 0 64 24 - 6832
E-Mail: mariae-geburt-rossdorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Mittwoch: 08.00 bis 12.00 Uhr

Vertretung in seelsorglichen Notfällen
Amöneburg:
Pfr. M. Vogler 06422/899109 (privat) o. 06422/2882 (Johanneshaus)
Kirchhain:
Pater Josua/ Pater Iwo 06422-85529 oder
Diakon W. Jockel (06422-3540)
Niederklein:
Pfr. P. Bierschenk (06429-337)
Schröck/Bauerbach/Ginseldorf:
Pfr. H. Rozanski (06421/22356)
Pastoralverbund St. Bonifatius, Amöneburg
E-Mail: amoeneburg@pastoralverbund.bistum-fulda.de -
Homepage: www.pastoralverbund-amoeneburg.de

Spendenkonten für Bauvorhaben der Kirchen
Erfurtshausen Konto Nr. 68001951
Sparkasse Marburg-Biedenkopf BLZ 533 500 00
Mardorf Konto Nr. 6246907
VR Bank HessenLand eG BLZ 530 932 00
Roßdorf Konto Nr. 6274323
VR Bank HessenLand eG BLZ 530 932 00

Ev.-luth. Kirchengemeinde
Rauischholzhausen
mit Mardorf und Roßdorf

Gottesdienst
Sonntag, 4.03. - Reminiscere (2. So. der Passionszeit)
10.00 Uhr Gottesdienst (Dekan i.R. R. Staege)
11.00 Uhr Kindergottesdienst

Wochenspruch
Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus für uns gestorben
ist, als wir noch Sünder waren. Röm 5,8

Gemeindeveranstaltungen
Montag 19.00 Uhr Flöten I
Dienstag 20.00 Uhr Posaunenchor
Donnerstag 18.00 Uhr Flöten II

Evangelische Kirchengemeinde
Schweinsberg

Schweinsberg mit Niederklein,
Rüdigheim und Erfurtshausen

Freitag, den 02.03.
19.00 Uhr Gottesdienst (Schweinsberg)

-Weltgebetstag-
Anschl. Beisammensein im Bürgerhaus

Sonntag, den 04.03.
10.00 Uhr Taufgottesdienst (Sbg.)

Dienstag, den 06.03.
15.45 Uhr Konfirmandenunterricht (Gr.1)
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht (Gr. 2)

Mittwoch, den 07.03.
15.00 Uhr Frauenhilfe (Pfarrscheune)
17.00 Uhr Passionsandacht (Pfarrscheune)

Donnerstag,d. 08.03.
20.00 Uhr Chorprobe

CDU — Gemeindeverband Ebsdorfergrund
Informationen für die Bürgerinnen und Bürger in der Stadt Amöne-
burg

Tagesfahrt
Der Verband, der nicht nur die anfallenden Angelegenheiten der Ge-
meinde durch fachkundiges Personal mitgestaltet, bietet auch den Bür-
gerinnen und Bürgern seit Jahren Tages- und Mehrtagesfahrten an. Diese
dienen dazu, sie in angenehmer Atmosphäre für einige Zeit aus ihrem All-
tag herauszunehmen, den Zusammenhalt zu stärken, Neues zu erfahren,
ihnen Deutschland und die benachbarten europäischen Länder näher zu
bringen; um der Zukunft freudig entgegenzusehen.

Die Tagesfahrt, die uns 1982 nach Rotenburg a.d. Fulda, Philippsthal und
an die ehemalige Zonengrenze führte oder die Mehrtagesfahrt 2008 —
Oberstaufen-Bodensee-Lago Maggiore-Füssen- Schloß Neuschwanstein;
all diese sind Erinnerungen von bleibendem Wert. Wir reisen nun weiter
und bieten Ihnen vom 20. bis 23 September 2012 unsere nächste Städte-
und Kulturfahrt an: Sie führt uns nach Düsseldorf, Maastricht/Holland, Lüt-
tich/Belgien und Aachen.
Fachkundige Führerinnen und Führer vermitteln uns Einblicke in das
Leben und die Kultur von Deutschland, Holland und Belgien.
Reiseablauf:
20. September 2012:
Düsseldorf: Landeshauptstadt von NRW, Universitätsstadt, genießt u.a.
Ansehen in Kultur und Kunst (Denkmalschutz); 585000 Einwohner.
11.00 Uhr Besichtigung der Hausbrauerei „Schüssel“ mit anschließendem
Mittagessen
13.30 Uhr Stadtrundfahrt ca. 2 Stunden mit unserem Bus, Rundgang
durch die Altstadt.
16.00 Uhr Fahrt zu unserem Hotel nach Stolberg-Vicht (Naturpark Nor-
deifel) ca. 90 km.
21. September 2012:
Maastricht und Umgebung Holland: Eine der ältesten Universitätsstädte
der Niederlande, hoher Anteil an deutschen Studenten, 120000 Einwoh-
ner. Die Zement- und Keramikindustrie Maastricht nimmt mit 1660 unter
staatlichem Denkmalschutz stehenden Gebäuden und rund 2000 weiteren
geschützten Objekten nach Amsterdam einen zweiten Platz der Nieder-
lande ein. Persönlichkeiten der Stadt u.a. Andre Rieu.
22. September 2012:
Lüttich und Umgebung Belgien: Universitätsstadt, Kohle- und Stahlindus-
trie, drittgrößter Binnenhafen der Welt, katholischer Bischhofsitz. Als kul-
turell bedeutende Stadt nahm Lüttich 2007
am Programm des Europäischen Kulturhauptstadtjahres teil; hochinte-
ressante Kulturstätte; 192500 Einwohner.
23. September 2012:
Aachen: Bischhofsitz im Grenzgebiet zu den Niederlanden und Belgien.
Der Aachener Dom, das Wahrzeichen Aachens und der Domschatz wur-
den 1978 als erstes deutsches Kulturdenkmal und zweites Kulturdenkmal
weltweit in die Welterbeliste der Uneseo aufgenommen. Als Kurstadt darf
sich Aachen ‘Bad Aachen’ nennen. Standort vieler Industriebetriebe; Phi-
lips, Continental, Lindt —
Die Technische Fachhochschule Aachen ist eine der größten Europas.
Jährlich weltgrößte Reitsportveranstaltung. 258500 Einwohner. Entfer-
nung Düsseldorf— Aachen: 90 km.
Kosten pro Person: 328,00 Euro
Im Preis enthalten:
1. Bus
2. Besichtigung der Brauerei „Schüssel“
3. Stadtführung Düsseldorf
4. Hotel-Halbpension

3 x Übernachtung und 3 x Frühstück
2 x 3 -Gang- Abendessen

5. Führung Holland/Maastricht
6. Führung Belgien/Lüttich
7. Führung Aachen
8. Mittagessen in Aachen
9. Führung in Dom und Schatzkammer
Als Anmeldung gilt die Anzahlung von 100,00 Euro.
Sparkasse Marburg Biedenkopf
Bankleitzahl: 53350000
Kontonummer: 94001293
Der Verband wünscht nun der Reise einen guten Verlauf und mögen die
neu gewonnenen Eindrücke die Fahrtteilnehmer noch lange begleiten.
Ludwig Bender Heinrich Mank
Vorsitzender Tel. 06424/924677
Tel.: 06424/6765

Redaktionsschlussvorverlegung
Bitte unbedingt beachten!!!
Liebe Leserinnen und Leser,
wegen der Osterfeiertage ist für die Ausgaben 14 und 15 eine
Vorverlegung notwendig.

Ausgabe 14
Sämtliche Berichte und Inserate müssen am Freitag,
30.03.12, bis 08.00 Uhr im Verlag vorliegen, später eingehende
Manuskripte können leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ausgabe 15
Sämtliche Berichte und Inserate müssen am Donnerstag,
05.04.12, bis 08.00 Uhr im Verlag vorliegen, später eingehende
Manuskripte können leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion
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EINLADUNG
zur öffentlichen
Mitgliederversammlung
Liebe Mitglieder des Vereins KUL-
TUR Spektakel e.V. ,
liebe Interessierte,
liebe KünstlerInnen,

im Namen des Vorstandes lade ich Sie recht herzlich zur öffentlichen Mit-
gliederversammlung am

Donnerstag, 08. März 2012 um 20:00 Uhr
im Hotel-Restaurant Greib - Weber in Amöneburg (Obergeschoss)
ein.
Neben den Vorstandswahlen, die satzungsgemäß anstehen, steht die Vor-
stellung des Programms unserer Jubiläumsveranstaltung vom 15. - bis
23. Juni 2012 auf der Tagesordnung. Der Vorstand hat in einer Reihe von
Vorstandssitzungen ein abwechslungsreiches Programm zusammenge-
stellt, das aus Bewährtem und Neuem besteht. Im Rahmen unserer öf-
fentlichen Mitgliederversammlung, zu der wir Sie gerne begrüßen würden,
soll das Gesamtprogramm öffentlich vorgestellt werden.
Für die Versammlung ist folgende Tagesordnung vorgesehen:

Tagesordnung:
1.) Eröffnung und Begrüßung
2.) Jahresbericht 2011 mit Aussprache
3.) Kassenbericht
4.) Bericht der Kassenprüfer
5.) Entlastung der Kasse und des Vorstandes
6.) Neuwahlen

a) Bestimmung eines/einer Wahlleiter/s/in
b) Wahl der/s Vorsitzenden
c) Wahl der/des stellvertretenden Vorsitzenden
d) Wahl des Kassierers
d) Wahl von zwei Beisitzern
e) Wahl von Kassenprüfern

7.) Vorstellung des Programms für das KulturSpektakel 2012 vom 15.
- 23. Juni 2012

8.) Organisation und Mitwirkungsmöglichkeiten beim KulturSpektakel
2012

9.) Planung einer Mitgliederversammlung im Herbst 2012 zwecks Zu-
kunft des KulturSpektakels

10.) Verschiedenes
Wir freuen uns auf ein anschließendes Beisammensein mit den Mitglie-
dern und Gästen.

Mit freundlichen Grüßen
Michael Richter-Plettenberg

Vorsitzender

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
Einladung

zum nächsten gemütlichen Nachmittag
Sticken, Stricken, Reden und mehr
am Dienstag, 6. März 2012
um 15:00 Uhr
in den Bürgerstuben Amöneburg,
(bei Interesse alle 2 Wochen, dienstags)
Kontakt: Brigitte Krauskopf, Untergasse 4,
Amöneburg, Tel. 06422/857485

Spielenachmittag für Senioren
Der Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg lädt zum Spielenachmittag,

am Mittwoch den 7. März
von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr, in die Sternstube Roßdorf

ein.
Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren, die Spaß und Freude
daran haben, einen gemütlichen Spielenachmittag mit Gesellschaftsspie-
len oder Skat zu verbringen.

Die ehrenamtlichen Helfer bieten in geselli-
ger Runde Unterhaltung, Spiel und Spaß.
Für Kaffee, Kuchen und sonstige Getränke
ist natürlich gesorgt.

Spiele können auch von zu Hause mitgebracht
werden.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, die Teil-
nahme ist kostenlos.
Der Zugang ist barrierefrei !
Wir freuen uns auf Euer kommen.
Brunhilde Gondrum Karl-Heinz Kraus Walter Wachtel

Alzheimer Gesellschaft
Marburg-Biedenkopf e.V.
Der Gesprächskreis für pflegende Angehörige trifft
sich in 2012 an folgenden Terminen im Schwestern-
haus Mardorf, Marburger Str. 12.

Montag den
05.03.
02.04.
07.05.

Juni fällt aus
02.07.
06.08.
03.09.
08.10.
05.11.
03.12.

Die Treffen finden immer montags von 18.00 bis 20.00 Uhr statt. An-
sprechpartnerin ist Frau Ellen Reichard.
Der Gesprächskreis bietet den Angehörigen die Möglichkeit, sich über Er-
lebtes auszutauschen, zu erzählen und zuzuhören. Hier trifft man auf Ver-
ständnis, da alle Anwesenden ähnliche Erfahrungen haben. In der Gruppe
werden außerdem Informationen vermittelt, die dem Angehörigen beim
Verstehen des Angehörigen mit Demenz helfen können. Gerne können
noch Angehörige hinzukommen, um die Gruppe zu erweitern.

Katholische Klinikseelsorge und Katholische
Regionalstelle für Erwachsenenbildung
Einkehrtag für Besuchdienste am Samstag,
den 17. März 2012 von 14.00 bis 18.00 Uhr
im Johanneshaus Amöneburg zum Thema
„Alle meine Quellen entspringen in dir….“

Wir laden ein zu diesem BeSINNlichen Nachmittag, an dem Sie für sich
und für Ihre ehrenamtliche Arbeit den Quellen nachspüren können, die
Sie tragen und nähren.
Als Begleiterin steht an diesem Nachmittag Gemeindereferentin Regina
Gries, Klinikseelsorgerin am Städtischen Klinikum Kassen, zur Verfügung.
Den Abschluss bildet eine Andacht gegen 17.00 / 17.30 Uhr.
Anmeldungen bitte bis zum 13.03.2012 im Johanneshaus Amöneburg,
Tel. 06422/2882, Fax 06422/85173, E-mail: Johanneshaus@bistum-
fulda.de oder über die Homepage: www.johanneshaus-amoeneburg.de

Frauengemeinschaft Amöneburg
Weltgebetstag

Auch in diesem Jahr sind alle Frauen zum Weltgebetstag der Frauen
eingeladen. Donnerstag, 1. März um 19 h in der Kapelle des Rabanus-

hauses in Amöneburg, anschließend Diavortrag im Pfarrheim.

Geflügelzuchtverein Großgemeinde
Amöneburg

Einladung GZV Großgemeinde Amöneburg
Zur Jahreshauptversammlung am 10.03.2012 um 19.30 Uhr im Schüt-
zenhaus in Rüdigheim.
Alle Mitglieder und Ihrer Partner sind herzlich eingeladen. Um zahlreiches
Erscheinen wird gebeten.

Der Vorstand

Brauchtumskreis
Mardorf-Erfurtshausen

Trachtenteile für
Ausstellung gesucht

Der Brauchtumskreis und die Volkstanzgruppe bereiten zurzeit den 33.
Erfurtshäuser Ostereiermarkt vom 30.März bis 01. April 2012 im Bür-
gerhaus Mardorf vor. Die Ausstellung mit dem Titel „Herz, Stern und Le-
bensbaum - das Osterei als Spiegel traditioneller Muster“ zeigt wie
Verzierungen auf gestickten oder gestrickten Trachtenteilen und Osterei-
ermuster zusammenhängen.
Wer eine Tasche, Strümpfe, eine Schürze, ein Hemd oder ähnliches
mit traditioneller Verzierung zur Verfügung stellen möchte, wende
sich bitte an Bernhard Dörr (06429/81000) oder an Volker Seumer
(06429/6217). Auf Wunsch erfolgt eine namentliche Auszeichnung
der Leihgaben.
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Frauengemeinschaft Erfurtshausen
Weltgebetstag

Am Freitag, den 02.03.2012 findet der Weltgebetstag der Frauen statt. In
diesem Jahr werden wir etwas über das Leben der Frauen in Malaysia er-
fahren.
Alle Mitglieder der KFD Erfurtshausen und Mardorf sowie alle interessier-
ten Frauen sind hierzu herzlich eingeladen.
Beginn ist um 19:30 Uhr im Bürgerhaus Erfurtshausen.
Am Montag, den 05.03.2012 laden die Frauengemeinschaft und die Kol-
pingfamilie Erfurtshausen ein zu einem Dia-Vortrag über Medjugorje - Das
Wirken Gottes in unserer Zeit am Beispiel von Medjugorje - mit Diakon
Wilfried Jockel. Alle Mitglieder und Interessierte sind herzlich eingeladen.
Beginn: 20:00 Uhr im Bürgerhaus Erfurtshausen

Sportverein Erfurtshausen

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am 17. März 2012 findet ab 20.00 Uhr die Jahreshauptversammlung des
Geschäftsjahres 2011 im Bürgerhaus Erfurtshausen statt. Hierzu sind
alle Mitglieder eingeladen und aufgefordert, daran teilzunehmen. Anträge
auf Änderung der Tagesordnung bzw. Anfragen zu Punkt „Verschiede-
nes“ sind gemäß § 10 Nr. 6 der Vereinssatzung spätestens vier Tage vor
dem Tage der Versammlung bei dem Vorsitzenden schriftlich zu melden.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Bekanntgabe der Tagesordnung
3. Totenehrung
4. Protokoll der Jahreshauptversammlung des Geschäftsjahres 2010
5. Geschäftsbericht des 1. Vorsitzenden
6. Bericht des Kassenwartes
7. Berichte der Abteilungsleiter
a. Gymnastik
b. Radsport
c. Alte Herren
d. Jugend
e. Fußball
8. Bericht der Kassenprüfer
9. Entlastung des Kassenwartes/des Gesamtvorstandes
10. Neuwahlen

1. Vorsitzender
1. Schriftführer
stellv. Kassenwart
Jugendleiter
Abteilungsleiter Fußball
Zwei stellv. Abteilungsleiter Fußball
Kassenprüfer
Zwei Platzkassierer
Schiedsrichterbetreuer

11. Verschiedenes - sofern Anträge zur Tagesordnung gemäß Satzung
gestellt wurden!

Herzliche Einladung
zum

Öffentlichen
Preisskat

Termin:
Samstag, 03. März 2012

ab 18.00 Uhr

in der Gaststätte Hofmann
Erfurtshausen

Veranstalter:
SV 1920 Erfurtshausen e.V.

Bürgerverein Mardorf
Menüplan für März 2012

Donnerstag, 01.03.2012:
Spießbraten mit Pfannengemüse dazu Ofenkartoffel
mit Sauerrahm

Dienstag, 06.03.2012:
Gulasch mit Spätzle dazu Blattsalate mit Joghurtdressing
Donnerstag, 08.03.2012:
Hähnchenbrust mit fruchtiger Currysauce dazu Reis und junger Lauch
Dienstag, 13.03.2012:
Schweinegeschnetzeltes mit Champignons in Sahnesauce, dazu Rösti
und Salat
Donnerstag, 15.03.2012:
Hackbraten mit Spargelgemüse und Salzkartoffeln
Dienstag, 20.03.2012:
Putengeschnetzeltes in Tomatensauce, dazu grüne Nudeln
Donnerstag, 22.03.2012:
Rahm-Schnitzel mit Gemüse und Kroketten
Dienstag, 27.03.2012:
Bratwurstschnecke mit Möhrengemüse und Stampfkartoffeln
Donnerstag, 29.03.2012:
Rinderroulade mit Rotkohl und Klößen
Anmeldung unter Tel.-Nr. 06429 826 62 64
(dienstags und donnerstags 12.00 - 14.00 Uhr)

Katholische Frauengemeinschaft Rüdigheim
Weltgebetstag

Zum Weltgebetstag am Freitag, 2. März 2012 um 20 Uhr im Treffpunkt
laden wir alle Frauen herzlich ein.
Vorbereitet wurde er in diesem Jahr von Frauen aus Malaysia. Das Thema
lautet: „Steht auf für Gerechtigkeit.“

Landfrauen Rüdigheim
Jahreshauptversammlung 2012

Die Jahreshauptversammlung der Landfrauen Rüdigheim findet am Don-
nerstag, 08. März 2012 um 20 Uhr im Treffpunkt statt.

Tagesordnungspunkte:
- Begrüßung
- Bericht der 1. Vorsitzenden
- Bericht der Schriftführerin
- Bericht der Kassiererin
- Bericht der Kassenprüfer
- Entlastung des Vorstandes
- Wahl einer neuen Kassenprüferin
- Termine und Geburtstage in 2012
- Verschiedenes
Alle Mitglieder werden gebeten an der Jahreshauptversammlung teilzu-
nehmen.

Der Vorstand

Schützenverein „Hubertus“
Jahreshauptversammlung

Hiermit werden alle Vereinsmitglieder zur Jahreshauptversammlung am
16. März 2012 um 20.00 Uhr in das Schützenhaus recht herzlich eingela-
den

Tagesordnung
1. Begrüßung u. Totengedenken
2. Ehrungen
3. Jahresrückblick
4. Verlesung des Protokolls
5. Kassenbericht
6. Bericht des Schießleiters
7. Entlastung des Vorstandes
8. Wahl von Kassenprüfern
9. Neuwahlen
10. Termine
11. Verschiedenes

Der Vorstand

Verschönerungsverein Rüdigheim
Jahreshauptversammlung

Einladung
Am Samstag, den 3. März 2012, findet um 20.00 Uhr im Schützenhaus
die Jahreshauptversammlung des Verschönerungsvereins Rüdigheim
statt.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Bericht der 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Kassierers und der Kassenprüfer
6. Entlastung des Gesamtvorstandes und Neuwahlen
7. Verschiedenes
Hierzu sind alle Mitglieder eingeladen.
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Biblische
Weinprobe
Wein spielt in der Bibel eine wichtige Rolle. Grund
genug, den Wein nicht nur zum Abendmahl in der
Kirche zu trinken:
Einladung zur Biblischen Weinprobe
Am Sonntag, den 04.03.2012
findet in der Evangelischen Kirche Elpenrod eine
„Biblische Weinprobe“ statt.
Beginn: 15 Uhr
Ein Weingut bietet seinen Wein zur Verkostung an.
Bibelstellen, die mit Wein zu tun haben werden
vorgestellt.
Für musikalische Umrahmung ist ebenfalls
gesorgt.
Alle Mitbürgerinnen und Mitbürger, alle
Gemeindemitglieder sind herzlich eingeladen
einen besinnlichen und fröhlichen Nachmittag
miteinander zu verbringen.
Der Eintritt ist frei



Einladung zur 04. öffentlichen Sitzung des
Ortsbeirates Nieder-Gemünden

Die Mitglieder des Ortsbeirates Nieder-Gemünden, die Mitglieder des Ge-
meindevorstandes, der Vorsitzende der Gemeindevertretung sowie die
Gemeindevertreter/Innen des Ortsteils Nieder-Gemünden, werden hier-
mit zu einer öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates Nieder-Gemünden am

Donnerstag, den 1. März 2012 um 19:30 Uhr
im Feuerwehrgerätehaus Nieder-Gemünden

eingeladen.
Tagesordnung:
Drucksachennr. TOP
12.04.OB1.1 Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ord-

nungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit
12.04.OB1.2 Vereinsgemeinschaft
12.04.OB1.3 Verschiedenes
Gemünden (Felda), den 16. Februar 2012

gez. Michel, Ortsvorsteher

Gemeinde Gemünden (Felda)
Sitz der Gemeindeverwaltung Rathausgasse 6,

35329 Gemünden (Felda), OT Nieder - Gemünden

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag, Dienstag, Mittwoch
und Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sprechstunden des Bürgermeisters sind von Montag bis Freitag nach Ver-
einbarung mit dem Vorzimmer möglich.

Der Bürgermeister, Herr Bott, ist in dringenden Notfällen zu errei-
chen unter: 0172/6616120

Telefonanschlüsse
der Gemeinde Gemünden (Felda)

Vorwahl = 06634

Gemeindeverwaltung - Zentrale (06634) 9606-0

Telefax 9606-15
Bürgermeister - Vorzimmer
(Frau Böcher) 9606-10
Allgemeine Verwaltung
(Frau Böcher)

E-Mail info@gemuenden-felda.de
Gemeindekasse (Frau Reitz) 9606-14

E-Mail: gemeindekasse@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung (Herr Horst) 9606-12

E-Mail: finanzverwaltung@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung (Frau Kern) 9606-22

E-Mail: corinna.kern@gemuenden-felda.de
Versicherungsamt (Frau Kömpf) 9606-13
Renten/Sozialhilfen (Frau Kömpf)
Gewerbeamt (Frau Kömpf)

E-Mail: sozial-personalwesen@gemuenden-felda.de
Einwohnermeldeamt (Frau Horst) 9606-18
Frauenbeauftragte (Frau Horst)
Fundbüro (Frau Horst)

E-Mail: standesamt@gemuenden-felda.de
Pass-Stelle (Herr Wolf) 9606-19
Ordnungsamt (Herr Wolf)
Mitteilungsblatt „Rund um Homberg und Gemünden“

E-Mail: ordnungsamt@gemuenden-felda.de
Bauwesen (Frau Rohrbach) 9606-20

E-Mail: bauamt@gemuenden-felda.de
Kindergarten 8166

E-Mail: kindergarten@gemuendenfelda.de
Bau- u. Servicehof (Herr Richber) 918481
auch außerhalb der Dienstzeiten in dringenden Fällen 918481
Telefax Bauhof 918482

E-Mail: bauhof@gemuendenfelda.de
Kläranlage Rülfenrod 918756

Dorfgemeinschaftshäuser
Feuerwehrgerätehaus Nieder-Gemünden
- Hausmeister Herr Fischer - 0170/2840932
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
- Hausmeister Herr Wittchen - 8155
Dorfzentrum Ehringshausen
- Hausmeister Herr Müller - 604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
- Hausmeister Herr Henkel - 1572
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
- Hausmeisterin Frau Rühl - 746
- Vermietung Herr Lutz - 748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
- Hausmeister Herr Giesen - 917484
Dorfgemeinschaftshaus Rülfenrod
- Hausmeisterin Frau Traum - 504

Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden 9180209
- Hausmeister Herr Selbitschka - 0173/4762677

oder 918072

Ortsvorsteher/Ortsvorsteherinnen
Nieder-Gemünden, Herr Michel 918813
Burg-Gemünden, Herr Wittchen 8155
Ehringshausen, Herr Rühl 481
Elpenrod, Frau Henkel 8956
Hainbach, Herr Lutz 748
Otterbach, Herr Dechert 8804
Rülfenrod, Herr Wittich 504

Diakoniestation Ohm-Felda
Kirschgartener Str. 1, 35325 Mücke-Nieder-Ohmen
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg
und Mücke
Die Pflegeprofis:
- Häusliche Kinder-, Kranken- und Altenpflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Allgemeine Pflegeberatung
- Pflegekurse
- Pflegehilfsmittel
- Vermittlung von Essen auf Rädern
- Seelsorgerliche Begleitung

Tel. 06400/90243, Fax: 06400/90245
Internet: www.diakoniestation-ohm-felda.de
E-Mail: info@diakoniestation-ohm-felda.de

Bürosprechzeiten Nieder-Ohmen
Montag - Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
zusätzlich Mittwoch von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Außerhalb unserer Bürosprechzeiten sind wir über eine auf unserem An-
rufbeantworter hinterlegte Telefonnummer erreichbar.

Seniorentelefon
der Gemeinde Gemünden (Felda)

Vorsitzender des Seniorenbeirates
Peter Krug, Burg - Gemünden
Telefon: 06634/919467 oder

stv. Vorsitzender des Seniorenbeirates
Herbert Kömpf, Elpenrod Telefon 06634/1512

Emailadresse:
info@seniorenbeirat-gemuenden-felda.de

Hompage:
www-seniorenbeirat-gemuenden-felda.de
In allen Anliegen die Senioren betreffen.

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda) I
Ortsgerichtsvorsteher Bernd Deichert,
Burg-Gemünden, Weideweg 3 06634/8464
zuständig für OT Burg-Gemünden

Ortsgericht Gemünden (Felda) II
Ortsgerichtsvorsteher Hartmuth Schäfer
Nieder-Gemünden, Hohlstr. 14 06634/390
zuständig für OT Nieder-Gemünden

Ortsgericht Gemünden (Felda) III
Ortsgerichtsvorsteher Michael Weicker
Hainbach, Am Zollstock 3 06634/918987
zuständig für die OT Elpenrod, Hainbach und Otterbach

Ortsgericht Gemünden (Felda) IV
Ortsgerichtsvorsteher Herbert Seipp
Ehringshausen, Hauptstr. 20 06634/688
zuständig für die OT Ehringshausen und Rülfenrod
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Schiedsamt Gemünden (Felda)
(zuständig für alle Ortsteile)

Schiedsmann Peter Krug,
Burg-Gemünden, Am Oberborn 14, Terminvereinbarungen nach 18.00
Uhr unter der Tel.-Nr. 06634/ 91 94 67, E-Mail-Anschrift: schiedsamt-ge-
muenden-felda@freenet.de

Betreuungsbeamte des Bezirks Antrifttal,
Gemünden (Felda), Kirtorf und Romrod

Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut LerchTel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld)

Schredderplatz
Zur Nutzung des Schredderplatzes für die Beseitigung von Baum- und He-
ckenschnitt ist telefonisch ein Termin mit
Herrn Norbert Fischer
Tel.: 0170 / 2840932
zu vereinbaren.
Annahme von Elektro-Kleingeräten aus privater Herkunft
Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58, 35329 Ge-
münden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 Uhr

oder nach telefonischer Vereinbarung
Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden aus-
schließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetreiben-
den entgegengenommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie z.B. Leuchtstoffröhren, Gas-
entladungslampen, Monitore und Bildschirme werden nicht angenommen!
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Öffnungszeiten
des gemeindlichen Kindergartens

Der gemeindliche Kindergarten Gemünden (Felda), Feldastraße 56,
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist täglich von 07.30 -
16.00 Uhr geöffnet.
Es besteht dort die Möglichkeit Kinder von 2 - 6 Jahren sowie Schulkinder
betreuen zu lassen. Ein Mittagessen wird täglich gegen Entgelt zur Ver-
fügung gestellt.
Informationen erhalten Sie im Kindergarten unter der Telefonnummer:
(06634) 8166.

Bürgerinformation ÖPNV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-Fern-
verkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):
Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur, Telefon:
06631/963333
Mo.-Fr. 07.30 - 10.45 Uhr
Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außerhalb der Öffnungs-
zeiten unter der gebührenpflichtigen Rufnummer 01805/996633 erfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Osthessen
Info-Telefon: 06631/963333
Verwaltung: Am Bahnhof, 36304 Alsfeld

Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)
Vogelsbergbahn 35: Gießen - Alsfeld - Lauterbach - Fulda und zurück
Buslinie 5332: Kirchhain - Homberg - Burg- u. Nieder-Gemün-

den und zurück
VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden - Homberg

und zurück
VB-75: Mücke bzw. Elpenrod - Atzenhain - Mücke - Ober-

Ohmen und zurück
VB-77: Helpershain - Feldatal - Mücke (hält in Elpenrod

nur zum Aussteigen)
Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetseiten
der VGO unter www.vgo.de

Vermietung einer Wohnung in Hainbach
Im Dorfgemeinschaftshaus Hainbach ist eine komplett renovierte
Wohnung (4 Zimmer, Küche und Bad) mit 109 qm zu vermieten.
Interessenten setzten sich bitte mit Frau Rohrbach von der Bauver-
waltung in Verbindung. Tel. 06634 - 96 06 20
Gemünden (Felda), 24.02.2012 gez. Bott Bürgermeister

Geburten:
Noah Viktor Stark, geb. am 16.02.2012 in Alsfeld, Tochter des
Viktor Stark und Agnes Stark, geb. Ruks, wohnhaft in Gemünden
(Felda), OT Ehringshausen, Hauptstraße 31b.

Seniorenbeirat
der Gemeinde Gemünden (Felda)
Der Seniorenbeirat bittet
um Beachtung:
Alle Veranstaltungen und Vorträge, die
der Seniorenbeirat anbietet, sind nicht
nur den Senioren vorbehalten.

Alle interessierten Mitbürger sind stets herzlich dazu eingeladen.

So auch bei der Veranstaltung am 07.03.2012 um 18:00 Uhr im
Dorfzentrum Ehringshausen

„Auffrischung der Erste Hilfe Kenntnisse“

Peter Krug
Vorsitzender des Seniorenbeirates

Seniorenbeirat
der Gemeinde Gemünden (Felda)

Vortragsveranstaltung
der Kriminalpolizei
Senioren und Computer „Si-
cherheit im Internet“
Der Seniorenbeirat der Gemeinde
Gemünden (Felda), bietet in Zu-
sammenarbeit mit dem Polizeiprä-
sidium Osthessen und der
Schulleitung der Ohmtalschule in
Homberg (Ohm) für Senioren

am Dienstag, den 06.März 2012
von 12:00 — 13:30 Uhr

(PC-Schulungsraum der Ohmtalschule Homberg (Ohm))
einen Vortrag der Kriminaldirektion des Polizeipräsidiums Osthes-
sen, Abteilung Internetermittlungen / Internetberatung im Rahmen
der Arbeitsgemeinschaft „Generationen-Lernen“ an.
Für die Teilnehmer der Arbeitsgemeinschaft „Generationen-Lernen“
ist eine gesonderte Anmeldung nicht erforderlich.
Wegen der begrenzten Teilnehmerzahl bitten wir, weitere interes-
sierte Senioren, die an diesem Vortrag teilhaben möchten, um vor-
herige Anmeldung bis spätestens 28.02.2012 beim Vorsitzenden
des Seniorenbeirates Peter Krug telefonisch unter 06634 —919467
oder per Email infoeseniorenbeirat-pemuenden-felda.de . Sie kön-
nen auch das Kontaktformular auf unserer Internetseite www.se-
niorenbeirat-pemuenden-felda.de verwenden.

Peter Krug
Vorsitzender des Seniorenbeirates
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Siehe Stadt Homberg!

Förderverein Kindergarten „Siebenstein“
Einladung zur Mitgliederversammlung

Am Donnerstag, den 01.03.2012 findet um 19:30 Uhr im Gemeinde Kin-
dergarten Siebenstein in Nieder Gemünden ein Mitgliederversammlung
statt.
Hierzu sind alle Mitglieder und Gäste herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Diskussion „ Um und Über den Förderverein“
4. Neuwahlen des kompletten Vorstandes
Sollte um 19:30 Uhr keine Beschlussfähigkeit vorhanden sein und sich
kein neuer Vorstand gefunden haben, Berufe ich hiermit um 19:45 Uhr
eine zweite Mitgliederversammlung ein, die dann Beschlussfähig ist.

Tagesordnung:
1. Auflösung des Förderverein Kindergarten Siebenstein e.V.

Mike Rubner
1. Vorsitzender

Redaktionsschlussvorverlegung
Bitte unbedingt beachten!!!
Liebe Leserinnen und Leser,
wegen der Osterfeiertage ist für die Ausgaben 14 und 15 eine
Vorverlegung notwendig.

Ausgabe 14
Sämtliche Berichte und Inserate müssen am Freitag,
30.03.12, bis 08.00 Uhr im Verlag vorliegen, später eingehende
Manuskripte können leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ausgabe 15
Sämtliche Berichte und Inserate müssen am Donnerstag,
05.04.12, bis 08.00 Uhr im Verlag vorliegen, später eingehende
Manuskripte können leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

Die Gemeinde Gemünden (Felda)
gratuliert

zum Geburtstag
OT Nieder-Gemünden
Günter Tromm, Wiesenweg 7, am 06.03. 92 Jahre

OT Burg-Gemünden
Christa Mayenschein, Ringstraße 11, am 02.03. 88 Jahre
Gisela Philippi, Weideweg 2, am 02.03. 71 Jahre
Rudolf Müller, Ohmstraße 5, am 06.03. 74 Jahre

OT Ehringshausen
Willi Diegel, Hauptstraße 55, am 05.03. 80 Jahre
Karl Ruckelshausen, Torweg 16, am 06.03. 78 Jahre
Paul Dieter Becker, Mühlgasse 14, am 06.03. 74 Jahre

Förderkreis des TSV 1919/20
Burg/Nieder-Gemünden e.V.

Einladung
zur Mitgliederversammlung des Förderkreises

am Freitag, den 9. März 2012

im Karl Gonter Sportheim
Beginn 19.30 Uhr

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Bericht des Rechners
5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
6. Wahl eines Kassenprüfers
7. Anfragen und Mitteilungen
Zu dieser Versammlung laden wir alle Mitglieder und Gönner des Förder-
kreises herzlich ein.

DRK Ortsvereinigung Gemünden
Jugendrotkreuz - OV Gemünden informiert

Die Mitglieder des JRK treffen sich
Das nächste Gruppentreffen für die Mitglieder des JRK in Gemünden steht
am

Samstag, den 03. März 2012
auf dem Terminplan.
Die Veranstaltung findet in der Zeit zwischen 14.00 Uhr - 15:30 Uhr statt

im Dorfzentrum Ehringshausen
Sollte jemand zu den Gruppenstunden des JRK nicht gebracht werden
können wird um entsprechende Mitteilung gebeten - es erfolgt dann auf
Wunsch eine Abholung und auch ein entsprechender Rücktransport. Te-
lefonische Kontaktaufnahmen sind möglich bei der JRK-Gruppenleiterin
Daniela Harres unter 06634/919791, oder bei der stellvertretenden JRK-
Gruppenleiterin Yvonne Schäfer unter 06634/917292.
Zu dem Gruppentreffen sind alle Kinder des JRK Gemünden eingeladen.
Andere Kinder, die Interesse haben und auch kommen möchten dürfen
natürlich gerne mitkommen. Nähere Infos dazu auf der Homepage der
DRK-Ortsvereinigung Gemünden (www.drk-gemuenden.de) oder per Mail
an daniela@harres.net .
Ausdrücklich wird darauf hingewiesen, dass inzwischen der Termin für
den Kreiswettbewerb fest steht. Der JRK Kreiswettbewerb findet am
31.03.2012 in Nieder-Ohmen statt. Treffen wird man sich dazu um 08:30
Uhr zur gemeinsamen Abfahrt am Dorfzentrum in Ehringshausen. Alle Kin-
der, die am Kreiswettbewerb teilnehmen möchten sollten sich am nächs-
ten Gruppentreffen (siehe oben), oder telefonisch verbindlich anmelden,
damit zeitnah von der örtlichen JRK-Leitung die Gruppeneinteilung vor-
genommen werden kann.

Ev. Singkreis Burg-Gemünden
JHV Evangelischer Singkreis Burg-Gemünden

nachdenklich
Gemünden-Burg-Gemünden (eva). Das Jahr 2011 sei ein gutes, ereig-
nisreiches und auch nachdenkliches Jahr gewesen, in dem der Singkreis
wieder einen guten Dienst getan habe, sagte Vorsitzende Pfarrerin Ursula
Kadelka zu Beginn der Jahreshauptversammlung des Evangelischen
Singkreises Burg-Gemünden, die am vergangenen Freitag im Gemein-
desaal in Burg-Gemünden stattfand. In einem afrikanischen Sprichwort
heiße es „Drei Freunde gibt es auf der Welt: Mut, Vernunft und Einsicht“.
So habe man Ende des vergangenen Jahres einsehen und akzeptieren
müssen, dass Chorleiterin Helma Reitz, die den Chor seit über 30 Jahren
leitet, aufhören möchte, sobald ein neuer Chorleiter oder eine neue Chor-
leiterin gefunden wurde. Das bedeute für den Singkreis Mut zu haben
einem neuen Anfang entgegenzusehen und dementsprechend hoffe man,
dass die derzeit ausgeschriebene Chorleiterstelle bald besetzt werden
könne.
Das vergangene Jahr, so Pfarrerin Kadelka, sei ein „richtig schönes Jahr“
für den Singkreis gewesen, wobei sie das Singen zur Osternacht und am
Osterfeuer, die musikalische Geburtstagsfeier der Kirche zu Pfingsten mit
der erfolgreichen generationsübergreifenden Zusammenarbeit von Sing-
kreis und Konfirmanden, sowie die musikalische Mitgestaltung des Ernte-
dankfestes, das Singen zum Ewigkeitssonntag und vor allem auch den
am vierten Advent gemeinsam mit dem Gesangverein veranstalteten vor-
weihnachtlichen musikalischen Nachmittag in der evangelischen Kirche
in Burg-Gemünden, hervorhob.
Dem Evangelischen Singkreis gehören derzeit 30 aktive und neun pas-
sive Mitglieder an. Neben den 43 Singstunden war der Singkreis zu wei-
teren acht kirchlichen und zwölf weltlichen Auftritten im Einsatz. So hatten
die Sängerinnen, neben dem Singen zu den kirchlichen Feiertagen, gleich
Anfang Januar letzten Jahres die Einweihungsfeier des neuen evangeli-
schen Gemeindesaales, sowie im März den Seniorennachmittag der Kir-
chengemeinde mitgestaltet, brachten Ständchen zu Geburtstagsjubiläen
und begleiteten im Juni und September mit Gesang Goldene Hochzeitfei-
ern aktiver Sängerinnen.
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Des Weiteren waren die Sängerinnen mit einigen Liedbeiträgen im Se-
niorenzentrum „Goldborn“ in Homberg zu Gast, nahmen im Juli am
Freundschaftssingen des Appenröder Gesangvereins und im Oktober an
der Jubiläumsveranstaltung teil, die anlässlich des 120-jährigen Beste-
hens des Gesangvereins „Eintracht“ Burg-Gemünden im Dorfgemein-
schaftshaus in Burg-Gemünden stattfand.
Aber auch die Geselligkeit war beim Evangelischen Singkreis nicht zu kurz
gekommen. So hatten sich die Sängerinnen am Rosenmontag zur ver-
einsinternen „Halli-Galli-Faschingsfeier“ im Gemeindesaal getroffen, im
August während eines Ausfluges nach Rauischholzhausen, im dortigen
Schlosshof das beeindruckende Freilichtspiel: „Das Phantom der Oper“
besucht und im November hatten die Sängerinnen im Rahmen eines un-
terhaltsamen Nachmittags, an einem bewegungsbetonten Workshop:
„Singen ist keine Altersfrage, keine Angst vorm hohen C“, mit Dekanats-
musiker Alexander Lang, in der evangelischen Kirche in Burg-Gemünden
teilgenommen.
Im weiteren Verlauf der Versammlung wurde die Jahresrechnung des
Singkreises und des Kinderchors „Burgspatzen“ von Schatzmeisterin Heidi
Brunke vorgetragen. Sie unterrichtete die Versammlung detailliert über
den derzeitigen Kassenbestand sowie Ein- und Ausgaben im abgelaufe-
nen Jahr. Die Kassenprüferinnen Roselinde Köhl und Gisela Stein, hatten
die Kasse geprüft und bescheinigten eine ordnungsgemäße Kassenfüh-
rung, so dass der Entlastung des Vorstandes nichts entgegenstand. Kas-
senprüferinnen für das laufende Jahr sind die Sängerinnen Gisela Stein
und Sybille Georg.
Chorleiterin Helma Reitz dankte den Sängerinnen für die gute und frucht-
bare Zusammenarbeit und den Einsatz im abgelaufenen ‚fleißigen Sän-
gerjahr’, wie sie es nannte, in dem wieder alle kirchlichen Verpflichtungen
wahrgenommen wurden und einige Höhepunkte zu verzeichnen waren.
Für 50 Jahre aktives Singen im Evangelischen Singkreis Burg-Gemünden
erhielt Erna Schwabe während der Jahreshauptversammlung schon eine
Auszeichnung vom Singkreis. Die entsprechenden Urkunde sowie die Eh-
rennadel des „Verbandes evangelischer Chöre in Hessen und Nassau“,
wird während des diesjährigen Erntedankfestes, das am 30. September
auf dem Hof der Jubilarin, der „Schwabes-Mühle“, stattfindet, überreicht
werden.
Für regelmäßigen Singstundenbesuch wurde Sängerin Roselinde Köhl
und mit einem Präsent ausgezeichnet und als Dankeschön für ihr Enga-
gement erhielt Chorleiterin Helma Reitz eine kleine Überraschung.
Für das laufende Jahr ist neben dem Singen zu kirchlichen Feiertagen,
Hochzeits- und Geburtstagsjubiläen, zeitnah ein gemeinsamer Kinobe-
such zu dem Film: „Ziemlich beste Freunde“ vorgesehen und es wurde
für Frühjahr oder Sommer die Teilnahme einer „Fahrt ins Blaue“ und - vor-
behaltlich des bevorstehenden Dirigentenwechseln - auch die Veranstal-
tung eines Lichterfestes ins Auge gefasst.

Von links: Chorleiterin Helma Reitz, Erna Schwabe, Vorsitzende Pfarrerin
Ursula Kadelka und Roselinde Köhl

Landfrauenverein Burg-Gemünden
Faschingstreiben in Burg-Gemünden

Gemünden-Burg-Gemünden (eva). Auch in Burg-Gemünden steppte am
Faschingsdienstag der Bär. Denn die Mitglieder des Landfrauenvereins
hatten das Dorfgemeinschaftshaus in eine festliche Narrhalle verwandelt
und kleine und große Narren ab 14.11 Uhr, zu einem bunten Faschings-
treiben eingeladen.
Traditionsgemäß war dabei am Nachmittag der Schwerpunkt der Unter-
haltung mit Musik, Spiel und Spaß auf die kleinen Gäste gerichtet, die, sei
es als Prinzessinnen, Polizisten, Feen und Elfen, sowie Zauberern, Dra-
chen, Leoparden, Löwen oder der Biene Maya, bis hin zu Phantasiefigu-
ren aus bekannten Film- und Fernsehproduktionen, ihrer hellen Freude
freien Lauf ließen. Während „Cindy aus Marzahn“, alias Vorsitzende Lydia
Wehrwein als Discjockey musikalisch einheizte, gelang es Heike Schön-
hals und Anka Köhl mit lustigen Animationsspielen die Stimmung auf den
Höhepunkt zu bringen. Darüber hinaus bestand für die Gäste die Chance
im Rahmen einer angebotenen Tombola tolle Preise zu gewinnen und na-
türlich war auch mit einem Speiseangebot rund um den Frittier- und Würst-
chentopf, oder wer es süß mochte, mit frischen Waffeln und
Faschingskräppeln, für das leibliche Wohl bestens gesorgt.

Mit einer „Party zum Faschingskehraus“, zu der am späten Nachmittag
und Abend vor allem auch Mitglieder verschiedener Burg-Gemündener
Clubs und Vereine ins DGH gekommen waren, klang die diesjährige Fa-
schingskampagne in Burg-Gemünden aus.

Animateurin Heike Schönhals und Discjockey „Cindy aus Marzahn“, alias
Vorsitzende Lydia Wehrwein

Anka Köhl und Heike Schönhals brachen mit lustigen Mitmachspielen
Stimmung in die Narrhalle in Burg-Gemünden
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Freude allenthalben, sowie Spiel, Spaß und strahlende Kinderaugen do-
minierten bei der gelungenen Faschingsveranstaltung des Landfrauen-
vereins im Burg-Gemündener Dorfgemeinschaftshaus

Theaterfahrt zu „ Arsen und Spitzenhäubchen“
Am Sonntag, den 01. April fahren wir mit dem Zug um ca. 11.30 Uhr nach
Giessen, um um 15.00 Uhr die Krimi- Komödie „Arsen und Spitzenhäub-
chen“ von Josef Kesselring zu schauen. Handlung: Bei Martha und Abby
ist ein Zimmer frei. Als Mieter wünschen sie sich einen alleinstehenden, äl-
teren Herrn. Immer melden sich Interessenten, doch eingezogen ist bis-
lang noch keiner. Eigentlich verwunderlich bei dem guten Ruf, den die
beiden frommen Frauen im Viertel genießen.Liegt es an Teddy, dem ver-
rückten Neffen oder womöglich am Holunderwein der zur Teestunde kre-
detzt wird? Dem Geheihmnis auf die Spur kommt Teddys Bruder
Mortimer, als er in der Wohnzimmertruhe eine Leiche entdeckt. Rasch
stellt sich heraus. es ist nicht die einzige im Haus. Schon elf potentielle Un-
termieter haben sie ins jenseits befördert. Doch kommt es bei der Aufklä-
rung des Falls noch zu ganz ander
Überaschungen....Kartenresevierungen oder Infos bei Mechthild

Schon mal zum vormerken:
Am Samstag, den 17. März schmücken wir wieder die Osterkrone für den
„Schmeddeborn“. Es werden viele Ästchen von Bux, Thuja usw. benötigt.
Beginn: 13.30 Uhr

Obst- und Gartenbauverein Burg-Gemünden
Einladung zur Jahreshauptversammlung.

Die Versammlung findet statt am Samstag, dem 10. März 2012 um 19.30
Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus in Burg-Gemünden.

Tagesordnung:
1. Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und

der Beschlussfähigkeit.
2. Totenehrung
3. Beschluss zur Kostenübernahme für die Durchführung der Jahres-

hauptversammlung
4. Bericht der Vorsitzenden aus dem Vereinsjahr
5. Bericht der Schriftführerin
6. Bericht des Kassenwartes
7. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
8. Wahl: Kassenprüfer
9. Neuwahlen Vorstand
10. Ehrungen
11. Verschiedenes
Anträge zur Ergänzung oder Änderung der Tagesordnung müssen spä-
testens am 7. März 2012 beim Beisitzer Herbert Diegel, Tel.
017638943238, vorliegen.

TSV Burg/Nieder-Gemünden
Jahreshauptversammlung

Am Samstag, den 03. März 2012 findet die Jahreshauptversammlung des
TSV 1919/20 Burg/Nieder-Gemünden e.V. im Karl-Gonter-Sportheim statt.
Hierzu sind alle Mitglieder herzlich eingeladen. Beginn der Veranstaltung
ist um 19.30 Uhr.
Anträge bzw. Änderungen zur Tagesordnung sind beim 1. Vorsitzenden
bis spätestens 27. Februar 2012 einzureichen.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Tätigkeitsberichte

a) 1. Vorsitzender
b) Abteilung Fußball
c) Abteilung Gymnastik

4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
6. Ehrungen
7. Neuwahlen

a) 2. Vorsitzende)
b) Rechner(in)
c) Jugendleiter(in)
d) Beisitzer(in) geschäftsführender Vorstand
e) Beisitzer(in) erweiterter Vorstand
f) Kassenprüfer(in)

9. Anträge
10. Anfragen und Mitteilungen

VdK Burg-Gemünden
Terminbekanntgabe

Am Freitag, den 23. März 2012 findet in der Gaststätte „Burgstübchen“
unsere diesjährige Jahreshauptversammlung statt. Alle Mitglieder und
diees noch werden möchten, sind dazu herzlich eingeladen. Beginn der
Versammlung sowie Tagesordnung wird an dieser Stelle rechtzeitig be-
kannt gegeben. Anträge zur Tagesordnung können beim Vorsitzenden bis
19.03.2012 gestellt werden.
P.S.: Am Mittwoch, 29.02. findet in der Gaststätte „Burgstübchen“ eine Sit-
zung des Gesamtvorstandes statt. Beginn ist um 19.00 Uhr um zahlrei-
ches Erscheinen wird gebeten.

Fit bis zum Sommer!
Hallo an alle weiblichen Sportfreunde des TSV Burg- und Nieder-
gemünden.
Auch in diesem Jahr geht es weiter mit dem Sport für die berufstä-
tige Frau. Mit Aerobic, Step-Aerobic und funktioneller Gymnastik hal-
ten wir uns gemeinsam Fit. Bauch, Beine und Po werden dabei
besonders oft gefordert - so werden wir gemeinsam fit für den Som-
mer!
Wann?
Jeden Dienstag um 19:30 Uhr
(außer während der Schulferien)
Wo?
Schulsporthalle Niedergemünden,
Pestalozzistraße
Wer?
Mitmachen kann jede Frau von 20 - 60
Ansprechpartner
Jenny Schmitt (Tel.: 06634-919300)
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Freizeitclub Ehringshausen
Jahreshauptversammlung

Wir laden alle Mitglieder zur Jahreshauptversammlung am Samstag, den
17. März 2012 um 20.00 Uhr ins Gasthaus Eckstein ein.

Tagesordnungspunkte
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bericht der Vorsitzenden
3. Bericht des Rechners
4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
5. Neuwahl eines Kassenprüfers
6. Aktivitäten des lfd Jahres
7. Verschiedenes

Der Vorstand

Laienspielgruppe Ehringshausen
Herzliche Einladung

Die Ehringshäuser Laienspielgruppe lädt am Freitag, den 2. März um 20
Uhr zum ersten Stammtisch in der Gaststätte „Zur Schönen Aussicht“ in
Ehringshausen ein.
Die Einladung richtet sich an alle Vereinsmitglieder und die, die es viel-
leicht werden möchten. Geplant ist ein gemütliches Beisammensein.

Obst- und Gartenbauverein Ehringshausen
Herzliche Einladung zur

Jahreshauptversammlung des
Obst- und Gartenbauvereins Ehringshausen e.V.
Hiermit laden wir alle Mitglieder und Freunde des Obst- und Gartenbau-
vereins Ehringshausen e.V. ganz herzlich ein zur Jahreshauptversamm-
lung unseres Vereins.
Die Veranstaltung findet am Samstag, dem 3.3.2012 um 20.00 Uhr statt.
Besonders hinweisen möchten wir auf den Fachvortrag unseres Referen-
ten Günther Stroh zum Thema „Moderne Grabgestaltung“.
Die Powerpoint-Präsentation des 1. Vorsitzenden des Obst- und Garten-
bauvereins Nieder-Gemünden setzt sich mit einem Thema auseinander,
welches bei vielen Menschen zunächst auf unbewusst gefühlte Abwehr
stößt. Dennoch betrifft das Thema alle, denn jeder von uns ist ein Glied in
einer langen Reihe von Ahnen und hat somit entweder bepflanzte Gräber
von Angehörigen zu betreuen oder hat sich mit der Bestattung im Fried-
wald, auf See usw. auseinandergesetzt. Die Powerpoint-Präsentation
setzt sich mit traditionellen, vor allem aber mit modernen Formen der
Grabgestaltung auseinander. Zu sehen sind z.B. gelungene Beispiele, die
auf Landesgartenschauen gezeigt wurden oder auch geeignete Pflanzen
zur Grabbepflanzung. Dabei werden sowohl gärtnerische und ästhetische,
aber auch finanzielle Aspekte des Themas beleuchtet.
Wir freuen uns auf viele interessierte Zuhörer und Zuhörerinnen!

Tagesordnung der Jahreshauptversammlung des Obst- und Gar-
tenbauvereins Ehringshausen e. V.
Ort: Gaststätte „Zur schönen Aussicht“
Datum: 3.3. 2012
Uhrzeit: 20.00 Uhr
TOP 1: Begrüßung
TOP 2: Totenehrung
TOP 3: Protokoll des Vorjahres
TOP 4: Bericht der zweiten Vorsitzenden K. Langohr
TOP 5: Bericht über die Jugendarbeit des Vereins
TOP 6: Bericht des Rechners U. Heinl
TOP 7: Bericht der Kassenprüfer E. Stracker-Bork und E. Wicke
TOP 8: Wahl eines neuen Kassenprüfers
TOP 9: Wahl von zwei neuen Delegierten
TOP 10: Ernennung von Ehrenmitgliedern
TOP 11: Verschiedenes
TOP 12: Fachvortrag und Powerpoint-Präsentation von Günther

Stroh (1. Vorsitzender des Obst- und Gartenbauvereins
Nieder-Gemünden) zum Thema:„Moderne Grabgestal-
tung“
- Eine Annäherung an ein oft abwehrbesetztes
Thema unter gärtnerischen, ästhetischen und finanziellen
Gesichtspunkten.

Der Vorstand des Obst- und Gartenbauvereins Ehringshausen e.V.

KSG Elpenrod/Hainbach
Schützenabteilung

Im 10. und letzten Wettkampf hatten die Altersschützen am 16.02. Va-
denrod zu Gast. Trotz des besten Saisonergebnisses konnte man gegen
den Tabellenzweiten wenig ausrichten, so daß nach erneuter Niederlage
am Ende der Runde 3:17 Punkte zu Buche stehen. Damit beendet die
Mannschaft die diesjährige Runde zwar punktgleich mit Erbenhausen,
aber aufgrund des schlechteren Ringverhältnisses bedeutet dies dennoch
den letzten Tabellenplatz. Einen Tag später hatte die erste Mannschaft
zum Saisonfinale mit der ersten Mannschaft aus Erbenhausen den unge-
schlagenen Tabellenführer der Grundklasse 4 zu Gast. Auch hier blieb
man erwartungsgemäß chancenlos, so dass am Ende 6:14 Punkte zum
vorletzten aber dennoch abstiegssicheren Tabellenplatz reichen.

Die Ergebnisse im Einzelnen:
Altersklasse Luftgewehr
Hainbach - Vadenrod 782:812 Ringe
Schützen: Dieter Braun 270 Ringe
Harald Wagner 264 Ringe
Norbert Hanitsch 248 Ringe

Grundklasse 4 - Luftgewehr
Hainbach I - Erbenhausen I 1405:1454 Ringe
Schützen: Andreas Reitz 357 Ringe
Kai Müller 355 Ringe
Corina Lutz 349 Ringe
Stefan Hanitsch 344 Ringe

Obst- und Gartenbauverein
Nieder-Gemünden

Jahreshauptversammlung am 10. März 2012
Der Vorstand des Obst- und Gartenbau Nieder-Gemünden e.V. lädt alle
Mitglieder zur Jahreshauptversammlung am 10. März 2012 in das Feuer-
wehrgerätehaus ein.
Die Jahreshauptversammlung beginnt um 19:00 Uhr mit einem gemein-
samen Essen. Für Nichtmitglieder wird ein Kostenbeitrag in Höhe von 3,00
Euro erhoben.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Verlesen des Protokolls vom 19. März 2011
3. Totenehrung
4. Bericht des Vorsitzenden
5. Kassenbericht
6. Bericht der Kassenprüfer mit Antrag auf Entlastung des Vorstandes
7. Wahl eines Kassenprüfers
8. Ehrungen
9. Neuwahlen

- 1. Vorsitzender
- 1 Beisitzer

10. Anfragen und Mitteilungen
Der Vorstand

Schnittlehrgang
Am Samstag, den 03. März 2012, 14:00 Uhr findet ein Schnittlehrgang auf
dem Anwesen Helga Fiedler, Körlehohl (Fahrweg Richtung C.A.K.Grill-
hütte) für Mitglieder und Interessierte statt.
Über eine große Beteiligung würden wir uns sehr freuen.

Der Vorstand

Die „Hessische Energiespar-Aktion“
informiert:

„Halbieren Sie Ihre Heizkosten -dies Schritt für
Schritt erreichbar“

Die Gebäudeheizung verursacht hierzulande rund 30 Prozent des deut-
schen Kohlendioxid-Ausstoßes. Diese Dimension wird häufig unterschätzt,
weil Heizanlagen in der mehrmonatigen Heizperiode unbemerkt ihren
Dienst versehen. „Dabei können bei der Beheizung von Gebäuden mit be-
kannten technischen Mitteln und bezahlbaren Kosten gewaltige Mengen
an Kohlendioxid eingespart und damit auch ein wirtschaftlicher Nutzen in
Form von Energieeinsparung erzielt werden“, so Werner Eicke-Hennig
von der „Hessischen Energiespar-Aktion“, ein Projekt des Hessischen Mi-
nisteriums für Umwelt, Energie, Landwirtschaft und Verbraucherschutz.
Welche Maßnahmen beim konkreten Vorhaben sinnvoll sind, zeigt der
„„Energiepass Hessen“. Zwei Stunden, die sich lohnen: Mit einem Frage-
bogen werden die Gebäude- und Heizungsanlagendaten erhoben. Dies
ist die Eigenleistung des Hauseigentümers, auf dessen Grundlage der
„Energiepass Hessen“ im Auftrag der „Hessische Energiespar-Aktion“
durch qualifizierte Energieberater des hessischen Handwerks und hessi-
scher Architekten- und Ingenieure gerechnet wird. Die Sonder-Aktion
„Energiepass Hessen zum rabattierten Preis von 37,50 Euro“ läuft
weiter. Den Fragebogen gibt es unter:http:/// info@energiesparaktion.de
oder „Hessische Energiespar-Aktion“, Rheinstraße 65, 64295 Darm-
stadt.
Eine schrittweise Modernisierung vom Hochverbraucher zum 10-Liter-
Haus könnte folgenden Verlauf haben:
· 2012: Ist-Zustand ermitteln mit Hilfe des „Energiepass Hessen“
· 2013: Nachträgliche Dämmung der Außenwände, z.B. wenn der Au-

ßenputz ohnehin zur Erneuerung ansteht.
· 2014: Der äußerlich noch intakte, aber veraltete Heizkessel wird durch

einen Brennwertkessel ersetzt.
· 2016: Der Wohnraum im Dach soll modernisiert und die Dämmung er-

neuert werden.
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35315 Homberg/Ohm 1
Frankfurter Straße 13A
Telefon: (0 66 33) 4 57
Fax: (0 66 33) 76 49 P
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GmbH & Co. KG

Jetzt renovieren
Tapeten & Farben

von uns
nach Ihren Ansprüchen

Papiertapeten
Rolle ab € 0,50

Strukturtapeten
Rolle ab € 2,00

Vliestapeten
Rolle ab € 5,50

2,5 l € 6,30

5 l € 11,20

10 l € 17,50



Ohmtal-Bote - 41 - Nr. 9/2012

ASA GbR • Partyzelte •
Geschirr- und Werkzeugmietservice
Am Zollstock 6 • 35329 Gemünden-Felda • Tel.: 06634-1313
Fax 06634-919501 • Internet: http://www.asagbr.de • E-Mail: info@asagbr.de

Wir bieten unter anderem an:
Mehrweggeschirr für Veranstaltungen aller Art sowie

Faltpavillons bis 3 x 6 Meter.
Weiterhin Partyzelte
in Größen bis zu 6 x 12 Meter

Werkzeug- und Maschinenverleih
Wir vermieten Vertikutierer, Motorsägen, Kapp- und Gehrungs-
sägen, Bohrhämmer, Schwingschleifer, Tischkreissäge usw.

Aktuelle
Preisliste

im Internet.

Ihre Anzeige im Internet
kinderleicht selbst gestalten.

Unter www.wittich.de
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· 2017: Mit unter die Kellerdecke geklebten Dämmplatten ist auch die im
Winter immer wieder auftretende Fußkälte kein Thema mehr.

· 2018: Die über die Jahre „blind“ gewordene Isolierverglasung wird
gegen „Wärmeschutz-Isolierverglasung“ ausgetauscht.

· 2020: Eine Solaranlage zur Unterstützung der Warmwasserbereitung
wird installiert.

Natürlich können diese Maßnahmen auch zu einem einzigen Zeitpunkt
durchgeführt werden. Wenn ein Althaus gekauft oder geerbt wurde, lässt
sich die sowieso anstehende Modernisierung ideal mit Energiesparmaß-
nahmen verknüpfen, umWohn- und Gebäudewert zu steigern. Zu diesem
Zeitpunkt entstehen auch die geringsten Mehrkosten für die Energies-
partechnik.
Informationen zur „Hessischen Energiespar-Aktion“, zum „Energiepass
Hessen“ - derzeit zum rabattierten Preis, den Kooperationspartnern, die 14
Energiesparinformationen mit detaillierten Hinweisen zu den wichtigsten
Energiespartechniken und viele weitere Fachbeiträge oder die Energie-
beraterliste erhalten Sie unter www.energiesparaktion.de
Informationen zu den aktuellen Förderrichtlinien und -möglichkeiten fin-
den Sie unter www.kfw.de, www.bafa.de, oder www.foerderdata.de bzw.
www.energiefoederung.info.
Die „Hessische Energiespar-Aktion“ ist ein Projekt des Hessischen Minis-
teriums für Umwelt, Energie, Landwirtschaft und Verbraucherschutz.

Die „Hessische Energiespar-Aktion“
informiert:

Aktuelle Messen und Ausstellungen - Aktivitäten der „Hessischen
Energiespar-Aktion“ - Fragebogen zum „Energiepass Hessen“ zum
Preis von 37,50 EUR auch hier erhältlich
Im Rahmen ihrer Öffentlichkeitsarbeit weist die „Hessische Energiespar-
Aktion“, ein Projekt des Hessischen Ministeriums für Umwelt, Energie,
Landwirtschaft und Verbraucherschutz auf die Teilnahme an aktuellen
Vorträgen/Energiemessen sowie Ausstellungseröffnungen hin. „Bei die-
sen Veranstaltungen ist neben Infomaterial zur Altbausanierung/Förder-
möglichkeiten/Wirtschaftlichkeit auch der Fragebogen zum „Energiepass
Hessen“ erhältlich, der im Rahmen einer Sonderaktion des Hessischen
Ministeriums für Umwelt, Energie, Landwirtschaft und Verbraucherschutz
für nur 37,50 Euro, der Hälfte des regulären Preises angeboten wird, er-
hältlich“, so Werner Eicke-Hennig, Leiter der „Hessischen Energiespar-
Aktion“.
27. Februar bis 09. März: Energiesparkasse Odenwald, Hauptge-
schäftsstelle Reichelsheim, Darmstädter Straße 10, 64385 Reichelsheim
27. Februar bis 09. März: VR Bank Hessenland eG, Geschäftsstelle
Schwalmstadt/Treysa, Mainzer Gasse 4, 34613 Schwalmstadt/Treysa
28. Februar: „Energetische Altbausanierung“; Vortrag „Stromfresser
Haus“, Referent: Dipl.-Ing. Hans-Werner Ernst, 18.00-20.00 Uhr, Rei-
chensächser Hof, Platz der Normandie 1, 37287 Wehretal
01. März: Vortrag „Vom (K)althaus zum Energiesparhaus“, Referent Dipl.-
Ing. Karl Rösch, 18.30 Uhr, Cafeteria (3. Stock), Rathaus Riedstadt, Rat-
hausplatz 1
64560 Riedstadt
02. bis 04. März: Messe ReWoBau in Wiesbaden, Rhein-Main-Hallen,
Rheinstraße 20, 65185 Wiesbaden mit „Passivhausausstellung des HMU-
ELV
06. bis 08. März: Hessischer Landtag, Wiesbaden, Schlossplatz 1-3,
65183 Wiesbaden
19. bis 30. März: Energiesparkasse Odenwald, Hauptgeschäftsstelle
Höchst/Odenwald,
Aschaffenburger Straße 6, 64739 Höchst
05. bis 16. März: VR Bank Hessenland eG, Geschäftsstelle Cölbe, Lü-
ckenstraße 3, 35091 Cölbe/Hessen
12. bis 23. März: VR Bank Hessenland eG, Geschäftsstelle Neukirchen,
Raiffeisenplatz 1, 34626 Neukirchen/Knüllgebirge
19. bis 30. März: VR Bank Hessenland eG, Geschäftsstelle Nieder-Ge-
münden, Brühlweg 10, 35329 Gemünden/Nieder-Gemünden
26. März bis 13. April: VR Bank Hessenland eG, Geschäftsstelle Stadt-
allendorf , Am Markt 6, 35260 Stadtallendorf
29. März bis 2. Mai: Stadt Rüsselsheim, Umwelt- und Agendabüro Rüs-
selsheim, Mainzer Str.7, 65428 Rüsselsheim
31. März bis 1. April: 2. Energietage in Gründau - Lieblos, Rabenaus-
traße 3, 63584 Gründau - Lieblos
Informationen zur „Hessischen Energiespar-Aktion“, zum „Energiepass
Hessen“ - derzeit zum rabattierten Preis, den Kooperationspartnern, die 14
Energiesparinformationen mit detaillierten Hinweisen zu den wichtigsten
Energiespartechniken und viele weitere Fachbeiträge oder die Energie-
beraterliste erhalten Sie unter www.energiesparaktion.de
Informationen zu den aktuellen Förderrichtlinien und -möglichkeiten fin-
den Sie unter www.kfw.de, www.bafa.de, oder www.foerderdata.de bzw.
www.energiefoederung.info.
Die „Hessische Energiespar-Aktion“ ist ein Projekt des Hessischen Minis-
teriums für Umwelt, Energie, Landwirtschaft und Verbraucherschutz.

Zeitungsleser wissenMEHR!
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